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"Test: 15-Zoll-MacBook- 
Pro mit zwei Nvidia- 
Grafikchips s.24 


aneu: 24-Zoll-Cinema- 
Display mit LED- 
Backlight s.s 


Photoshop-Hacks 


Vom Profi lernen: Pixelvorlagen vergrößern und vektorisieren S.98 
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as nontal: Typografie in der Praxis 
u QuarkXPress 8 
«Cinema 4D Know-how: Goldene Regeln für das Nischen von verschiedenen Schriften S.102 


eBook-Vollversion: 


APress 8 im Alltag 


Workshop: Effizienter Arbeiten mit Bezierkurven und Objektstilen S.104 


Helferlein für Final Gut 


Test: 6 Plug-ins für Farbkorrektur, Keying und Bildverbesserung S.40 
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Schön und 


u Test: MacBook mit Glas-Touchpad und 
Glossy-LED-Display S.24 


Test: 15-Zoll-MacBook-Pro mit zwei 
Nvidia-Grafikchips S.24 


QuarkXPress 8 


$ Test: 7 Helferlein für Notizbuch, iCal und Mail 5.36 


ee Vom PC zum Mac 


Datei-Management unter Mac OS X für Windows-Switcher s.82 


Freeware-Highlights 
= Anxiety 1.0 = Do It 2.6 = iBench 1.0.3 


= MacTubes 1.3 = Perian 1.1.1 

u 2,5-Zoll- 
Shareware-Highlights r) 
= BurnAgain FS 1.1 = Dragoman 1.4 - 


= Fantasktik 1.1.1 m LifeShaker 1.2.3 \ N Festplatten 


= Screenium 1.0.2 
Test: 7 Festplatten für mobile Macs s.28 


DT-Control 


geprüft: _ ui 
Nicht jugend Final Gut Studio 


beeinträchtigend 
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= Test: MacBook mit Glas-Touchpad und LED-Display S.24 
Test: 15-Zoll-MacBook-Pro mit zwei Nvidia-Grafikchips S.24 
"Neu: 24-Zoll-Cinema-Display mit LED-Backlight s.s 


Test: 7 Helferlein für Notizbuch, iCal und Mail 5.36 


Vom PC zum Mac 


m MacScan: 
Helfer gegen Spyware & Co 


Know-how: Datei-Management unter OS X für Windows-Switcher s.82 


m Motu Digital Performer 6: 


Festplatten EEE 


Test: 7 Festplatten für mobile Macs s.28 Hardware: 
s Optimus Maximus: 


Fi i G t St q - Programmierbare Tastatur 
l n da u da i N) m Akkus fürs iPhone: 


Mehr Power für unterwegs 
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Schiebt es unter 


der Tü 


Weltfinanzkrise, die 
Apple-Aktie im Tiefflug 
und der 
Gesundheitszustand 
von Steve Jobs: 
Stephan Selle über die 
Bedeutung des Großen 
Vorsitzenden für das 
Unternehmen Apple 


„Ich will ein Notebook, das man unter 
dieser Tür ...”, zeigt auf den Büroeingang, 
„... hindurchschieben kann.” 


MACup.com 12 ® 2008 


r durch 


G eld heckendes Geld“ hieß es bei Karl Marx 
zum Thema Warenfetischismus, das Geld, 
das sich scheinbar von selbst vermehrt. Diesem 
schicken Betrug sind sie alle erlegen - wir auch, 
täglich. Oder glauben Sie, Ihre Festgeldzinsen 
wachsen wie Lilien auf dem Felde? Es ist noch 
nicht allzu lange her, zuzeiten der Dot-Com- 
Blase, als ideologiekritisch ausgebildete Kol- 
legen an die magische Kapitalverdreifachung 
glaubten wie der Papst an die sonntäglich fleisch- 
gewordene Oblate (Transsubstantiation heißt, 
glaube ich, das Fachwort). 

Jahrelang haben ein paar Tausend Investment- 
banker mit virtuellem Geld gezockt und reales 
verdient. Und dann kommt Payday: Das virtu- 
elle Kapital möchte jetzt in echtes verwandelt - 
transsubstantiiert -— werden. Und das tun wir 
gerade mit Zahlungen und Ausfallbürgschaften. 
Virtuelle Welten im Rechner sind ein Dreck, ver- 
glichen mit den virtuellen Welten, die in den 
vergangenen dreißig Jahren auf dem internatio- 
nalen Kapitalmarkt erschaffen wurden. 

Natürlich sacken alle Kurse und natürlich sackt 
der Apple-Kurs mit. Wer billig kaufen wollte, 
hätte es tun müssen, bevor 
alle Staaten mit ihren Bürg- 
schaftsversprechen kamen. 
Deren Zahlen für mich im- 
mer komplett transzenden- 
tal sind: vierhundertachtzig 
Milliarden! Das Weltall ist 
nur 14,7 Milliarden Jahre alt 
und Licht fliegt mit vergleichsweise mickrigen 
dreihunderttausend Kilometern pro Sekunde 
durch die Gegend. Ich habe mal versucht rauszu- 
kriegen, wie viele Körperzellen ein Mensch wie 
ich im Schnitt hat, aber bislang schweigt Google. 

Steve Jobs jedenfalls hat mittlerweile deutlich 
weniger als ich. Er hat vor Jahren - wir wissen das 
alle - Bauchpeicheldrüsenkrebs überlebt. Das al- 
lein ist schon ein riesiges Glück oder eine großar- 
tige medizinische Leistung, je nachdem. Seitdem 
wird bei jeder Erkältung spekuliert, wie lange er 
es noch macht. Halbe Nachrufe tauchen bereits 
im Web auf, ein zweifelhaftes Lesevergnügen für 


KOLUMNE 


STARTup 


Stephan Selle 
kaufte 1984 seinen 
ersten Mac und ge- 
hörte zur Ur-MACup. 
Er ist Geschäfts- 
führer einer Soft- 


ware-Firma und 
Lehrbeauftragter an 


der Uni Hamburg 


den Betroffenen. Wäre Jobs’ Ende denn auch das 
Ende von Apple? Da wird viel spekuliert ... 

Von meiner Seite ein lautes und deutliches JA! 
Oder ein schon etwas abgemildertes: na ja, nicht 
gleich das Ende. Aber was passiert, wenn das 
„normale“ Corporate America mit seinen Metho- 
den Apple zum Erfolg führen will, konnten wir 
die Neunzigerjahre hindurch mit Tränen in den 
Augen beobachten. Apple ist - ähnlich wie Goo- 
gle - von der Idee her ein bisschen anders ange- 
legt, als es die herrschende Theorie in den USA 
vorschreibt. In diesem Falle: Ein reicher Mann 
leistet sich eine Firma, die ihm exakt die Art von 
elektronischen Geräten baut, die er sich wünscht. 
Der Mann hat nicht unbedingt eine Vision, son- 
dern eine Sturheit, die wie eine Vision wirkt: 
Hässliche und unpraktische Geräte sind lästig 
und machen das Leben schwerer. Wer Geld 
genug hat, kann sich heute am Arbeitsplatz und 
daheim mit lauter Gegenständen, Maschinen 
und Automaten umgeben, die nicht nerven, 
hochwertig gebaut sind und gut aussehen. In 
dieser Kategorie sieht Jobs seine Apple-Geräte — 
einigermaßen kompromisslos. 

Ich stelle mir eine Diskussion um ein neues 
Produkt bei Apple eher so vor: 

Jobs: „Ich will ein Notebook, das man unter 
dieser Tür ...”, zeigt auf den Büroeingang, „... 
hindurchschieben kann.“ 

Ingenieur: „Geht nicht! Halb so dick wie ein 
PowerBook, mehr ist nicht drin.” 

Jobs: „Warum sollte das nicht gehen?” 

Ingenieur: „Prozessor zu groß, Festplatte passt 
nicht und Schnittstellen haben dann auch kei- 
nen Platz.” 

Jobs: „Ich ruf Otellini bei Intel an, die sollen 
das Ding kleiner machen. Statt Festplatte packt 
ihr Static RAM da rein und die Schnittstellen 
fallen flach. Wenn ihr fertig seid, schiebt es ein- 


fach unter der Tür durch.” Stephan Selle 
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Mobile Macs 


Nahezu sechs Jahre ließ Apple das Design seiner Profi- 


Notebooks unangetastet. Mit den jetzt neu vorgestell- 


ten mobilen Macs vereint Apple seine Profi- und 
Consumer-Notebooks auf einer Plattform in neuem 


Design aus Aluminium und Glas. MACup hat die neuen 


MacBooks und MacBook Pros getestet. 


MACnews TE 
News und Trends 
World of Apple 024 
eues rund um Apple 
Peripherie 028 
Laufwerk, Brenner und weiteres Zubehör 
Publishing-News 032 
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. ‚ 034 
SAE Alumni Convention 2008 
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036 
Gold am Klondike 
nterview zur iPhone developer 
conference mit Erik Franz 040 
Medien 
eue Bücher und Lern-Medien aa 
Auskunft, bitte! 046 
MACup Recht 
050 


Bits 'n’ Bytes 


hat, richten wir unser 
Augenmerk auf aktue 


mobile Macs vorgestellt 


2,5-Zoll-SATA-Festplatten, 
die sich als Nachrüstoption 
für die von Apple verbauten 
Modelle eignen. Wir testen 
7 Modelle mit der jeweils 

höchsten Speicherkapazität. 28 


mobil 


Nachdem Apple am 14. Oktober neue 


Ile 


Abgehakt 


geraten leicht in Ver 
gessenheit, wenn sie 
unzählige Notizbuch-, 


verteilt sind. 


Managern soll dieses 


= Problem der Vergan- 


genheit angehören. 


MAClab 


Neue Produkte im Testlabor 


Apples „Aluminener” Schnitt 
Test: Die neuen mobilen Macs 
Bits 'n’ Bytes mobil 

Test: Interne 2,5-Zoll-Festplatten 


Mehr Power 
Test: Zusatzakkus für das iPhone 


Optimus Maximus 
Test: Programmierbare Tastatur 


Abgehakt 
Test: Task-Manager und To-do-Listen 


Lückenfüller 
Test: Plug-ins für Final Cut 


Digital Performer 6 
Test: Audio-Sequenzer für Filmleute 


MacScan 


Wichtige Erledigungen 


iCal- und Mail-Einträge 


Mit den virtuellen Task- 


auf 


36 


MAClife 


Netz, Entertainment und Report 


052 Books & Bytes 
E-Book-Reader 

064 Spore 
Rezension des neuen Simulationsspiels zur 
Evolutionsgeschichte 

066 Neues aus dem App Store 


Die besten iPhone-Anwendungen 


VORSCHAU 


Test: Helferlein gegen Spyware & Co 


Bestenliste 
Aus dem MACup-Testlabor 


Die MACup 01/2009 
erscheint am 3. Dezember 
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Microsoft hat bei Videotutorial eBook-Vollversion 

QuarkXPı PHP und MySQL 

Office 2008 alte Cine 

Mängel behoben, Freeware-Highlights erg 

das User-Interface ne 

seen Gut in Form „Machen 1adf — Senn: 

tet und die einzelnen 

Anwendungen um Frei skalierbare Vektorformen finden sich zuhauf er 7 e| 

neue Funktionen in Photoshops Formen-Bibliotheken. Fast jede Arne r 

. . . . . . . . . . . . ee 
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MACnews | World of Apple 


SHORT STUFF 


British Technology Awards 
Bei den diesjährigen British Techno- 
logy Awards konnte Apple gleich in 
vier Kategorien mit dem iPhone ab- 
räumen, welches die Auszeichnung in 
den Kategorien „Best Mobile Techno- 
logy”, „Gadget of the Year”, „Most 
Stylish Technology" und „Techno- 
logical Innovation of the Year” erhielt. 
iTunes konnte zusätzlich den Preis in 
der Kategorie „Best Music-Techno- 
logy” ergattern. Info: www.british- 
technologyawards.co.uk huq 


Greenpeace 

Mit den neuen MacBooks ist Green- 
peace, was die Fortschritte in Apples 
Umweltpolitik betrifft, zufrieden. 
Kritisch äußert sich die Umweltorga- 
nisation aber weiterhin über verblie- 
bene Schadstoffe in den Netzteilen. 
Info: www.greenpeace.org huq 


Neue Apple-Hardware 
Entgegen anderslautenden 
Meldungen sind auch die ersten 
neuen MacBooks und MacBook Pros 
im deutschen Handel eingetroffen. 

In München sind die jüngsten Note- 
books aus Cupertino beispielsweise 
bei Equinux erhältlich. 

Info: www.equinux.de huq 


Apfel-Logo 

Apples Rechtsanwälte haben die 
Victoria School of Business zur Logo- 
änderung wegen Ähnlichkeit mit 
dem Apple-Logo aufgefordert. Die 
Schule hat sich an die Öffentlichkeit 
gewandt, um Apple zum Umdenken 
zu bewegen, da sie sich ein teures 
Gerichtsverfahren gegen Cupertino 
nicht leisten kann, aber trotzdem 
der Meinung ist, dass keine Marken- 
rechtsverletzung vorliegt. 

Info: www.schoolvictoriacom huq 


LED CINEMA DISPLAY 


Aluminium 
und Glas 


pple hat im Oktober 
neben Notebooks auch 
ein neues LED Cinema Dis- 


LED Cinema Display iMac-Look, integrierte iSight, Lautspre- 


play mit einer Diagonale cher und MagSave binden mobile Macs problemlos an 


von 24 Zoll vorgestellt. Das 

Display ist speziell auf die neuen Apple- 
Notebooks abgestimmt, wird über den 
Mini DisplayPort angesteuert und bie- 
tet neben einem dreifachen USB-Hub 
noch einen MagSave-Anschluss, an dem 
die mobilen Macs direkt geladen wer- 
den können. Das Hochglanz-Breitbild- 
Display mit einer nativen Auflösung von 
1920 x 1200 Bildpunkten verfügt über 
eine integrierte iSight-Videokamera, 


ein integriertes Mikrofon sowie ein 
integriertes 2.1-Lautsprechersystem. Der 
Blickwinkel des Displays beträgt laut 
Apple 178 Grad vertikal und horizon- 
tal bei einer typischen Helligkeit von 
220 cd/m?, einem Kontrastverhältnis 
von 1000:1 und einer Reaktionszeit von 
14 ms. Das neue Cinema Display ist ab 
November für rund 850 Euro erhältlich. 
Info: www.apple.de huq 


MACBOOK AIR 


„Air"-neuerung 


D as MacBook Air erhält eine Frisch- 
zellenkur und wird ab November 
mit einer 120 GByte großen 1,8-Zoll- 
Festplatte mit 4200 U/min oder einer 
128-GByte-Solid-State-Disk (SSD) aus- 
geliefert. Interessant ist auch die neue 
Grafik. Durch den Einsatz der Nvidia- 
GeForce-9400M-Chipsatzgrafik wird laut 
Apple die Grafikleistung um den Faktor 
vier erhöht und darüber hinaus über 
den neuen Mini DisplayPort neben dem 


MacBook Air Mit neuer Grafik erobert das Air 
neue Leistungsbereiche in 3D-Applikationen 


24-Zoll-LED-Cinema-Display auch die 
Ansteuerung eines 30-Zoll-Cinema-Dis- 
plays ermöglicht. Das 1,6 GHz MacBook 
Air ist für rund 1700 Euro, das 1,86 GHz 
MacBook Air mit der SSD für 2300 Euro 
zu haben. Info: www.apple.com/de huq 


MACBOOK PRO 17 ZOLL 


Update 


L ediglich eine kleinere Erneuerung 
erfährt das MacBook Pro in der 
17-Zoll-Variante. In dem altbekannten 
Gehäuse arbeitet man jetzt standard- 
mäßig an einem 1920 x 1200 Bildpunkte 
auflösenden LED-Backlit-Display. Die 
Festplattenkapazität steigt moderat 
auf 320 GByte, und wahlweise ist jetzt 
ebenfalls eine Solid State Disk mit 
128 GByte erhältlich. Der Preis für 


MacBook Pro 17 Zoll Das „Unibody”"-Design 
lässt beim „Größten” noch auf sich warten 


Apples 17-Zoll-Notebook beträgt in der 
Standardkonfiguration rund 2500 Euro. 
Info: www.apple.de huq 


MACup.com 12 ® 2008 


APPLE-QUARTALSZAHLEN 


26 Prozent mehr Nettogewinn 


M iteinem Nettogewinn 
von 1,14 Milliarden 


US-Dollar kann Apple er- 


neut ein Rekordergebnis -— | nn.” 
i . . Europe 
der internationalen Finanz- Japan 


Retail 
Other Segments (1) 


krise zum Trotz - für das ab- 
gelaufene Quartal vorwei- 
sen. Der Gewinn stieg um 
26 Prozent, beträgt damit 
1,26 US-Dollar pro Aktie 
und übertrifft locker die 
von Analysten erwarteten 
1,11 US-Dollar pro Aktie. 


Total Operating Segments 
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Insgesamt wuchsen alle 
Geschäftsbereiche über- 
durchschnittlich gut. Das 
Kerngeschäft, die Computer, konnten 


einen Zuwachs von 21 Prozent verzeich- 
nen, was dem Absatz von insgesamt rund 
2,6 Millionen verkauften Macs entspricht. 
So viele Rechner hat Apple zuvor noch 
nie an den Mann bringen können. Den Ab- 
satz der iPods konnte Apple moderat um 
8 Prozent steigern, und der Verkauf ande- 
rer Musikprodukte, inklusive der iTunes- 
Store-Verkäufe, legte um 38 Prozent auf 
832000 US-Dollar zu. Apple konnte im 
vergangenen Quartal auch insgesamt 
6,89 Millionen iPhone 3Gs an den Verbrau- 
cher bringen, im Vorjahresquartal waren es 


Solide Zahlen Auch im abgelaufenen Quartal legt Cupertino ein 
Rekordergebnis vor, von dem manch ein Banker nur träumen kann 


nur 1,1 Millionen iPhone 2Gs. Damit legte 
Apple auch im Smartphone-Markt kräftig 
zu (806 Millionen US-Dollar Umsatz) und 
übertraf die Verkaufszahlen von RIM. 
Apples Prognosen für das nächste 
Quartal, welches das wichtige Weih- 
nachtsgeschäft umfasst, fallen Apple- 
typisch mit einer Voraussage von 1,06 bis 
1,35 US-Dollar pro Aktie eher konser- 
vativ aus. Apple ist derzeit schuldenfrei, 
verfügt über rund 25 Milliarden US-Dollar 
in bar und blickt daher trotz der Finanz- 
krise relativ entspannt in die Zukunft. 
Info: www.apple.com/de hugq 


RECHTSSTREIT 


Friedensverhandlungen 


N ach Berichten des Mac Observer hat 
die Rechtsstreitigkeit mit dem Mac- 
Klon-Hersteller Psystar eine unerwartete 
Wendung genommen. Of- 


tung der Parteien untereinander. Oftmals 
wird hierbei ein Mediator eingeschaltet, 
der einen Kompromiss ausarbeitet, mit 

dem beide Parteien leben 


fenbar haben sich Apple und 
Psystar darauf geeinigt, in 
außergerichtliche Verhand- = = 
lungen zur Konfliktlösung 
zu treten. Das im US-ameri- 
kanischen Recht mit Alter- 
native Dispute Resolution 


(ADR) bezeichnete außer- een 


gerichtliche Verfahren er- 


möglicht eine Streitschlich- 


können. Das ADR-Verfahren 
— selbst nimmt jedoch eben- 
falls einige Monate in An- 
spruch, so dass das gericht- 
liche 
parallel weiterläuft. 


Verfahren zunächst 
Info: 
www.mac-observer.com huq 


ADR-Antrag Apple und Psystar be- 
ginnen mit Friedensverhandlungen 
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Peripherie 


SHORT STUFF 


Bundle-Aktion 1 

Epson und Nikon bieten Bundles, 
bestehend aus Epson-Drucker und 
Nikon-Kamera, speziell für den Foto- 
fachhandel über die üblichen 
Distributoren an. Die Aktion läuft seit 
dem 1. Oktober und ist auf den 

31. Dezember 2008 befristet. 

Info: www.epson.de huq 


Bundle-Aktion 2 

Epson und X-Rite haben speziell für 
Fotografen und Designer ein Bundle 
aus den Komponenten Epson Stylus 
Photo R2880 und X-Rite Eye-One Dis- 
play 2 für rund 900 Euro im Angebot, 
zu beziehen über den Fachhandel. 
Info: www.epson.de huq 


Cherry 

Cherry hat eine neue Tastatur speziell 
für Mac-Anwender im Programm. Das 
INITIAL for Mac Corded Keyboard 

ist für rund 20 Euro erhältlich. 

Info: www.cherry.de huq 


Superakku 

Toshiba präsentierte den Prototypen 
eines Notebook-Akkus, der sich in 
10 Minuten auf 90 Prozent seiner 
maximalen Kapazität auflädt. Der als 
Super Charge lon Battery (SCiB) 
bezeichnete Akku hält mit 5000 bis 
6000 Ladezyklen auch länger als 
bisherige Akkus. Wann die Akkus auf 
den Markt kommen, steht zwar noch 
nicht fest, im Industriebereich wird 
die Technik aber bereits eingesetzt. 
Info: www.toshiba.de huq 


Runco 

Der neue Runco RS-900 ist ein DLP- 
Projektor für die Full-HD-Wiedergabe 
mit integrierter ISF-Farbkalibrierung. 
Info: www.runco.com huq 
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FUSION-IO 
IoXtreme » 


M it dem ioXtreme hat Fusion-io 
eine „Consumer“-SSD für das 


erste Quartal 2009 angekündigt, die eine 
bisher noch nicht da gewesene Perfor- 
mance verspricht. Nach einem unab- 
hängigen Gutachten von Finisar-Medu- 
sa LABS sind mit den neuen Laufwerken 
sage und schreibe bis zu 730 MByte/sim 
Lesezugriff und bis zu 630 MByte/s im 
Schreibzugriff möglich. Die neuen SSDs 
mit einer Kapazität von 80 GByte wer- 
den über PCI-Express angebunden und 


S ioDrive Die 
8 ® schnelle SSD kommt 
als PCI-Express-Karte 
© 
sind damit lediglich für den Einsatz im 
Mac Pro geeignet. Der Preis wird unter 
1000 US-Dollar liegen. Interessant ist 
darüber hinaus, dass Apples Mitgründer 
Steve Wozniak dem „Advisory Board“ 
von Fusion-io beigetreten und von der 
Performance sowie den vielen Einsatz- 
möglichkeiten der neuen SSDs über- 
zeugt ist. Info: www.fusionio.com hugq 


SONY NEC OPTIARC 


Neue Brenner 


Ss ony NEC Optiarc 
stellt mit dem 


BWU-3008 einen neuen internen 

Blu-ray-Brenner vor, der Blu-rays mit 
bis zu 8-facher Geschwindigkeit be- 
schreiben soll. 25 GByte sollen dann 
schon in einer viertel Stunde auf das 
Medium gebrannt sein. Der neue Bren- 
ner findet über SATA Anbindung und 
kann in den aktuellen Mac Pros ein- 
gesetzt werden, sofern man sich einen 
der zwei ungenutzten SATA-Ports auf 
dem Mainboard nutzbar macht. Er ist 
ab sofort im Handel erhältlich. Ebenfalls 


Neu von Optiarc 
Interner Blu-ray- und externer Slim- 
Line-DVD-Brenner im eleganten Design 


neu von Sony ist der DRX-S70U-R, bei 
dem es sich um einen externen DVD- 
Brenner im SlimLine-Format handelt. 
Dieser beschreibt bis auf Blu-ray alle 
gängigen DVD-Medien und ist eben- 
falls ab sofort im Handel erhältlich. 
Info: www.sonynec-optiarc.eu hugq 


AMEX 


Blu-ray portabel 


mex hat am 16. Oktober sein neues 

Portable Super Multi Drive vorge- 
stellt, das speziell für Macs gedacht ist. 
Das Laufwerk im gleichen Design wie 
das MacBook-Air-SuperDrive erlaubt 
Nutzern, zusätzlich zu DVD+R(W) und 
CD-R(W) auch Blu-ray-Medien (BD-R/ 
-RE Single Layer und BD-R/-RE 
Dual/Double Layer) zu be- 
schreiben. Das in Weiß 
und in Schwarz erhält- 
liche Laufwerk wird 


über USB angebunden und wiegt 360 
Gramm. Mindestanforderung für das 
neue Laufwerk ist neben einem USB- 
Port noch ein Intel-Core-2-Duo-Prozes- 
sor, eine Nvidia GeForce 9000, 2 GByte 
RAM und MacOSX. Das Laufwerk istab 
sofort für 269 US-Dollar erhältlich. 

Info: ww.amexdigital.com hugq 


Amex SlimLine-Blu-ray- 
Brenner im MacBook- 
Air-SuperDrive-Look 
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MACnews 


Publishing-News 


SHORT STUFF 


QuarkXPress 8.0.1 

Nach dem Upgrade auf Version 8 
stellt Quark eine erste Aktualisierung 
bereit. Das Update verspricht 

einige Fehlerbehebungen und soll 
laut Hersteller eine verbesserte 
Rechtschreibprüfung haben. 
Verfügbar sind jetzt auch die 
Bibliotheken des Pantone- 
Goe-Systems. 

Info: http://8.quark.com sck 


MathMagic Pro 5.83 
MathMagic Pro gibt es als XTension 
für QuarkXPress oder als Plug-in für 
InDesign. Die Erweiterung fügt 
mathematische Ausdrücke und 
Symbole in DTP-Qualität in das Layout 
ein. Mit der neuen Version können 
MediaWiki-Inhalte eingebunden und 
exportiert werden. Zudem gibt es den 
neuen Befehl Paste as Text, der un- 
formatierten Text ohne automatische 
TeX-Konvertierung übernimmt. 

Info: www.mathmagic.com sck 


Camera Raw 4.6 

Adobe bietet ein neues Release 

des Plug-ins Camera Raw 4.6 und 
DNG Converter, das weitere 
Kameramodelle unterstützt. 

Eine vollständige Liste der Modelle 
finden Sie unter: www.adobe.com/ 
support/downloadss sck 


FlightCheck Pro 6.12 
FlightCheck Professional ist ein 
eigenständiges Programm zur 
Qualitätskontrolle. Version 6.12 
bringt laut Hersteller unter anderem 
Verbesserungen beim Überprüfen 
von Illustrator-Dateien und der Aus- 
wertung von JPEGs mit EXIF-Daten 
sowie eine hochwertigere Schriften- 
erkennung bei Quark-7-Dokumenten. 
Info: www.markzware.com sck 


12 


PHOTOLINE 14.90B8 
Bildbearbeitung 


N eben Funktionen zur Bildbearbei- 
tung liefert Photoline Optionen zur 
Gestaltung von mehreren Seiten sowie 
Einstellungen für mehrspaltige Text- 
boxen. Die aktuelle Beta-Version bietet 
neue Arbeitsebenen und Filter sowie ei- 
nen Pinsel-Editor. Alle Texteinstellungen 
sind nun in einem Dialog zusammen- 
gefasst. Verbesserungen zeigen verschie- 


Bequem Photoline bietet große Bearbeitungs- 


fenster zum Einstellen der Filterebenen 


dene Werkzeuge, etwa das Beschneiden- 
Werkzeug oder das Verlaufswerkzeug. 
Die Software ist über www.pl32.de für 
75 Euro zu bestellen. sck 


VECTORDESIGNER 1.4.5 


Grafiksoftware 


ectorDesigner ist ein einfach zu be- 
dienendes Programm zum Erstellen 
von Vektorgrafiken. Für Fotofüllungen 


I ee) rt = 


in? > Re 
ı le f 


VectorDesigner Grafiksoftware für Einsteiger 


gibt es neben dem Media-Browser den 
Flickr-Browser. Der Browser bietet Zu- 
griff auf eine Datenbank für gemeinfreie 
Bilder und Texturen. Selbst die iSight 
kann per Knopfdruck gestartet werden. 
Bilder und Grafiken lassen sich dann mit 
Core-Image-Filtern bearbeiten. Das Pro- 
gramm erzeugt und lädt EPS- und PDF- 
Daten. Wie der Hersteller TweakerSoft 
mitteilt, sollen mit der neuen Version die 
Arbeitsleistung verbessert und einige 
Bugs behoben worden sein. 

Eine 14-tägige Testversion steht unter 
www.tweakersoft.com zur Verfügung, 
für 70 US-Dollar ist die Vollversion zu 
bekommen. sck 


IMAGE DOCTOR 2 


Photoshop-Plug-in 


ünf Filter-Module umfasst Image 

Doctor, ein Plug-in zum Reparieren 
von Bilddefekten. Der Filter zur Retusche 
von Hautunreinheiten wurde in der neu- 
en Version auf zwei Module aufgeteilt: 
Eines sorgt für glattere Haut, das andere 
rückt größeren Unebenheiten wie Falten 
oder Pickeln zu Leibe. Weiter gibt es den 
Dust and Scratch Remover. Zwei Filter 
entfernen störende Details und ergänzen 
den gewählten Bildausschnitt mit Kopien 
der umliegenden Bereiche. Ein neuer Mo- 
dus füllt Lücken im Bild automatisch auf. 


Digitales Reparatur-Set Image Doctor liefert 
fünf Filter für die Retusche 


Speziell zum Entfernen von JPEG-Arte- 
fakten steht JPEG Repair bereit. Das Plug- 
in ist für rund 200 Dollar erhältlich, Infos 
gibt es unter: http://alienskin.com sck 
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Die SAE, einer der 
weltweit größten 
privaten Ausbilder 
für Medienberufe, 
schafft mit seinem 
Absolvententreffen 
eine attraktive 
Networking-Plattform 
für Kreative. MACup 
hat sich unter die 
Besucher gemischt 


Community Die SAE 
Alumni Association ist das 
weltweite Netzwerk für 


Absolventen 


Ausprobieren 
Im Atrium konnte 
jeder ans 
Schlagzeug ran 
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SAE-Absolventen-Treffen 


MACnews 


SAE Alumni 


Convention 2008 


om 16. bis 17. Oktober veranstaltete 

das SAE Institute sein 4. Absolven- 
tentreffen, die SAE Alumni Convention. 
Wie im vergangenen Jahr auch wurde 
der Campus der SAE Berlin als Veran- 
staltungsort gewählt, der mit über 
5000 Quadratmetern ideale Vorausset- 
zungen bietet. Mehr als 50 Aussteller aus 
der audio-visuellen Branche präsentier- 
ten sich und ihre zahlreichen Produkte 
den mehr als 2000 Besuchern. 

Großen Besucherandrang verzeichnete 
der Apple-Stand. Hier wurden neben 
Logic 8 auch Final Cut Studio sowie 
Aperture 2 gezeigt. Mit besonderem Interesse 
wurde die Europa-Premiere von Pro Tools 8 
wahrgenommen, das Digidesign in regelmäßi- 
gen Workshops in der eigenen Demosuite sowie 
in einem Sondervortrag in einem der großen 
Seminarräume vorstellte. 

Ein weiteres Highlight für die Besucher waren 
die mehr als 40 Seminare. Wie in den vergange- 
nen Jahren auch, legten die Veranstalter Wert auf 
ein inhaltlich und fachlich breit angelegtes Pro- 
gramm. So war am Freitag Doc Baumann zu Gast, 
der zuerst einen Vortrag über Bildmontage hielt 
und hinterher noch in der Apple-Area für Fragen 
zur Verfügung stand. Auch Larissa Vassilian ali- 
as Annik Rubens vom Podcast „Schlaflos in Mün- 
chen” begeisterte ihre Zuhörer zum 
Thema Podcasting in der Praxis. 


Viel Praxis Die SAE bildet ihre Studenten an Profi-Mischkonsolen 
aus, um sie für die Jobs in der Industrie fit zu machen 


RENNEN | 


Das Spektrum der Vorträge reichte von Ton- 
technik über Webdesign bis hin zu Film- und 
Game-Design. Der besondere Flair der Veranstal- 
tung liegt für alle Teilnehmer darin, dass sie die 
Möglichkeit haben, mit den Dozenten nach dem 
Vortrag im Catering-Zelt oder auf der Party ins 
Gespräch zu kommen - Casual Networking pur. 

Im Anschluss an den ersten Messetag waren 
alle Teilnehmer zur Convention Party eingela- 
den. Shuttlebusse brachten die Besucher direkt 
von der Convention zur Party im kultigen Fritz 
Club im Postbahnhof. Der Abend wurde in 
lockerer Manier von Ulli Pallemanns — Produ- 
zent und Manager 301 Studios — moderiert. Der 
offizielle Teil bestand aus einer Rede von Chris 
Müller, dem Organisator der Convention, und 
der feierlichen Verleihung der SAE Alumni 
Awards in fünf Kategorien. Die Gewinner konn- 
ten sich über einen iMac sowie 3000 Euro freuen. 
Die Rede von Tom Misner, dem Gründer derSAE, 
beendete den offiziellen Teil. Dann eröffnete man 
das Buffet und es gab Freibier. 

Nach einer kurzen Umbaupause spielte die 
Band Powertoy, die von Ulli Pallemanns in den 
301 Studios produziert wird. Ein anschließender 
Gitarren-Solo-Contest trug zur allgemeinen 
Unterhaltung bei, bevor dann TM Stevens and 
Friends den Partygästen so richtig einheizten. 
Der Rest der Nacht gehörte dann den DJs, die 
mit heißen Beats die Gäste bis in den frühen 
Morgen feiern ließen. ok 


Vom 9. bis 10. 
Dezember findet in 
München die erste 

iPhone developer 
conference statt. 
MACup sprach mit 
Erik Franz, der als 
Content Chair beim 
Veranstalter Penton 
Media in München 
das Konferenz- 
programm 
verantwortet 


Milliardengeschäft Das 
Programmieren von Apps 
für das iPhone erzeugt 
Goldgräberstimmung 


MACnews | iPhone developer conference 


Gold am Klondike 


MACup: Wie entstand die Idee und an 
wen richtet sich die Veranstaltung? 
Erik Franz: Zu den Schlüsselfaktoren 
der iPhone-Erfolgsgeschichte ge- 
hört zweifelsohne die Möglich- 
keit, dessen Einsatzbereiche durch 
zusätzliche Applikationen gren- 
zenlos erweitern zu können. Diese 
Programme werden von Apple 
selbst über den App Store online 
verkauft. Der durchschnittliche Ta- 
gesumsatz des App Stores beträgt 
mittlerweile 1 Million US-Dollar. 
Das Faszinierendste daran ist, dass 
praktisch jeder Software für das iPhone pro- 
grammieren und in den App Store hochladen 
kann. Jedoch ist der ganze Prozess - von der Idee 
über die Programmierung bis zur Auslieferung — 
sehr komplex, kein Fall für Einsteiger und Hob- 
byisten und von Apple bis ins Detail reglemen- 
tiert und gesteuert. Aufklärung tut Not - hier 
wird die erste iPhone developer conference hel- 
fen und Wege aufzeigen, am Milliardengeschäft 
iPhone zu partizipieren. Zur Zielgruppe zählen 
aber nicht nur Programmierer, also direkt am Pro- 
grammerstellungsprozess Beteiligte, sondern alle 
Entscheider, Produktplaner, Sales-, Marketing- 
und Channel-Verantwortlichen. Unser Untertitel 
lautet: Die Entwickler- und Business-Konferenz 
für das iPhone und den iPod touch. 


Die Entwickler- und Business-Konferenz für iPhone und iPod touch 


MACup: Was werden die Themen sein? 

Franz: Wir haben die zweitägige Konferenz in 
einen Business- und einen Developer-Day 
aufgeteilt. Am ersten Tag (Business) werden die 
Teilnehmer viel zum mobilen Markt allgemein 
und zu den Wachstumsprognosen der einzelnen 
Plattformen erfahren. 

Tag 2 (Developer) vermittelt zunächst Grund- 
lagenwissen für Entwickler auf der Mac-OS- 
Plattform, danach laufen zwei Tracks parallel: 
Einmal geht es um das iPhone-SDK (Software 
Developer Kit), im zweiten Track kann der Teil- 


Erik Franz Veranstalter der 


iPhone developer conference 


nehmer einen kompletten Work- 
shop zum Schreiben und Optimie- 
ren von Web-Applikationen für die 
iPhone-Oberfläche besuchen. 
MACup: Welche Workshops stehen im 
Mittelpunkt der Konferenz? 

Franz: Hervorheben möchte ich 
zum jetzigen Zeitpunkt (Ende 
September) vor allem den Work- 
shop, der sich der Entwicklung 
von Web-Applikationen für 
iPhone und iPod touch widmet. 
Hier konnten wir mit Patrick 
Lobacher und Alexander Ebner 
die Autoren des ersten deutschsprachigen Bu- 
ches zu diesem Themenbereich gewinnen. Die 
Business-Applikationen kommen aus unter- 
schiedlichen Anwendungsbereichen wie Projekt- 
management, Social Software sowie aus dem 
Education- und Media-Umfeld. 


„Das Faszinierendste ist, dass praktisch 
jeder Software für das iPhone programmie- 
ren und in den App Store hochladen kann.” 


MACup: Was kostet die Teilnahme, und wo erfahre ich 
mehr über das Programm? 

Franz: Die iPhone developer conference findet an 
zwei Tagen vom 9. bis 10. Dezember im Holiday 
Inn Munich City Centre in München statt. Sie 
können ab 539 Euro für einen Tag teilnehmen. 
Gleichzeitig bieten wir einen Frühbucherrabatt 
bis zum 29. Oktober an. Bis zu diesem Zeitpunkt 
zahlen Sie nur 839 Euro statt 899 Euro zzgl. MwSt. 
für beide Tage. Als MACup-Leser erhalten Sie 
Sonderkonditionen. Wenn Sie nach dem Früh- 
bucherende den Code IPHO8MAC bei der An- 
meldung eingeben, erhalten Sie den vergünstig- 
ten Preis bis zum Veranstaltungstag. 

Das Programm wie auch alle weiteren Informa- 
tionen zur iPhone developer conference können 
Sie unter www.iphonedevcon.de einsehen. Hier 
finden Sie auch Wissenswertes über die diesjäh- 
rigen Referenten. Durch Ihre Anmeldung wer- 
den Sie immer mit den neuesten Informationen 
versorgt und bleiben auf dem Laufenden. ok 
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CD-INHALT 


| Highlights der Heft-CD 


eser-CD-Highlights 


MACup präsentiert ein Videotutorial zu QuarkXPress 8, eines zu Cinema 4D 11, die kostenlose 


Community Edition von CommuniGate Pro, das kostenlose eBook zu PHP und MySQL und vieles mehr 


45 MINUTEN VIDEOLEHRGANG 


QuarkXPress 8 Videos 


In zwanzig Filmen mit einer 
Gesamtspieldauer von rund 
45 Minuten zeigen diese 
Videofilme die Neuerungen 
von QuarkXPress 8. Anhand 
von praktischen Beispielen 
werden die sich bietenden 
Möglichkeiten aufgezeigt 
und der richtige Umgang 
mit den Funktionen erläu- 
tert. Ein Video erklärt die 
neue Bedienergonomie und 
ein weiteres beschäftigt sich 
mit dem neuen Bildinhaltswerkzeug. 
Anhand eines Beispielprojektes werden 
in den Filmen viele der Innovationen 
im praktischen Umfeld vorgestellt. Das 
reicht vom Bezierwerkzeug über das 
Designraster, den optischen Randaus- 
gleich und das Hinzufügen von Anima- 


tionen oder Videos bis zur fertigen 
Ausgabe als Flash-Projekt. Das Video- 
tutorial stammt direkt von Quark, und 
auch wenn die Programmoberfläche der 
benutzten QuarkXPress-Version in engli- 
scher Sprache ist, die Audiokommentare 
sind in deutscher Sprache. 


VOLLVERSION FÜR FÜNF BENUTZER 


CommuniGate Pro 


Für kleine Unternehmer und private 
Anwender ist diese Fünf-Benutzer-Ver- 
sion von CommuniGate Pro Community 
Edition 5.2 gedacht. Es vereint E-Mail- 
Server, Groupware, Instant-Messaging, 
VoIP sowie einiges mehr unter einer 
Oberfläche mit nur einer Identität für 
alle Funktionen. Es handelt sich nicht um 
den Ersatz für Apples Mail oder einen 
anderen Client, sondern um eine Unified- 
Communication-Server-Software. 
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GRATIS EBOOK 
PHP und MySQL 


Wer bereits Grundkenntnisse in HTML 
und Programmierung hat, findet sich mit 
Hilfe dieses eBooks schnell in die quell- 
offene Skriptsprache ein. Den Weg, um 
das knapp sechs Euro kostende eBook 
gratis zu erhalten, finden Sie auf der CD. 


eloady 
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40-MINÜTIGES VIDEOTUTORIAL 


Cinema-4D-Videotutorial 


Gemeinsam mit Addison-Wesley prä- 
sentieren wir Ihnen fünf Filme mit 
über 40 Minuten Ge- 
samtspielzeit aus dem 
Videotutorial „Cinema 
4D 11” von Arndt von 
Das 
Videotraining vermit- 
telt sowohl die Grund- 
lagen als auch an- 
Profi- 
wissen. Die Videos zei- 


Koenigsmarck. 


spruchsvolles 


gen in Echtzeit, wie 
Sie zum Beispiel eine 
stimmungsvolle Innen- 


raumszene vom ersten Klick an reali- 
sieren oder eine virtuelle Figur model- 
lieren und zum Leben erwe- 
cken. Das komplette Werk 
kann unter der ISBN: 978-3- 
8273-6141-7 bezogen wer- 
den. Interessierte können 
für 30 Euro Aufpreis auch 
die Premium Edition mit 
der ISBN: 978-3-8273-2711-6 
erstehen. Der Unterschied 
ist das in der Premium 
Edition enthaltene Buch 
„Cinema 4D - Grundlagen 
und Workshops für Profis”. 
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Videotutorial 
QuarkXPress 8 
Cinema 4D 


Freeware-Highlights 


® Anxiety 1.0 
+DoIt2.6 
 iBench 1.0.3 
« MacTubes 1.3 
« Perian 1.1.1 


DIESE MACUP- 
AUSGABE GIBT 
ES IN ZWEI 
VERSIONEN: MIT 
UND OHNE CD* 


VIDEOINTERVIEW 


Bryan O’Neil Hughes 


In diesem Videointerview mit dem 
Produktmanager von Photoshop Bryan 
O’Neil Hughes erfahren Sie etwas über 
seine Arbeit bei Adobe, seine Lieblings- 
funktionen in Photoshop CS4 und seine 
persönlichen Wunschfunktionen für 
CS5. Das Interview führte MACup- 
Autor Thorsten Wulff auf der Photokina 
2008 in englischer Sprache. 


MAC, 


Highlights der Heft-CD 


MAGAZIN 


Leser-ED MAGup 12/2008 


CD-INHALT 


eBook-Vollversion 


PHP und MySQL 


Shareware- 


Highlights 


« BurnAgain FS 1.1 
® Dragoman 1.4 

« Fantasktik 1.1.1 

® LifeShaker 1.2.3 
« Screenium 1.0.2 


DT-Control 
geprüft: 


Nicht jugend- 


Außerdem auf CD 


Dragoman 1.4 

Dragoman konvertiert entweder 
Audio-, Bild-, Text- oder Archiv- 
Dateien. Das Programm stellt je nach 
Dateiart die zur Verfügung stehenden 
Zielformate in einem Pop-up-Menü 
dar. Einfache Drag-and-Drop-Bedie- 
nung und eine integrierte Stapelverar- 
beitung zeichnen Dragoman aus. 


MacTubes 1.3 

MacTubes ist ein YouTube-Videoplayer. 
Er kann die Filme auf die Festplatte 
speichern und Playlists anlegen. 
Optional kann MacTubes die Videos 


auch bildschirmfüllend darstellen. 


Weitere Programme auf der CD 
Anxiety 1.0 - Aufgabenverwalter 
BurnAgain FS 1.1 - Multisession-Brenn- 


* Sollte hier keine CD kleben, haben Sie eine Ausgabe ohne CD erstanden. 
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programm für CDs und DVDs 

Dejumble 1.2622 - Taskmanager 

Do It 2.6- einfache To-do-Liste 

Fantasktik 1.1.1 - Taskbar für den Mac 
FileLock 1.0.4 - Dateiverschlüsseler 
FR-PhotoStudio 3.10 - Bildbetrachter 
Headline 1.0.2 - umfangreicher RSS-Reader 
Hydra 1.6 - erstellt HDR-Bilder 

iBench 1.0.3 - Geschwindigkeitsmesser 
LifeShaker 1.2.3 - Taskmanager 
OmniFocus 1.0.3 - Aufgabenmanagement 
Perian 1.1.1 - QuickTime-Erweiterung 
PortraitProfessional 8.1.3 - Bildoptimierer 
Screenium 1.0.2 - Screencasting-Programm 
Stapler 1.1 - To-do-Liste 

Sweet Home 3D 1.4 - virtuelles Wohnungs- 
Einrichtungsprogramm 

Things 0.9.5.1 - Aufgabenverwalter 

VLC media player 0.9.4 - Videobetrachter 


für fast alle Formate Joachim Korff/huq 


19 


MACnews 


| Wissen 


MACup Medien 


Jeden Monat stellen wir neue Bücher, Schulungs-DVDs und Trainingsmedien vor. Von Doris Griffel 


Web 20indr 


Unternehmenspraxis 
ANDREA BACK (HRSG.) 


Dieses Buch zeigt den Einsatz von 
Web 2.0 in der Unternehmens- 
praxis. Die Autoren haben die 
Grundlagen, Fallstudien und aktu- 
elle Trends zusammengetragen 
und sehr gut aufbereitet. Die Tipps 
sollten sich Webmaster, IT-Leiter, 
aber auch Geschäftsführer zunutze 
machen, damit ihr Unternehmen im 
Web zeitgemäß präsentiert wird. 


Mac OS X 10.5 Leopard 


GIESBERT DAMASCHKE 


Der MACup-Autor hat ein Buch für 
Mac-Einsteiger vorgelegt. Es führt 
den Leser in die Welt des neuen 
Mac-Betriebssystems ein. Da es für 
Einsteiger geschrieben ist, bleibt es 
verständlicherweise an der Ober- 
fläche. Dennoch bringt es alles, was 
der Neuling in Sachen Mac wissen 
muss, und dieser wird sich fragen, 
warum er sich so lange über Win- 
dows-Systeme geärgert hat. 


Mehr machen 
mit dem Mac 
ERIK KELLER 


Wer Probleme im täglichen Um- 
gang mit seinem Mac hat, sollte ein- 
mal einen Blick in dieses Buch riskie- 
ren. Dabei werden vor allem brauch- 
bare Tipps für den Umgang mit Leo- 
pard gegeben wie der Umgang mit 
Spaces und Expos& oder die Ver- 
netzung innerhalb einer Windows- 
Welt. Das Buch lebt von seinen 
Kurzrezepten, die Gold wert sind. 


ISBN 978-3-486-58579-7 ISBN 978-3-8272-4191-7 ISBN 978-3-8273-2571-6 
Preis 44,80 Euro Preis 19,95 Euro Preis 29,95 Euro 
Verlag Oldenbourg Verlag Markt+Technik Verlag Addison-Wesley 
Umfang 333Seiten Umfang 264 Seiten Umfang 304 Seiten 


Fotografische 
Landschaften 
EIB EIBELSHÄUSER 


Dieses Fotografielehrbuch behan- 
delt überwiegend die gestalteri- 
schen Aspekte der Landschafts- 
fotografie. Es führt anhand klassi- 
scher Prinzipien und Bildbeispiele 
in die Grundlagen der Gestaltung 
ein und zeigt nicht nur die Schön- 
wetterfotografie, sondern auch die 
dunkle Seite der Natur. Dafür gibt 
es Expertentipps. 


GIMP 


BERNHARD STOCKMANN 


Wer nicht bereit ist, alle 18 Monate 
Photoshop upzudaten, dem steht 
die Open-Source-Software GIMP 
zur Verfügung. Das Leistungsspek- 
trum von GIMP ist hervorragend, 
doch ist der Einsatz der Software 
manchmal schwierig. Daher kommt 
das Video-Training gerade recht. 
Die DVD spricht alle wesentlichen 
Bereiche von GIMP an und ist die 
Investition auf jeden Fall wert. 


Cinema 4D- 
Programmierung 
ARNDT VON KOENIGSMARCK 


Anerkannter Experte für CAD in 
Deutschland ist mit Sicherheit 
Arndt von Koenigsmarck. Die neue 
Lern-DVD von ihm behandelt die- 
ses Mal die Programmierung um 
XPresso und C.O.F.FEE.E. Innerhalb 
von 13 Stunden gelingt es auch 
dem Cinema-Neuling, Plug-ins zu 
programmieren oder Thinking Par- 
ticles zu steuern. 


Das weibliche Auge 
ALMUT ADLER 


Frauen sehen manches anders, und 
das ist auch in der Fotografie so. 
„Anders sehen, anders fotografie- 
ren” lautet der provokante Unter- 
titel des Buches, das aber nicht nur 
Frauen ans Herz gelegt wird. Der 
Fotokurs bringt allerhand Grund- 
lagen, geht aber wenig auf Technik 
ein, sondern mehr auf Bildaufbau 
und Perspektiven. Keine Angst: Auch 
Männer dürfen zum Buch greifen. 


ISBN 978-3-8273-2632-4 
Preis 29,95 Euro 
Verlag Addison-Wesley 
Umfang 288 Seiten 


Mac OS X Suppurt 
Essentials 
KEVIN WHITE 


Es ist das Buch für Admins, Help 
Desker und Supporter, wenn es um 
10.5 geht. Das offizielle Handbuch 
wurde von Apple zertifiziert, liefert 
Hardcore-Wissen, gut aufbereitet, 
gut strukturiert. Sicherlich umfasst 
das Buch nicht das komplette Wissen 
um Leopard, aber für den täglichen 
Gebrauch reicht es allemal. Es sollte 
immer in Reichweite liegen. 


ISBN 978-3-89864-537-9 ISBN 978-3-8362-1225-0 ISBN 978-3-8273-6142-4 ISBN 978-3-8273-2619-5 
Preis 32Euro Preis 39,90Euro Preis 59,95 Euro Preis 49,95 Euro 
Verlag dpunkt Verlag Galileo Verlag Addison-Wesley Verlag Addison-Wesley 
Umfang 188Seiten Umfang 11,5Stunden Umfang 13Stunden Umfang 672 Seiten 
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MACnews | Recht 


Rote Karte 


RECHTSANWALT 
PROF. DR. G. HIMMELSBACH 


Der Autor ist Rechtsanwalt und Partner der unter 


für Hobbyfilmer 


MACup berichtet Monat für Monat 
über die aktuelle Rechtslage 


rüher war die örtliche Tageszei- 
F tung für den Amateurfußball das 
wichtigste Medium. Heute sind die 
schönsten Szenen im Internet zu fin- 
den. Vorausgesetzt, die Landgerichts- 
Schiedsrichter machen die Internet- 
portale nicht dicht. Eine erste Ent- 
scheidung gegen die Amateurfilmer 
gibt es bereits. 


HARTPLATZHELDEN 


Wie war das damals noch, als der 
Sohn mit 16 Jahren den legendären 
Ausgleichstreffer für den örtlichen 
Fußballverein schoss? Das Ereignis ist 
auf einer alten Videokassette doku- 
mentiert. Mit solchen Sentimentalitäten 
könnte es schon bald vorbei sein, wenn 
es nach dem Württembergischen Fuß- 
ballverband (WFV) geht. 

Der WFV hat sich das Videoportal 
für Fußballvideos vorgeknöpft: Wer 
spannende Fußballszenen der unteren 
Ligen ansehen möchte, wird unter 


„Im Internet frei abrufbare Spiel- 
szenen im Amateurbereich sollen die 
Vermarktungsmöglichkeiten von 
Fußballverbänden beeinträchtigen.” 


www.hartplatzhelden.de fündig. Dort 
fanden sich bis vor kurzem auch Aus- 
schnitte von Fußballspielen mit Mit- 
gliedsvereinen des WFV. Der WFV 
war gegen die Verbreitung der Film- 
chen. Die Argumentation der Fuß- 
ballfunktionäre: Die im Internet frei 
abrufbaren Spielszenen beeinträch- 
tigten die Vermarktungsmöglichkeiten 
des Verbandes. Das sah das Gericht 
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am Sitz des Fußballverbandes auch so: 
Das Landgericht Stuttgart untersagte 
den virtuellen Hartplatzhelden, Film- 
aufnahmen von Fußballspielen aus 
dem Veranstaltungsbereich des Fuß- 
ballverbandes anzubieten. Das Land- 
gericht sieht die Verbreitung als wettbe- 
werbswidrig an und meint, gerade im 
Amateur-Fußballbereich sei die Über- 
tragung ganzer Spiele nicht interessant, 
wohl aber die Wiedergabe einzelner 
Spielsequenzen. Welche wirtschaftliche 
Bedeutung das konkret für den WFV 
hat, lässt sich der Entscheidung nicht 
entnehmen. Die Hartplatzhelden gin- 
gen in Berufung. Nun darf sich das 
Oberlandesgericht in Stuttgart mit der 
Klage beschäftigen. 


KRIMINELLE HOBBYFILMER? 
Damit können aber die Hobby-Video- 
filmer das Thema für sich nicht abhaken: 
Denn es hat - konsequent weiter- 
gedacht - nicht nur die Internet-Platt- 
form ein Problem. Ein Problem können 
auch die Nutzer bekommen, die Videos 
hochladen. Die stehen zwar sicher nicht 
in einem Wettbewerbsverhältnis zum 
WFV. Aber angespornt von der Stutt- 
garter Entscheidung könnten Fußball- 
vereine auf ihren Plätzen Videoauf- 
nahmen untersagen. 

Wie im Kino oder bei Konzerten 
müsste die Videokamera dann bei den 
Lokalderbys der Amateure draußen 
bleiben. Wer trotzdem filmt, verletzt 
das Hausrecht des Vereins. Diese 
Konstruktion hat sich der BGH für die 
Sportberichterstattung aus den Profi- 
stadien einfallen lassen (Aktenzeichen 
KZR 37/03), damit die Profivereine die 
Berichterstattung reglementieren kön- 
nen. Bei der Vermarktung der Profiligen 


anderem auf Medien-, Urheber- und Wett- 
bewerbsrecht spezialisierten Sozietät Romatka & 
Collegen in München (www.romatka.de). 


geht es schließlich um richtig viel Geld 
für die Senderechte. Mit Ausnahme der 
gesetzlich festgelegten engen Grenzen 
der Kurzberichterstattung von Sport- 
ereignissen können die Profivereine 
allein entscheiden, wer was wie lange 
senden darf. Wer bei den Amateuren 
dann noch seine Videokamera mit- 
bringt, um seinen Ältesten beim Kicken 
zu filmen, muss die Kamera am Ein- 
gang abgeben. 


„Wer trotz eines Verbots von Video- 
aufnahmen Spielszenen ins Netz 
stellt, könnte sich in Zukunft wegen 
Hausfriedensbruch strafbar machen.” 


FAZIT 


Damit leben die User gefährlich, die 
trotz eines Verbots von Videoaufnahmen 
Spielszenen ins Netz stellen. Das könnte 
wegen Hausfriedensbruchs strafbar 
sein. Die Folge: Die Staatsanwaltschaft 
ermittelt und könnte über den Portal- 
betreiber die IP-Nummer fordern und 
damit herausfinden, wer die Aufnah- 
men hochgeladen hat. 

Erfolglos werden die Ermittlungen 
dann bleiben, wenn der Internet- 
User nicht auch der Hobbyfilmer 
ist. Es rollt also ein neues Horror- 
szenario auf die Internet-Gemeinde zu: 
die Kriminalisierung von Hobby- 
filmern und von Internet-Portalen, die 
Sportsfreunden ein Forum bieten. 
YouTube hat seinen Sitz im sonnigen 
Kalifornien — weit weg von deut- 
schen Landgerichten. Die Hartplatz- 
helden haben ihren Sitz in Gießen. 


Noch. Gero Himmelsbach/huq 
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Apples „Aluminener” Schnitt 


D as MacBook Air setzt ganz auf Aluminium. 
Dieser Gehäuserahmen wies den Weg in 
Apples mobile Zukunft: Sowohl die neuen Mac- 
Books als auch die neuen MacBook Pros basie- 


Jahrelang änderte 
Cupertino das Design 
seiner MacBook Pros 
nicht. Jetzt vereint 
Apple Profi- und 
Consumer-MacBooks 
auf einer Plattform in 
neuem Design aus 
Aluminium und Glas 


Mobile Macs 


ren auf einem Gehäuserahmen, der komplett 
aus einem Aluminiumblock gefertigt wird. Die- 
sen Gehäuserahmen bezeichnet Apple mit dem 
Begriff „Unibody“. Er ermöglicht Apple ein 
extrem dünnes und trotzdem sehr robustes 
Design, welches durch seine sich nach außen 
hin verjüngenden Ränder ebenfalls an die Leich- 
tigkeit des MacBook Air erinnert. Ferner sind die 
erneuerten mobilen Macs Arsen-, Brom- sowie 
PVC-frei und besitzen damit ein weitgehend 
recyclebares Gehäuse. Ferner will Cupertino 
aufgrund der geschrumpften Verpackung auch 


DISPLAYPORT 


Der DisplayPort ist eine VESA-genormte Steckverbindung zur Bild- und Tonsignalübertra- 
gung. Der Standard ist per Adapter abwärtskompatibel zu HDMI, (Dual-)DVI, VGA und 
unterstützt die verschlüsselte Übertragung mittels HDCP oder DPCP. Apple verwendet 


den Mini DisplayPort, der nochmals eine im Vergleich zum normalen DisplayPort kleinere 


Steckverbindung besitzt. Die Adapter selbst müssen zusätzlich erworben werden und sind 
mit derzeit knapp 30 (VGA, DVI) respektive 100 Euro (Dual-DVI) nicht gerade günstig. 
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seinen CO,-Ausstoß merkbar verringern. Soll- 
ten Apples zukünftige Produkte ebenso „grün“ 
geraten, lässt Cupertino sicher auch bald den 
derzeit noch relativ schlechten 13. Platz des aktu- 
ellen „Greenpeace Guide to Greener Electronics” 
hinter sich. Greenpeace zeigte sich jedenfalls zu- 
frieden mit Apples besserer Umweltpolitik. 

Wir von der MACup sind sehr angetan vom 
neuen Design der mobilen Macs. Doch wollen 
wir Ihnen auch die technischen Details der aktu- 
ellen Rechner nicht vorenthalten. 


ÄUSSERLICHKEITEN ... Neben dem Design fallen 
äußerlich gleich mehrere Dinge ins Auge. Zum 
einen befinden sich alle Schnittstellen an der 
linken Seite des Gehäuses, der Laufwerks- 
schacht sowie der Anschluss der Kensington- 
Diebstahlsicherung liegen rechts. Vorne am 
Gehäuse befindet sich noch eine LED, die nur im 
Ruhezustand zu sehen ist und diesen anzeigt, 
der Infrarotempfänger für die Apple Remote und 
die Fingerkerbe zum Öffnen des Displays. Neu 
sind bei allen mobilen Macs die Statusanzeige 
des Akkus ebenfalls an der linken Gehäuseseite 
und der Mini DisplayPort. Die FireWire-400- 
Schnittstelle fällt weg. An der linken Seite befin- 
den sich damit jetzt bei allen Testmodellen der 
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Foto: Apple, Harun Hosic 


MagSafe-Anschluss, Gigabit Ethernet, zweimal 
USB 2.0, Mini DisplayPort, Audio Ein/Aus und 
die Akku-Ladestandanzeige. Bei den MacBook 
Pros gibt es zusätzlich noch FireWire 800 (zu Fire- 
Wire 400 über einen Adapterstecker kompatibel) 
und einen ExpressCard/34-Slot. Kabellos kom- 
muniziert wird weiterhin über AirPort Extreme 
und Bluetooth 2.0 EDR. 

Klappt man das Display nach oben, fällt 
sofort der schwarze Display-Rahmen in iMac- 
Manier auf, in dem sich eine iSight an der 
gewohnten Stelle gut versteckt. 

Neu sind ebenfalls das schwarze, schon vom 
MacBook Air bekannte Keyboard sowie das Glas- 
Multi-Touch-Trackpad ganz ohne „Klicktaste”. 
Ganz ohne? Nein, denn das ganze Trackpad ist 
jetzt „klickbar“ und zwar mit einem Druckpunkt, 
der ein versehentliches Klicken so gut wie aus- 
schließt. Wie Glas fühlt sich das neue Trackpad 
allerdings nicht an und sieht auch nicht so aus. 

Ganz anders verhält es sich bei der Display- 
Oberfläche, der man ihre gläserne Provenienz 
ohne Weiteres abnimmt, so stark reflektiert 
sie. Die höheren Kontrastwerte und tieferen 
Schwarztöne einer spiegelnden Displayoberflä- 
che im Vergleich zu einer matten rechtfertigen 
diese Entscheidung hinlänglich. Wen die Refle- 
xionen auf der Oberfläche allerdings sehr stören, 
der wird mit den neuen mobilen Macs nicht 
glücklich. Eine Option auf matte Displays ist 
von Apple nicht mehr vorgesehen. 


Mobile Macs 


... UND INNERE WERTE Im Inneren hat sich vor 
allem eines getan: Die bisherigen Grafikchips der 
MacBooks und der MacBook Pros mussten dem 
Nvidia GeForce 9400M-Chipsatz weichen. Bei 
den MacBook Pros wird zusätzlich noch der 
Nvidia GeForce 9600M GT eingebaut. Erstmals in 
einem Apple-Notebook kommen damit zwei 
Grafikkarten zum Einsatz, unter denen man 
wählen kann, um entweder mehr Grafikleistung 
oder mehr Akkulaufzeit zur Verfügung zu haben. 
Am Herz der Neuen, also am Prozessor, hat 
sich hingegen nur wenig getan. Wie bereits die 
Vorgänger, treibt auch die aktuellen mobilen 
Macs ein Intel Core 2 Duo alias Penryn an und 
zwar mit 2 und 2,4 GHz (MacBooks) oder mit 
2,4 und 2,53 GHz (MacBook Pros). Optional ist 
auch ein mit 2,8 GHz getakteter Penryn erhält- 
lich. Allerdings stehen schon Intels neue Vierkern- 
prozessoren alias Nehalem vor der Tür, so dass 
spätestens Mitte nächsten Jahres ein Prozessor- 
Upgrade für die mobilen Macs zu erwarten ist. 
Ein nettes Detail ist, dass der Kopfhörer- 
anschluss bei den Neuen auch Apples Ohrhörer- 
sets mit Mikrofon unterstützt. Damit können 
diese jetzt beispielsweise bei Videokonferenzen 
über das Netz zum Einsatz kommen. > 


MAClab 


Geschlossen wirkt das De- 


sign wie aus einem „Guss”, 


leicht und zeitlos elegant 


TESTERGEBNISSE 


Rechner Prozessor 
Photoshop CS2 3D-Rendern 

Intel Core 2 Duo (Re A] 
We mE 
Ielcore 2 Duo 130 za 4 or | 
Imelcore 2Duorsazen m ME 
3 em 
Imelcore 2 Duoimazoı ME MEN 
ItelCore zDuotsazel 100% Dar 
meicerzbvorsazun ME Mil 
ImelCore 2Duotsazoı 10E] Ml 


Die mobilen Macs im Vergleich 


H.264- Grafik 

Kompression Quartz OpenGL Doom 3 
32% 69% 84% 62 % 

90% 90% 30% 7% 

90% 68% 36 % 16 % 

90% 83 % 85 % 63 % 

90% 69% 99% 104% | 
90% 85% 96% wm | 
100 % 71% 108 % | 104% | 
95% 87% 108 % | 133 % | 


HDD Praxis Durch- 
große Dateien schnitt 
68% 77% 
54% 67% 
61% 68% 
68% 84% 
53% 85% 
72% 94% 
64% 92% 
70% 100 % 


* Neuer Unibody-Mac 
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Unibody Schon das Aufklappen 


bereitet bei den neuen „Hand- 
schmeichlern” Freude 


Mobile Macs 


Was die Neuerungen wirklich bringen, muss sich 
in unserem Praxistest zeigen, vor dem sich auch 
die neuen mobilen Macs nicht drücken dürfen. 


TESTPARCOURS Wie die übrigen Macs auch, 
müssen die „Unibodies” in unserem Praxistest 
zeigen, was sie wirklich können und welche 
Leistung sie in der Praxis an den Tag legen. Die 
Prozessorleistung testen wir mit Photoshop CS3 
(diverse Operationen), mit dem Cinebench R10 
(3D-Rendern), QuickTime Pro (H.264-Export) 
und iTunes (AAC-Kodierung). Die Grafik-Per- 
formance messen wir mit dem Cinebench R10 
(OpenGL), Doom 3 (timedemo demol) und mit 
dem MACup-2D-Speed-Test (Quartz). Die Fest- 
platten-Performance (Zugriffszeiten und Dauer- 
transferleistung) nehmen wir ebenso unter die 
Lupe wie die Displayqualität (X-Rite DTP94). 


PERFORMANCE Als Referenz für die Bewertung 
der Performance (siehe Testergebnisse) dient 
uns ein iMac 20 Zoll 2,4 GHz Intel Core 2 Duo 
(Rev. A) sowie die Vorgängermodelle der getes- 
teten MacBooks und MacBook Pros. 

Wenig überraschend ist, dass die Leistung der 
„Unibody“-MacBooks im Prozessorbereich unse- 
res Praxistests mit Werteunterschieden zwischen 
insgesamt minus 7 bis plus 5 Prozentpunkten 
eher moderat ausfällt. Da in der Regel die Takt- 
raten im Vergleich zu den Vorgängermodellen 
gleichauf oder zumindest sehr dicht beieinander 
liegen, sind die leichten Zugewinne der „Unibo- 
dies“ mit der auf 1067 MHz erhöhten Taktrate 
und dem entsprechend schnelleren DDR3-RAM 
erklärbar. Das „kleine“ MacBook muss sich ob 
seines geringeren Taktes allerdings seinem Vor- 
gänger im Prozessorbereich geschlagen geben. 


ÜBERSICHT | Die neuen mobilen Macs im Vergleich 


MacBook 2 GHz (Unibody) MacBook 2,4 GHz (Unibody) MacBook Pro 2,4 GHz (Unibod) MacBook Pro 2,53 GHz (Unibody) 
Prozessor / Kerne Intel Core 2 Duo /2 Intel Core 2 Duo /2 Intel Core 2 Duo /2 Intel Core 2 Duo /2 
Takt 2 GHz 2,4 GHz 2,4 GHz 2,53 GHz 
L2-Cache 3 MByte 3 MByte 3 MByte 6 MByte 
Bustakt 1067 MHz Front-Side-Bus 1067 MHz Front-Side-Bus 1067 MHz Front-Side-Bus 1067 MHz Front-Side-Bus 
Arbeitsspeicher / 2x1 GByte (1067 MHz DDR3 2x 1 GByte (1067 MHz DDR3 2x1 GByte (1067 MHz DDR3 2x2 GByte (1067 MHz DDR3 
maximal* SO-Dimm PC3-8500) / 4 GByte SO-Dimm PC3-8500) / 4 GByte SO-Dimm PC3-8500) / 4 GByte SO-Dimm PC3-8500) / 4 GByte 
Grafik Nvidia GeForce 9400M (on board) | Nvidia GeForce 9400M Nvidia GeForce 9400M (on board) Nvidia GeForce 9400M (on board) 
(on board) + Nvidia GeForce 9600M GT + Nvidia GeForce 9600M GT 
Videospeicher 256 MByte shared DDR3 SDRAM 256 MByte shared DDR3 SDRAM 256 MByte shared DDR3 SDRAM 256 MByte shared DDR3 SDRAM + 
+ 256 MByte GDDR3-VRAM 256 MByte GDDR3-VRAM 
Video Mini DisplayPort, integrierte iSight Mini DisplayPort, integrierte iSight Mini DisplayPort, integrierte iSight | Mini DisplayPort, integrierte iSight 
Audio optisch-digital und analog Audio optisch-digital und analog Audio | optisch-digital und analog Audio optisch-digital und analog Audio 
Ein/Aus (Miniklinke) Ein/Aus (Miniklinke) Ein/Aus (Miniklinke) Ein/Aus (Miniklinke) 
Festplatte 160 GByte (5400 U/min) 250 GByte (5400 U/min) 250 GByte (5400 U/min) 320 GByte (5400 U/min) 
Display / Auflösung 13,3 Zoll (glossy) / 1280 x 800 13,3 Zoll (glossy) / 1280 x 800 15,4 Zoll (glossy) / 1440 x 900 15,4 Zoll (glossy) / 1440 x 900 
Optisches Laufwerk 8x SuperDrive (DVD#+R/#RW/#DL | 8x SuperDrive (DVD=+R/#RW/#DL | 8x SuperDrive (DVD#R/#RW/=DL | 8x SuperDrive (DVD#R/#RW/=DL 


Abmessungen (BxHxT) 
Gewicht 


Kommunikation 


Schnittstellen 


CD R/RW 8/4/4/24/10) 
32,5x24x22,7cm 
2,1 kg 


Gigabit Ethernet, AirPort Extreme, 
Bluetooth 2.0 EDR 


2x USB 2.0 


CD R/RW 8/4/4/24/10) 
32,5x2,4x22,7 cm 
2,1 kg 


Gigabit Ethernet, AirPort Extreme, 
Bluetooth 2.0 EDR 


2x USB 2.0 


CD R/RW 8/4/4/24/10) 
36,4x 2,4x 24,9 cm 
2,5 kg 


Gigabit Ethernet, AirPort Extreme, 
Bluetooth 2.0 EDR 


FireWire 800, 2 x USB 2.0, 
ExpressCard/34-Slot 


CD R/RW 8/4/4/24/10) 
36,4x2,4x 24,9 cm 
2,5 kg 


Gigabit Ethernet, AirPort Extreme, 
Bluetooth 2.0 EDR 


FireWire 800, 2 x USB 2.0, 
ExpressCard/34-Slot 


Zubehör Akku, 60 W MagSafe, Wandstecker, | Akku, 60 W MagSafe, Akku, 85 W MagSafe, Akku, 85 W MagSafe, Wandstecker, 
Stromkabel Wandstecker, Stromkabel Wandstecker, Stromkabel Stromkabel 

Preis (rund) 1200 Euro 1500 Euro 1800 Euro 2250 Euro 

Garantie 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 

Optionen Apple Remote, Videoadapter (DVI, | Apple Remote, Videoadapter Apple Remote, Videoadapter Apple Remote, Videoadapter (DVI, 
Dual-DVI, VGA), Apple USB- (DVI, Dual-DVI, VGA), Apple USB- (DVI, Dual-DVI, VGA), Apple USB- | Dual-DVI, VGA), Apple USB- 
Modem, MagSafe-Airline-Adapter Modem, MagSafe-Airline-Adapter Modem, MagSafe-Airline-Adapter Modem, MagSafe-Airline-Adapter 

Note 2,0 1,8 1,5 1,4 


* Angabe von Apple, der Chipsatz selbst unterstützt bis zu 8 GByte RAM 
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Bemerkenswert ist das Grafiksegment unseres 
Testparcours. Die MacBooks können sich hier im- 
merhin um insgesamt 30 respektive 37 Prozent- 
punkte von ihren Vorgängern absetzen. Bei den 
MacBook Pros - die ja auch mit einer GeForce 
8600M GT und nicht mit einer Intel-on-Board- 
Grafik konkurrieren - fällt der Zugewinn mit 
insgesamt 10 beziehungsweise 15 Prozent- 
punkten zwar nicht ganz so beeindruckend aus, 
ist aber dennoch beachtlich. Wenn man auf die 
On-Board-Lösung der MacBook Pros umschaltet, 
dann liegen die Werte zwar mit je 12 Prozent- 
punkten unter der Leistung ihrer Vorgänger, was 
allerdings immer noch ein hervorragender Wert 
ist und zusätzlich die Akkulaufzeit erhöht. 

Bei den Festplatten verzeichnen wir die zu er- 
wartenden Leistungszuwächse; der Einbau einer 
mit 7200 U/min drehenden Festplatte oder einer 
schnellen SSD kann hier noch mal einen weiteren 
Geschwindigkeitssprung herbeiführen. 


FAZIT Die neuen mobilen Macs hat Apple einer 
gelungenen Erneuerung unterzogen. Das „Uni- 
body“-Design ermöglicht ein extrem solides und 
wertiges Gehäuse, dessen Verwindungssteifig- 
keit und schlichte Eleganz seinesgleichen in der 
Industrie sucht; das gilt gleichermaßen für die 
neuen MacBooks wie die neuen MacBook Pros. 

Das neue Multi-Touch-Trackpad ermöglicht 
nach kurzer Eingewöhnungsphase eine intuiti- 
vere Steuerung des Betriebssystems, die man, wie 
schon beim MacBook Air, einmal kennengelernt 
nicht mehr missen möchte. 

Die Grafik-Performance wurde in beein- 
druckender Weise verbessert und lässt sogar 
noch auf Leistungssteigerungen hoffen, die mit 
der neuen Technologie Mac OS X Snow Leopard 
Anfang nächsten Jahres Einzug halten werden. 
Abzuwarten bleibt, ob die bisher nur alternativ 
nutzbare Grafik-Performance in den MacBook 
Pros auch parallel einzusetzen sein wird, um 
die Performance noch weiter zu steigern. Der 
verbaute Nvidia-Chipsatz ließe das jedenfalls 
ebenso zu wie die faktische Aufrüstung auf 
8 GByte Arbeitsspeicher. 

Schmerzlich wird für einige Anwender die 
Abschaffung des FireWire-Ports bei den Mac- 
Books sein. Benötigt man diesen, so bleibt nur 
das MacBook Pro, das noch einen FireWire-800- 
Port (über einen Adapter abwärtskompatibel zu 
FireWire 400) besitzt. 

Blu-ray-SuperDrives bleiben weiterhin außen 
vor, ebenso wie die eSATA-Schnittstelle. Dar- 
über hinaus wäre ebenfalls nützlich gewesen, 
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AKKULAUFZEIT 


Die Akkulaufzeit in der Praxis messen wir anhand eines Spielfilms („Der mit dem Wolf 


tanzt"), den wir über das interne SuperDrive bei maximaler Displayhelligkeit und halber 


Lautstärke abspielen. Alle anderen Energiesparoptionen werden dabei deaktiviert, und so- 


wohl Airport als auch Bluetooth sind aktiv. Damit simulieren wir eine Leistungsaufnahme, 


wie sie auch von anspruchsvolleren Anwendungen generiert wird. Bei reiner „Office”- 
Nutzung dürfte die Akkulaufzeit aber erheblich höher ausfallen, insbesondere wenn man 


die Helligkeit reduziert, was bei den sehr hellen Displays problemlos machbar ist. 


MacBook 2,0 CH EEE 134 Minuten 


MacBook 2,4 GHz 


MacBook Pro 2,4 GHz 
(mit Nvidia GeForce 9600M GT) 


(mit Nvidia GeForce 9400M) 


MacBook Pro 2,53 GHz 
(mit Nvidia GeForce 9600M GT) 


(mit Nvidia GeForce 9400M) 


wenn Apple beim Re-Design die versenkbaren 
Ports des MacBook Air übernommen hätte 
(Stichwort: Staubschutz), und schließlich wird 
nicht jedermann gefallen, dass das Gehäuse 
mangels Lüftungsöffnungen - abgesehen von 
den offenen Schnittstellen — jetzt komplett als 
Wärmetauscher fungiert und damit recht warm 
auf dem Schoß werden kann. 

Alles in allem sind diese Mankos aber 
verschmerzbar und man bekommt mit den 
neuen MacBooks und MacBook Pros einen 
mobilen Mac, der ohne Weiteres in der Grafik- 
Performance mit einem Desktop mithalten kann. 
Wer hingegen auch im Prozessorbereich das 
Nonplusultra an Performance wünscht, der 
sollte sich noch gedulden und auf MacBooks 
mit Nehalem-Prozessor (vier Kerne) warten, 
die schon vor der Tür stehen; allerdings hat 


Intel die Mobilvariante erst für das zweite 
Halbjahr 2009 angekündigt. hugq 


BEE 134 inter 


nm 
EEE 127 Minen 


HEN 99 Ninuten 
TEE 127 Yinvten 


Anschlussvielfalt 
FireWire 800 und 
ExpressCard/34-Slot 
finden sich nur am Mac- 
Book Pro (oberes Bild) 
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Nachdem Apple im 


Oktober das Spotlight 
auf die mobilen Macs 
gerichtet hat, tun wir 


es Cupertino gleich 


und richten unseres 


auf die aktuellen 


SATA-2,5-Zoll-HDDs 


und zeigen, was der- 


zeit maximal an mobi- 
lem Speicher drin ist 


Interne 2,5-Zoll-Festplatten 


Bits 'n’ Bytes mobil 


M acBook und MacBook Pro haben eine 
Rundumerneuerung erfahren. Wie gehabt 
stattet Apple die mobilen Macs nicht mit den 
jeweiligen Topmodellen der einzelnen Festplat- 
tenhersteller aus und auch optional ist im Apple- 
Store bei 320 GByte Schluss, obwohl mittlerweile 
die Kapazitäten - zumindest bei Samsung und 
Western Digital — bis zu 500 GByte reichen. Wir 
testen aus diesem Grund die derzeit aktuellen 
Modelle (Bauhöhe 9,5 mm) aller Hersteller mit 
der jeweils höchsten Speicherkapazität für Sie. 


ALLGEMEINES Die Preise der von uns getesteten 
Festplatten liegen zwischen 70 und 130 Euro 
respektive 22 und 33 Cent pro GByte. Im letzten 
Jahr lagen die Preise noch zwischen 47 und 
85 Cent pro GByte. Der Austausch der Festplat- 
ten selbst ist bei den aktuellen MacBooks relativ 


einfach und erfordert lediglich das Entfernen von 
drei Schrauben. Beim MacBook Pro ist das schon 
um einiges aufwändiger und sollte nur von 
versierten Bastlern in Angriff genommen oder 
durch einen von Apple autorisierten Service- 
Provider vorgenommen werden. Hervorragende 
Anleitungen - allerdings nur in englischer 
Sprache - für die verschiedenen Modelle finden 
sich im Internet beispielsweise bei ifixit.com. 

Bei der Bauhöhe sind für die aktuellen Mac- 
Books und MacBook Pros nur Festplatten mit 
einer Bauhöhe von maximal 9,5 mm vorgesehen, 
weswegen von höheren HDDs abzuraten ist. 

Bis auf die Seagate Momentus 7200.3, die mit 
7200 U/min läuft und einen Zwischenspeicher 
von 16 MByte besitzt, drehen alle anderen Platten 
des Testfeldes mit 5400 U/min und verfügen über 
einen Cache von 8 MByte. 


ÜBERSICHT 


Interne 2,5-Zoll-Festplatten 


Hersteller Seagate Western Digital Seagate Hitachi Fujitsu 

Reihe Momentus 7200.3 Scorpio Blue Momentus 5400.5 Travelstar 5K320 - 

Modell ST9320421AS WDC WDS00BEVT-11ZATO | ST9320320AS HTS543232L9A300 MHZ 2320BH G1 
Schnittstelle SATA 3 Gbit/s SATA 3 Gbit/s SATA 3 Gbit/s SATA 3 Gbit/s SATA 3 Gbit/s 
Geschwindigkeit 7200 U/min 5400 U/min 5400 U/min 5400 U/min 5400 U/min 
Kapazität 320 GByte 500 GByte 320 GByte 320 GByte 320 GByte 
Cache 16 MByte 8 MByte 8 MByte 8 MByte 8 MByte 
Gewicht 110 Gramm 117 Gramm 99 Gramm 95 Gramm 101 Gramm 
Abmessungen (BxHxT) 7x0,95x10 cm 7x0,95x 10cm 7x0,95x10 cm 7x0,95x 10cm 7x0,95x10cm 
Preis 90 Euro 130 Euro 70 Euro 90 Euro 70 Euro 
Preis/GByte 28 ct 26 ct 22 ct 28 ct 22 ct 

Garantie 60 Monate 36 Monate 60 Monate 36 Monate 36 Monate 

Info www.seagate.com www.wdc.com www.seagate.com www.hitachi.de www.fujitsu.de 


Testergebnisse 


Dauertransferrate ! 17 MByte/s 19 MByte/s 13 MByte/s 19 MByte/s 15 MByte/s 
Dauertransferrate 2 70 MByte/s 63 MByte/s 63 MByte/s 54 MByte/s 53 MByte/s 
Wertung 

Performance (max. 60 Punkte) 57 57 48 53 47 
Preis/GByte (max. 20 Punkte) | 16 17 20 16 20 
Ausstattung (max. 20 Punkte) 17 11 17 15 14 
Gesamtpunktzahl 90 85 85 84 81 

Note 18 1,8 1,8 1,8 2,0 


Foto: Harun Hosic 


! viele kleine Dateien ? große Dateien 
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TEST In unserem Praxistest (siehe Kasten) zeigt 


sich ganz klar der Vorteil der schnelleren 
Drehgeschwindigkeit der Seagate Momentus 
7200.3 im Vergleich zu den übrigen Platten des 
Testfeldes. Mit einer Dauertransferrate von 
70 MByte/s beim Kopieren großer Dateien, 


Toshiba Samsung 

= Spinpoint M 
MK4058GSX HMS500LI 
SATA 3 Gbit/s SATA 3 Gbit/s 
5400 U/min 5400 U/min 
400 GByte 500 GByte 

8 MByte 8 MByte 

101 Gramm 115 Gramm 
7x0,95x10cm 7x0,95x 10cm 
130 Euro 130 Euro 

33 ct 26 ct 

24 Monate 36 Monate 


www.toshiba.de www.samsung.de 


17 MByte/s 17 MByte/s 
52 MBye/s 52 MByte/s 
49 49 

13 17 

14 9 

76 75 

2,2 2,3 
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Interne 2,5-Zoll-Festplatten 


dabei einem moderaten Preis und 
einer guten Ausstattung kann sie den 
Testsieg einfahren. Doch selbst die 
Platten mit der niedrigsten Perfor- 
mance im Test von 52 MByte/s 
beim Transfer großer Dateien 
hätten im letzten Jahr noch den 
Spitzenplatz belegt (siehe 
MACup 08/2007); damals be- 
legte diesen Western Digital mit 
51 MByte/s. Was allerdings über- 
rascht, sind die insgesamt nied- 
rigen Werte im Vergleich zum 
letzten Jahr, wenn es um die Zu- 
griffszeiten geht. Hier liegen die 
Platten bei 
zwischen 13 und 19 MByte/s im Vergleich zu 
15 und 22 MByte/s im letzten Jahr. Das ist 
allerdings vor allem dem Umstieg auf Leo- 


Dauertransferleistungen 


pard geschuldet, mit dem offenbar die Treiber 
aller Festplatten noch so ihre Probleme haben. 
Es ist infolgedessen davon auszugehen, dass 
die Performance der getesteten Platten im Be- 
reich der Zugriffszeiten mit den kommenden 
Mac-OS-X-Aktualisierungen noch zulegen 
kann und zumindest das Niveau des vergan- 


genen Jahres erreichen wird. 


FAZIT Einmal abgesehen vom stetig fallenden 
Preis der Gigabyte-Kosten auch im Notebook- 
Bereich ist erfreulicherweise für den Verbraucher 
insgesamt festzustellen, dass die Performance 
der Laufwerke dichter aneinander gerückt ist 
und auch die qualitativen Unterschiede immer 
geringer werden. Alle Laufwerke bewegen sich 
im Notenbereich „Gut“, und lediglich in Details 
(beispielsweise der Schockresistenz) sind noch 
erheblichere Unterschiede feststellbar. Somit 
eignen sich alle getesteten Laufwerke hervor- 
ragend für die Aufrüstung der mobilen Macs 
und keines fällt wirklich aus der Reihe. Die 
Aufrüstung selbst wird ebenfalls immer leich- 
ter und bereitet daher kaum noch Probleme. 
Erfreulich ist, dass der ohnehin im mobilen 
Segment geringe Stromverbrauch der einzelnen 
Laufwerke durch die Hersteller doch noch immer 
weiter gedrosselt werden kann. 

Neben dem Testsieger von Seagate empfiehlt 
sich allerdings besonders die gerade neu vor- 
gestellte 500-GByte-Festplatte von Western 
Digital. Dank guter Performance und Aus- 
stattung eignet sie sich derzeit für denjenigen 
am besten, der die größtmögliche Kapazität 
auch im mobilen Bereich sucht. huq 


so TESTET 
MACUP 


INTERNE 
2,5-ZOLL-FESTPLATTEN 


Das Leistungsvermögen der 
Notebook-Platten testen wir mit 
einem MacBook 2,4 GHz Core 2 
Duo unter Mac OS X 10.5.5. In 
unserem Praxistest duplizieren 
wir auf Finder-Ebene einen aus 
5500 Objekten bestehenden 
Ordner und ein DV-Movie mit 
639,4 MByte. Der erste Messwert 
gibt einen repräsentativen 
Eindruck von der Zugriffszeit, 
während der zweite die in der 
Praxis erzielbaren Dauertrans- 
ferraten offenbart. 


Bewertung Für die Bewertung 
der Performance orientieren wir 
uns an der Bestleistung in der 
jeweiligen Kategorie. Sie wird 
auf 100 Prozent gesetzt und mit 
der je maximalen Punktzahl 
gewertet. Die Performance im 
Praxistest geht mit je maximal 

30 Punkten in die Wertung ein. 
Den Preis setzen wir in Relation 
zur Kapazität und errechnen ihn 
pro GByte. Auch hier setzen wir 
den Bestwert auf 100 Prozent 
und bewerten ihn mit 20 Punkten. 
Bei der Ausstattung beurteilen 
wir u. a. Energieeffizienz, Garantie 
und Geräuschentwicklung. 


20 % 30 % Praxistest, 
Ausstattung große Dateien 


20 % Preis 
pro GByte 


30 % Praxistest, 
kleine Dateien 
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Ein Problem der 
iPhones allgemein 
und insbesondere des 
iPhone 3G ist die 
kurze Akkulaufzeit. 
Dieses Manko wollen 
die beiden 
Zusatzakkus von 
Better Energy Systems 
und Kensington 
beheben. Wir testen 
die beiden externen 
Lösungen für das 


iPhone 


\ 


Solio Auch zusammengeklappt 
ist das Solio noch relativ klobig, 
liegt aber gut in der Hand 


| iPhone-Akkus 


Mehr Power 


D: iPhone und das iPhone 3G sind relativ 
energiehungrig und müssen bei Nutzung 
aller Funktionen schnell wieder an die Steckdose 
zum Nachtanken. Für den Fall, dass kein Strom- 
anschluss zur Verfügung steht, bieten Better 
Energy Systems mit dem Solio Magnesium 
Edition sowie Kensington mit dem Power Boos- 
ter für iPhone and iPod eine Lösung für unter- 
wegs. Bei beiden handelt es sich um externe 
Akkus, die das iPhone über USB mit zusätzli- 
chem Strom versorgen. Dadurch wird die mobile 
Nutzungszeit der iPhoner entsprechend der 
Ladung des jeweiligen Akkus erhöht. 


SOLIO MAGNESIUM EDITION Der Solio ist ein Hyb- 
rid, denn der interne Lithium-Ionen-Akku kann 
über die Steckdose und über die integrierten So- 
larzellen geladen werden. Im ersten Fall braucht 
der externe Akku etwa 6 Stunden bis zur vollen 
Ladekapazität, im letzteren Fall 10 bis 48 Stun- 
den, je nach Stärke der Sonneneinstrahlung. Zwar 
benötigt die solare Energiegewinnung erheblich 
mehr Zeit als die Aufladung per Steckdose, 
aber der Vorteil liegt klar auf der Hand: 
Selbst in Gegenden, in denen keine 
Steckdose zur Verfügung steht, muss 
man nicht auf Energie zur Kommunika- 
tion verzichten. Das Gerät selbst macht 
einen soliden Eindruck und ist nach einigen 
Handgriffen sofort im Solarbetrieb einsetzbar. 
Um die vorhandene Energie zu nutzen, ist keine 
volle Aufladung notwendig, man kann also be- 
reits bei teilweiser Aufladung Strom abzapfen. 
Den Stand kann man sich über die integrierte 
LED anzeigen lassen. Nachteil des Solio ist seine 


TEST 


Modell 


Hersteller (Info) 


IPhone-Akkus 


Solio Magnesium Edition 


Better Energy Systems, www.solio.com 


Zusatzakku für iPhone und andere 


unabhängig durch Solarenergie, leicht 


Power Booster für 
iPhone and iPod 


Kensington, http://de.kensington.com 
50 Euro 


Zusatzakku für iPhone und andere USB- 
Mobilgeräte 


kompakt und leicht 
Steckdose zur Aufladung erforderlich 


2,0 


Preis (rund) 120 Euro 
Merkmale 
Mobilgeräte 
Plus 
Minus klobig 
Note 1,8 
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iPhone-Zusatzakkus Kensington und Better Energy 
Systems liefern mehr Power für iPhone und Co 


Größe, die es erforderlich macht, ihn in einer wei- 
teren Tasche zu transportieren. Nützlicherweise 
gehört zum Lieferumfang ein Stoffbeutel, der alle 
notwendigen Utensilien problemlos fasst. 


KENSINGTON Das Ladegerät von Kensington 
mit der Bezeichnung Power Booster für iPhone 
and iPod bietet ebenfalls eine Zusatzladung 
Strom für das iPhone über USB. Die Ladung 
des Lithium-Polymer-Akkus erfolgt über die 
gewöhnliche Steckdose. Eine weitere Möglich- 
keit ist nicht vorgesehen. Damit ist er nicht so 
flexibel im Einsatz an abgelegenen Orten wie 
der Solio, aber das wird durch die Bauform 
zumindest teilweise wieder ausgeglichen. Der 
Einsatz eines Polymerakkus ermöglicht eine 
extrem kompakte und leichte Bauweise, die den 
Zusatzakku ohne Ausbeulung in jeder Hemd- 
tasche verschwinden lässt. Wie der Solio verlän- 
gert der Akku von Kensington mit voller oder 
auch teilweiser Ladung die Betriebszeit des 
iPhones entsprechend. Der Ladestatus kann über 
integrierte LEDs abgefragt werden. 


FAZIT Beide Lösungen halten das, was sie ver- 
sprechen, und liefern eine um etwa fünf Stunden 
verlängerte Gesprächszeit mit dem iPhone, wo- 
bei der Akku von Kensington leicht die Nase vorn 
hat. Dafür kann der Solio bei Sonneneinstrahlung 
jederzeit wieder aufgeladen werden. Der Ken- 
sington-Akku benötigt für jede weitere Ladung 
in jedem Fall eine Steckdose. Für den Nomaden 
ist daher der Solio Magnesium Edition die bes- 
sere Alternative, wozu auch eine Vielzahl an Zu- 
satzadaptern für die verschiedensten Geräte bei- 
trägt. Der Kensington-Akku bietet sich vor allem 
an, wenn eine kurzzeitige Akkulaufzeitverlänge- 
rung benötigt wird. Zusätzlich ist der Akku klein 
und handlich, so dass man ihn auch problemlos 


in der Hemdtasche transportieren kann. hugq 
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| Tastatur 


ptimus Maximus 


Die Optimus Maximus D as Konzept der Optimus-Tastatur von Art. 


verssrichernit Lebedev ist genauso einfach wie über- 
p zeugend: ein Keyboard, dessen 113 Tasten aus 


113 Displaytasten per 


ebenso vielen Farbdisplays besteht. Diese er- 
anpassbarem Layout möglichen die Darstellung beliebiger Inhalte 
die Dars tellung (Notizen, Zahlen, Sonderzeichen etc.). Der Clou 


. : - dabei ist, dass man immer die aktuelle Tasten- 
jeglicher Zeichen und 
Schriftsätze. Wir 


testen für Sie die 


belegung abgebildet sieht. Auch Shortcuts und 
Steuerungsbefehle lassen sich personalisieren. 


INSTALLATION 


einzigartige Tastatur Nach dem Auspacken der robusten Tastatur 


von Art. Lebedev sollte zunächst die Software von der Hersteller- 
Homepage heruntergeladen werden. Die ange- 
schlossene Tastatur verhält sich nach dem 
Einschalten wie eine gewöhnliche Windows- 
Tastatur am Mac. Erst nach dem Start der 
Optimus-Maximus-Configurator-Applikation, 
erscheint nach etwa einer Minute das typische 
Apple-Tastaturlayout auf den Tastendisplays. 
Optimus Maximus Jede 


TEST 


Im Hauptmenü der Optimus-Maximus- 


Taste ein Display für 
beliebige Layouts 


Configurator-Software kann man ver- 

schiedene Layouts selber erstellen, 
beispielsweise mittels Illustrator, 
Photoshop oder Fireworks. Diese Layouts las- 
sen sich an Bedingungen knüpfen — beispiels- 
weise: aktiv, wenn die Anwendung Photoshop 
läuft -, die dann bei Eintreten der Bedingung 
automatisch angezeigt werden. Das ist sehr 


praktisch, wenn man verschiedene Applika- 


TEST 


Hersteller (Info) 


Preis 
Voraussetzung 
Merkmale 

Plus 


Minus 


Note 


Optimus Configurator Die Software ermöglicht individuelle Layouts 
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tionen parallel verwendet, und funktioniert gut. 
Sinnvoll ist auch, dass man von der Hersteller- 
seite verschiedene Vorlagen für unterschiedliche 
Anwendungen (bisher für Aperture, Finder, 
iCal, iTunes, Mail und Safari) herunterladen 
und damit innerhalb kürzester Zeit die Möglich- 
keiten der Tastatur ausloten kann. Die jeweiligen 
Tasten sind gut ablesbar und bei einem defekten 
Display leicht einzeln austauschbar. 


FAZIT 


So schön die individuelle Layoutgestaltung 
für jede erdenkliche Anwendung auch ist - 
die Optimus Maximus hat einen Nachteil: 
Der Druckpunkt (50 + 20 g, je nach Tastengröße) 
ist nicht jedermanns Sache und aufgrund 
des großen Unterschieds zu anderen Tastaturen 
auch ziemlich gewöhnungsbedürftig. Zum 
Schreiben eignet sich die Optimus Maximus 
daher nur bedingt. Als zusätzliches Steue- 
rungspult funktioniert sie hingegen hervor- 
ragend, da jede Taste mit beliebigen Funktionen 
belegt und ein automatischer Layoutwechsel 
bei der Aktivierung unterschiedlicher Anwen- 
Bei 
solchen Steuerungsbefehlen, beispielsweise 


dungen programmiert werden kann. 


innerhalb von Anwendungen wie Final Cut Pro 
oder Logic Studio, kommt es nicht so 


sehr auf den Anschlag an. hugq 


Optimus Maximus 


Art. Lebedev Studio, www.artlebedev.com 


1550 Euro (mit nur einer OLED-Taste 500 Euro, mit 10 OLED- 
Tasten 640 Euro und mit 47 OLED-Tasten 1030 Euro) 


Mac OS X 10.5.1 oder höher, 256 MByte RAM, 20 MByte freier 
Speicher 


Tastatur mit 113 aktiven Farb-OLED-Tasten (Gehäusefarben: 
Weiß oder Schwarz) 


absolut individuell und flexibel gestaltbare Tastaturbelegung 


mit direktem optischen Feedback über OLED-Tasten 


gewöhnungsbedürftiger Anschlag, klobig, wenig intuitive 
Konfigurationssoftware, teuer 


3,2 


URTEIL 


Gutes Konzept für die flexible Eingabe mit Mängeln in der Umsetzung. 
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Verteilt auf unzählige 
Notizbuch- und 
iCal-Einträge 

geraten Erledigungen 
in Vergessenheit. 

Mit den virtuellen 
Task-Managern 

soll dieses Problem 
der Vergangenheit 
angehören 


7] 


Tisch für Freitag reservieren 


Bücherei 

Schreibtisch aufräumen 
Rezept ausprobieren 
Milch 

Briefmarken 

Hans und Iris einladen 


Fahrrad reparieren 


Stylish Anxiety präsentiert sich 
im modernen HUD-Interface 


| Task-Manager und To-do-Listen 


Abgehakt 


Z ahnarzttermin hier, eine E-Mail an das 
Finanzamt da, und zwischendurch sollten 
wir auch noch Milch holen. Oft gilt es, unzählige 
Verpflichtungen am Tag zu behalten und im rich- 
tigen Moment parat zu haben. So jongliert man 
zwischen Notizbuch, iCal und Mail, um nichts 
zu vergessen. Mittlerweile gibt es für den Mac 
eine große Anzahl an kleinen Helfern, die all das 
sortieren und festhalten, was kurz- und langfris- 
tig erledigt werden will. Daher stellt MACup 
zum einen kleine, praktische Hilfen in Form von 
To-do-Listen vor, zum anderen aber auch Appli- 
kationen, die auch mit Konstellationen fertig 
werden, die aus mehreren verschachtelten Auf- 
gabenschritten bestehen oder in einer bestimm- 
ten Reihenfolge abgearbeitet werden müssen. 


ANFORDERUNGEN 


Damit eine umfassende Planung möglich wird, 
sind ein paar Grundvoraussetzungen notwendig. 
Besonders wichtig ist, dass sich verschiedene 
To-do-Listen parallel erstellen lassen, damit nicht 
alle anfallenden Aufgaben in einer einzigen gro- 
ßen Liste sortiert werden. Andernfalls besteht die 
Gefahr, dass manches übersehen und schließlich 
vergessen wird. Zudem sollte es möglich sein, 
komplexere Aufgaben unter einem größeren Pro- 
jekt zu subsumieren, um sie so adäquat in kleine 
Häppchen aufzuschlüsseln. Darüber hinaus ist 
die Integration in das Betriebssystem wichtig. 


Koller aufräumen 


» U) Arbelikzimmar umstellen 


Kepe Aufräumen 
» U) Arbeitszimmer umstellen 


Aunause 


Übersichtlich Mit dem Fokus-Button lassen sich alle nicht ausgewählten Aufgaben ausblenden 
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Platzsparend Dejumble residiert als Applikation ledig- 
lich in der Menüleiste von Mac OS X 


Zum einen ist entscheidend, wie die jeweiligen 
Informationen in das Programm gelangen - Hilfs- 
mittel wie Tastatur-Shortcuts, Quick-Entry-Fens- 
ter oder Drag-and-Drop-Funktionalität sind in 
diesem Zusammenhang nützliche Ergänzungen. 

Zum anderen garantiert die Zusammen- 
arbeit mit den Mac-OS-internen Tools wie Mail, 
Adressbuch oder iCal, dass die Informationen 
in den entscheidenden Momenten überall ver- 
fügbar sind. Zusätzlich hilft eine Synchronisa- 
tion mit verschiedenen externen Geräten wie 
einem Mobiltelefon dabei, die Daten auch un- 
terwegs parat zu haben. 

Selbstverständlich sollten die Programme die 
gesammelten Informationen und Aufgaben über- 
sichtlich und geordnet darstellen, da ein umfang- 
reicher Task-Manager nichts wert ist, wenn er für 
mehr Unübersichtlichkeit sorgt, statt dabei zu 
helfen, die Aufgaben zu strukturieren. Zu guter 
Letzt darf eine Backup-Funktion nicht fehlen. 


Aufgeräumt In Things bleiben die offenen Aufgaben 
dank der übersichtlichen Bedienoberfläche immer im Blick 
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Da mittlerweile viele Programme auf dem 
Markt sind, die sich mit dem Task-Management 
beschäftigen, präsentiert MACup nur eine Aus- 
wahl an Lösungen. Die Anwendungen, die Web- 
basiert arbeiten, stellen wir in einer späteren Aus- 
gabe vor. Ebenso verzichten wir auf Mindmap- 
ping-Tools und Projektmanagement-Lösungen. 


TO-DO-LISTEN 

Die kleinen, praktischen Programme, die es mit 
ausgewachsenen Task-Managern allerdings nicht 
aufnehmen können, eignen sich besonders für 
Nutzer, die lediglich eine zentrale Sammelstelle 
für ihre Aufgaben benötigen. Der Schreibtisch ist 
dann nicht mehr mit gelben Post-it-Zetteln über- 
sät, denn alle Dinge, deren Erledigung noch aus- 
steht, finden darin Platz - am besten sortiert nach 
Kategorien wie Privat oder Büro. 

Die am nächsten liegende Lösung ist eine Kom- 
bination aus Mail und Adressbuch. Denn mit Ver- 
sion 3 des Mail-Programms sind einige Features 
hinzugekommen, die eine relativ ausgefeilte 
Arbeit ermöglichen. Ganze Mails - oder auch nur 
Segmente daraus - werden mithilfe eines Rechts- 
klicks in Aufgaben umgewandelt, die prompt in 
der To-do-Liste von iCal landen. Gerade wenn 
die meisten Erledigungen per Mail ankommen, 
erweist sich das Verfahren als sehr praktisch. 

Ein Nachteil dabei ist der rudimentäre Funkti- 
onsumfang von To-do-Listen in iCal. Zwar lassen 
sich hier problemlos Listen sowie Einträge erstel- 
len und mit Erinnerungsnachrichten versehen, 
jedoch gibt es kaum Möglichkeiten, diese zu 
sortieren und tiefergehend zu bearbeiten. Für die 
kleine Notiz nebenbei reicht diese Lösung jedoch. 

Anxiety, Do it und Stapler besitzen einen ver- 
gleichbaren Funktionsumfang. Während Anxiety 
lediglich auf die Aufgabenliste aus iCal zurück- 
greift und so eine zusätzliche grafische Bedien- 
oberfläche bietet, die als eigenes Fenster respek- 
tive in der Menüleiste zu Hause ist, läuft Do it 
vollständig unabhängig von dem Kalender- 
programm. Hier lassen sich eigene Kategorien 
für die Aufgaben erstellen und über MobileMe 
synchronisieren. Eine Suche und eine Prioritäten- 
einstellung sind ebenfalls mit an Bord. Leider gibt 
es keine Möglichkeit, die Einträge zu einem mo- 
bilen Gerät wie einem iPhone, iPod oder einem 
herkömmlichen Handy zu synchronisieren. 

Stapler hingegen funktioniert unabhängig 
von iCal und MobileMe. Hier lassen sich ledig- 
lich verschiedene Aufgaben ablegen und sor- 
tieren. Wem das ausreicht, der bekommt eine 
praktische kleine Liste, in der sich einzelne Ein- 
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TASK-MANAGER UND TO-DO-LISTEN 


Workflow: Unter dem Kriterium Workflow wird bewertet, wie die einzelnen Aufgaben in 
das jeweilige Programm gelangen. Darüber hinaus ist hier entscheidend, wie übersichtlich 
die Software aufgebaut ist und wie sie jemanden dabei unterstützt, die anstehenden 
Erledigungen im Blick zu haben. 


Integration: Der Punkt Integration beurteilt, wie gut die Software mit den OS-X-eigenen 
Programmen wie etwa Mail, iCal oder dem Finder zusammenarbeitet. Aber auch die 
Möglichkeiten zur Synchronisation gehen in die Wertung mit ein. 


träge aufklappen und bearbeiten lassen. Ein 
Ausdruck von ausgewählten Erledigungen als 
To-do-Liste ist ebenfalls möglich. 


DEJUMBLE 
Dejumble gibt es sowohl in einer Version für das 
iPhone als auch für den heimischen Computer. In 
einem übersichtlichen und schicken Fenster wer- 
den alle relevanten Daten präsentiert: Projekte 
und Aufgaben lassen sich nach Schlagwörtern 
sortieren und anzeigen. Jedoch gibt es keine Mög- 
lichkeit, Projekte ineinander zu verschachteln. 
Bei Bedarf können die Aufgaben in eigens zu- 
sammengestellten Listen ausgedruckt werden. 
Praktisch ist, dass das Programm lediglich als 
Anwendung in der Menüleiste auf den Einsatz 
wartet. So ist es nicht weiter im Weg, wenn man 
es nicht benötigt. Jedoch verbirgt sich auch genau 
hier das Manko: Das Fenster ist oft nicht groß » 


ÜBERBLICK GETTING THINGS DONE 


Getting Things Done (oft lediglich mit GTD abgekürzt) ist ein System zur 
Selbstorganisation, das 2002 von dem Amerikaner David Allen entwickelt wurde. 


Konzept Es basiert darauf, dass man die anfallenden Aufgaben sowohl in kleinstmögliche 
Schritte gliedert als auch spezifischen Kontexten zuordnet, in denen sie erledigt werden, 
wie etwa am Telefon oder am Computer. So werden redundante Schritte minimiert. 


Arbeitsablauf Der klassische Arbeitsablauf in GTD-Manier besteht aus mehreren Ebenen. 
Während man in einer ersten Stufe alle anfallenden Daten, Aufgaben und Ähnliches 
sammelt, werden diese in der zweiten Stufe abgearbeitet. Hier wird entschieden, ob man 
die jeweilige Aufgabe direkt erledigt, sofern sie nur zwei Minuten benötigt, sie an jemand 
anderen delegiert, sie einem Projekt zuordnet oder lediglich archiviert. Das eigentliche 
Erledigen der Aufgaben geschieht dann abhängig vom jeweiligen Kontext. 


Info Weitere Informationen finden Sie sowohl in den Büchern von David Allen als auch 


auf seiner Webseite www.davidco.com. Auch Webseiten wie www.43folders.com, 
www.gtd-forum.de oder www.zeitzuleben.de geben darüber Auskunft. 
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M @ Martin anrufen 
7) © Abo abbestellen 
m © Film zur Videothek zurückbringen 


7 © Milch kaufen 


Überschaubar In einem kleinen 
Fenster haben alle Aufgaben in 
Do it übersichtlich ihren Platz 


Task-Manager und To-do-Listen 


genug, um alle relevanten Daten präsentieren zu 
können. Die fehlende automatische Ausfüllhilfe 
bei der Vergabe von Schlagwörtern ist ein ärger- 
liches Hindernis bei der täglichen Arbeit. Zudem 
lassen sich die einzelnen Einträge nicht direkt im 
Hauptfenster editieren, sondern müssen in einem 
separaten Bearbeitungsfenster geöffnet werden. 
Die Idee bietet jedoch eine Menge Potenzial für 
zukünftige Versionen. Anwender, die lediglich 
eine stromlinienförmige Anwendung zum Sam- 
meln und Verarbeiten von Aufgaben sowie dem 
Umgang mit übersichtlichen Projekten suchen, 
werden hier eine spannende Alternative finden. 


LIFESHAKER 


LifeShaker nähert sich dem Task-Management- 
Ansatz von einer anderen Seite. Auf einer drei 
mal drei Felder großen Matrix werden insgesamt 
neun Aufgaben präsentiert. Diese wählt die 
Software zufällig aus allen anstehenden Erledi- 
gungen aus. Um für Übersichtlichkeit zu sorgen, 
lassen sich die Aufgaben bestimmten Arbeits- 
bereichen wie Telefon oder Internet zuordnen 
und mithilfe von Sternen Prioritäten vergeben. 

Die dahinterstehende Idee ist, dass man auch 
ungeliebte Aufgaben immer wieder präsentiert 
bekommt, damit man sie endlich abschließt. 
Auch das sequenzielle Abarbeiten von Erledi- 
gungen, die zu einem einzelnen Projekt gehören, 
ist machbar. Für den Hausgebrauch ist LifeShaker 
sicherlich eine gute Ergänzung, für größere, pro- 
fessionelle Projekte eignet es sich wegen seiner 
Zufallsfunktion nicht. Auch die Steuerung, die 
fast ausschließlich mit der Maus erfolgt, positio- 
niert die Software eher im Heimbereich. 


OMNIFOCUS 

OmniFocus verspricht, das Allroundtalent in 
Sachen Task-Management zu sein. Um diesem 
allımfassenden Anspruch gerecht zu werden, 


| name 


Projein Kontext 


Milch kaufen Dies und Das Supermarkt 


Milch kaufen 


Supermarkt 


1,5% Fon, keine H-Mäch| 


Due Date M 


Where: Inbox 


Schnell Über das Quick-Entry-Fenster 
finden die Aufgaben dank eines system- 
weiten Tastaturkürzels problemlos ihren 


Weg in OmniFocus und Things 
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Komfortabel Die einzelnen Termine 
und Aufgaben lassen sich in Stapler 
| platzsparend ein- und ausklappen 


Ohne Titel 


b Tisch für Freitag reservieren 


ÜBERSICHT | Task-Management 
OmniFocus 
Web www.omnigroup.com 
Import Quick Entry/Shortcut 
Backup ja 
iPhone ja 
Mailintegration ja 
Sync iCal/WebDAV 
Preis 80 US-Dollar 
Workflow (max. 60 Punkte) | 52 
Integration (max. 40 Punkte) 32 
Gesamt 84 
Note | 1,8 


findet sich beinahe jede erdenkliche Funktion im 
Programm. Dementsprechend wirkt die Bedien- 
oberfläche etwas unübersichtlich und kompli- 
ziert. Die sehr gute Videoeinführung sorgt aber 
schnell für das nötige Rüstzeug, um flexibel mit 
dem Programm zu arbeiten. 

So kommt man in den Genuss von ausgefeilten 
Funktionen, mit denen kein anderes Programm 
aufwartet: Um etwa von anderen Aufgaben nicht 
abgelenkt zu werden, lassen sich alle anderen Pro- 
jekte bis auf das aktuell gewählte vollständig aus- 
blenden oder die eigenen Erledigungen mithilfe 
sogenannter Perspektiven anzeigen. Diese sind 
eng mit den bekannten intelligenten Ordnern 
verwandt. Bestimmte, immer wiederkehrende 
komplexe Suchabfragen speichert man direkt als 
Darstellungsmodus, um sich etwa nur die Auf- 
gaben anzeigen zu lassen, die am heutigen Tag 
am Telefon erledigt werden müssen. Aber auch 
die herkömmlichen Sortierungs- und Suchfunk- 
tionen sind umfassend und garantieren jederzeit, 
dass die relevanten Informationen schnell gefun- 
den und keine Aufgaben vergessen werden. 

Selbstverständlich sortiert OmniFocus die ein- 
zelnen Einträge nach verschiedenen Kontexten 
sowie nach Projekten. Daten finden sowohl durch 
ein Schnelleingabefenster, das über eine system- 
weite Tastaturkombination aufgerufen wird, mit- 
hilfe von Quicksilver oder durch ein ausgetüftel- 
tes Mail-Regel-System ihren Weg ins Programm. 

Was die Synchronisation angeht, so steht die 
Verknüpfung mit iCal zur Verfügung. Der Sync- 
Vorgang wird dabei nach vorher definierten 
Kriterien durchgeführt, so dass die Anwendun- 
gen, die mit iCal zusammenarbeiten, nur die 
gewünschten Informationen parat haben. Eine 
Variante für das iPhone und den iPod touch ist 
ebenfalls vorhanden. 
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To-do-Listen 
Things Dejumble LifeShaker Anxiety ‚ Do it Stapler 
www.culturedcode.com _ www.dejumble.com www.funkycloud.com | www.anxietyapp.com | www.jimmcgowan.net _ www.blue-tec.com 
Quick Entry Hot Key nein nein | nein nein 
manuell manuell nein nein nein nein 
ja ja nein nein , nein "nein 
ja (Applescript) nein nein ja | nein nein 
iCal iCal nein ich MobileMe nein 
50 US-Dollar 20 US-Dollar 20 Euro Freeware  Donationware 10 Euro 
48 40 32 50 40 40 
32 24 16 32 2 16 
Ei | 64 48 82 64 56 5 
2,0 2,8 3,6 1,9 | 2,8 3,2 
THINGS 


Things präsentiert sich in einem übersichtlichen 
einzelnen Fenster, in dem praktischerweise auch 
alle Änderungen oder Ergänzungen an den Ein- 
trägen vorgenommen werden. Die Bedienober- 
fläche ist aufgeräumt, so dass man sich schnell 
zurechtfindet. Gewöhnungsbedürftig ist, dass 
auf eine kontextbasierte Ansicht verzichtet wird. 
Jedoch lassen sich die Aufgaben mittels Tags ver- 
schiedenen Kontexten zuordnen und sortieren. 

Herzstück der Anwendung ist der Fokus auf 
die nächsten, anstehenden Erledigungen. Dies 
wird dank dedizierter Ordner übersichtlich ge- 
löst. Mit einem Quick-Entry-Fenster, das global 
über eine Tastaturkombination aufgerufen wird, 
gelangen Aufgaben und Notizen in Things. 

Praktisch ist die Teammate-Funktion, mit der 
sich delegierte Aufgaben ablegen lassen. Zu- 
sätzlich dazu werden über diese Funktion die 
E-Mail-Adressen der Arbeitskollegen angezeigt, 
die mit dem Projekt betraut sind, was den Ar- 
beitsfluss deutlich verbessert. Ein Drag and Drop 
von Kontaktdaten aus dem Adressbuch ist aller- 
dings nicht möglich — die Adressen sind jedoch 
direkt in Things verfügbar. 

Things eignet sich sehr gut für das Sammeln 
und Abarbeiten von Aufgaben. Komplexere 
Projekte sind in der momentan ausschließlich 
erhältlichen Beta-Version problematischer, da 
beispielsweise verschachtelte Projekte nicht 
möglich sind. Eine Variante für das iPhone ist 
ebenfalls verfügbar. Dank der Synchronisation 
zwischen beiden Things-Programmen hat man 
die Daten auch unterwegs parat. 


FAZIT 


Wem schlichte To-do-Listen auf kleinen Zetteln 
oder im iCal-Fenster zu wenig sind, der ist mit 
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diesen Task-Managern gut beraten. Alle Varian- 
ten helfen, Überblick über momentane und zu- 
künftige Aufgaben und Projekte zu behalten. 

Für wen welches Programm geeignet ist, hängt 
an Details. Während Things besonders stark auf 
das Schlagwortprinzip baut und sehr flexibel 
Aufgaben sortiert und strukturiert, ist dies etwa 
in OmniFocus nicht so detailliert möglich. Dafür 
eignet sich Letzteres in viel größerem Maße für 
umfangreiche Projekte, die auch ineinander ver- 
schachtelt sein können. Dafür fehlt dem Pro- 
gramm die Möglichkeit, Aufgaben mit Prioritä- 
ten zu versehen. LifeShaker hingegen glänzt mit 
einer pfiffigen Idee und einem guten Layout. Für 
komplexere Aufgaben ist es aber aufgrund der 
Zufallsfunktionen nicht sonderlich geeignet. 
Hier besteht schnell die Gefahr, dass wichtige 
Erledigungen schlicht vergessen werden. 

Wer lediglich Aufgaben an einem Platz sam- 
meln möchte, der ist sowohl mit der Kombinati- 
on von iCal und Mail gut bedient als auch mit den 


kleinen To-do-Programmen, die unauffällig, aber 
Nils Quak/ok 


effizient ihren Dienst verrichten. 


Ungewohnt Life- 
Shaker präsentiert 
zu erledigende 
Aufgaben nach 
dem Zufallsprinzip 
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Geht es um 
Farbkorrektur, Keying 
oder Bildverbesse- 
rung, ist Final Cut Pro 
eher mager aus- 
gestattet. MACup 
stellt Plug-ins vor, die 
diese Funktionslücken 
schließen 


| Plug-ins für Final Cut Pro 


Lückenfüller 


inal Cut Studio bietet viele Funktionen, 

die nicht in Final Cut integriert, sondern in 
andere Programme ausgelagert sind. So gibt es 
keine Filter zur erweiterten Farb- oder Bild- 
korrektur; diese sind nur in Color zu finden. Wir 
haben sechs Plug-ins für Keying, Bildkorrektur 
und Farbkorrektur getestet. 


DVGARAGE DVMATTE PRO 


Der zentrale Keyer von dvMatte Pro hat eine 
integrierte Spill-Unterdrückung, Edge Blending 
und eine Farbanpassung. Zusätzlich enthält das 
Paket einzelne Filter für diese Funktionen und 
dazu noch Screenfix, Wrap und Match. 

So viel vorweg: Bei Reaktion und Vorschau ist 
dvMatte Pro schneller als die beiden anderen 
Plug-ins zum Keying, zMatte und Primatte Key- 
er. Für das Keying kann zwischen drei Loga- 
rithmen gewechselt werden. Matte Pro bietet 
alle notwendigen Ansichten wie Maske, Kompo- 
sition und Vordergrund. Treppenartefakte von 
DV- und HDV-Material beseitigt dvMatte Pro 
automatisch. Mit zwei Klicks für die Wahl des 
hellsten und dunkelsten Hintergrunds und das 
Einstellen der Kontrastwerte über Schieberegler 
ist die Alphamaske meist schon fast fertig, auch 
wegen der automatischen Spill-Unterdrückung. 
Gerade bei feinen Details muss man Kompro- 
misse eingehen und den Key etwas stärker ein- 
stellen, um farbige Ränder zu vermeiden. Leider 
fehlen Funktionen zum Justieren der Kanten- 
unschärfe sowie zum Erweitern der Maske. 


Schnelles Keying Screenfix 
hilft, wenn man eine leere 
Aufnahme des gleichen Aus- 
schnitts gemacht hat 
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zMatte bietet bei der Kompositionsvorschau nur einen 

schwarzen Hintergrund, besitzt aber eine Kantenansicht 
(rechts oben). Matte Generator erstellt eine Alphamaske 
anhand einiger Bildeigenschaften (rechts unten) 


Screenfix ist hilfreich, wenn es sich um eine leere 
Aufnahme des Keying-Hintergrunds mit dem 
gleichen oder einem sehr ähnlichen Ausschnitt 
handelt. In diesem Fall lässt sich schon vorab der 
Hintergrund in eine gleichmäßigere Farbfläche 
verwandeln, so dass das Keying meist auf Anhieb 
nahezu perfekt wird. Color Match setzt voraus, 
dass bei Vorder- und Hintergrund eine Referenz- 
fläche (Testchart) mit aufgenommen wurde, um 
die Lichtfärbung anzugleichen. Besser gelingt 
das jedoch mit der Farbkorrektur von Final Cut 
Pro. Der Wrap-Filter ist einfach, aber gut geeig- 
net, um Farbe aus dem Hintergrund in den Vor- 
dergrund einstrahlen zu lassen. Hierzu wird ein 
leichter Lichtsaum aus hellen Stellen simuliert. 


DIGITAL FILM TOOLS ZMATTE 2.0 


zMatte besteht aus sieben einzelnen Plug-ins. Das 
Keying-Plug-in verfügt über eine primäre und se- 
kundäre Stanzmaske. Die Key-Farbe wird miteinem 
Aufklappmenü ausgewählt - eine Pipette gibt es 
nicht. Die Werte sind per Schieberegler einzustel- 
len. Bereits der Einsatz weniger Regler reicht aus, 
um eine gute Maske mit exakten Kanten zu erstel- 
len - selbst bei schwierigen Aufgaben und beweg- 
ten, teilweise transparenten Details. Die integrierte 
Farbunterdrückung funktioniert ebenso einfach. 
Die Funktionen Deartifact, Lightwrap und 
Edge gibt es auch als einzelne Plug-ins. Deartifact 
beseitigt Kompressionsartefakte in DV- und 
HDV-Videos. In Lightwrap wird die Lichtein- 
strahlung des Hintergrunds auf den Vorder- 
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unterdrückung; links das Original, rechts das Ergebnis 


grund mit zwei Schiebereglern eingestellt. Edge 
stellt einen weichen Übergang der Maskenkante 
ein. Zwar liefern diese Funktionen gute Ergeb- 
nisse, jedoch reagieren sie sehr träge auf alle 
Einstellungen. Zudem zeigt die Vorschau immer 
nur die schwarze Alphamaske, aber nicht den 
Hintergrund. Beurteilen kann man das Ergebnis 
also erst nach dem Rendern. 

Außerdem enthält der Keyer einen integrierten 
4-Punkt-Corner-Pin für geometrische Verfor- 
mung - eine Funktion, die die beiden anderen 
Keyer nicht bieten. Die Scroll-Liste im Viewer ist 
sehr lang, was Einstellungsänderungen und den 
Ansichtswechsel mühselig macht. 

Matte Repair zum Anpassen der Maskenrän- 
der ist in der Handhabung etwas umständlich 
und infolge der langsamen Vorschau kaum 
richtig zu verwenden. Dennoch gibt es ein High- 
light: Holdout, ein spezieller Filter, um Trans- 
parenz- oder Partikeleffekte einzubauen. „Das 
Paket besitzt ein Highlight: den Matte Generator. 
Dieser erlaubt es, Masken aus Aufnahmen zu 
erstellen, ist dafür aber eigentlich nicht gedacht. 
Es lassen sich bis zu fünf Maskeneigenschaften 
nach Farbe, Helligkeit und Sättigung justieren. 
Besteht ein sichtbarer Unterschied zwischen Vor- 
dergrund und Hintergrund, kann damit eine fast 
perfekte Maske erstellt werden. 


RED GIANT PRIMATTE KEYER PRO 4 

Mit rund 450 Euro ist der Primatte Keyer 4 der 
teuerste Kandidat. Je nach Kompression des 
Ausgangsmaterials gibt es einen integrierten 
Filter zum Minimieren von Treppeneffekten. 
Auffällig ist die Automatikfunktion, die bei 
einem einfachen Hintergrund meist alles von 
selbst erledigt. Bei schwierigen Aufgaben zeigt 
der Primatte Keyer seine wahre Stärke. Die visu- 
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Verzichtet auf Schieberegler Primatte Keyer zeigt eine 
hervorragende grafische Benutzerführung und eine gro- 
Be Funktionsvielfalt 


ell durchdachte Benutzerführung ermöglicht es, 


mit mehreren Werkzeugen die Maske direkt zu 
bearbeiten. Damit lassen sich die Maskierung, 
das Bereinigen der Kanten und die Spill-Unter- 
drückung fast wie in Photoshop bewerkstelligen. 
Einzigartig und besonders wertvoll ist das Werk- 
zeug, mit dem transparente Bereiche wiederher- 
gestellt werden. Dazu kommt noch eine integ- 
rierte Rauschunterdrückung. Neben der ersten, 
gut funktionierenden Spill-Unterdrückung gibt 
es eine weitere, nachdem man den Alphakanal 
angepasst hat. Der Primatte Keyer überzeugt 
durch seine intelligente Struktur und die leichte 
Handhabung, ohne viel mit Reglern arbeiten zu 
müssen. Dazu gibt es eine Farbanpassung an den 
Hintergrund mit Highlight, Mitten und Schatten. 
Die Option, mit Lightwrap nachträglich einen 
Lichteffekt im Vordergrund zu erzeugen, ist 
ebenfalls gut und einfach zu bedienen. 


RE:VISION EFFECTS DE:NOISE 1.0 


DE:Noise 1.0 ist ein Plug-in zum Entfernen von 
Bildrauschen und Artefakten. Das Plug-in besei- 
tigt analoge Fehler, etwa Verunreinigungen auf 
einem digitalisierten Film, oder digitale Arte- 
fakte und Bildrauschen. Die schadhaften Stellen 
werden anhand der Bewegungsinformationen in 
mehreren Bildern identifiziert. Anders als mit 
dem DeNoise-Filter aus BCC 5 gibt es zwar keine 
Voreinstellungen, doch die Einstellungsoptionen 
sind wesentlich umfangreicher. Es besteht die 
Wahl zwischen sieben verschiedenen Methoden 
der Bewegungsabschätzung. Diese sind unter- 
teilt in eine Pre-Process-Sektion, um den Kontrast 
für eine bessere Filterung zu erhöhen, die eigent- 
liche Rauschreduktion und eine Post-Process- 
Sektion, um den durch die Rauschbeseitigung 
verlorenen Bildkontrast zu verbessern. > 
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ÜBERSICHT 


Produkt 
Hersteller 
Merkmale 


Systemvoraussetzungen 


Urteil 


Plus 


Minus 


Preis 
Info 


Note 
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RE:VISION EFFECTS RE:FILL 


RE:Fill interpoliert Bildinformationen aus umge- 
benden Pixeln und eignet sich damit zur Repa- 
ratur und Aufbesserung von Videosequenzen. Es 
besteht aus drei Plug-ins. Obwohl die Erweite- 
rung nicht sonderlich viele Regler bietet, ist die 
Bedienung durchaus komplex. Je nach Art der 
Störung verlangt das Plug-in unterschiedliche 
Vorgehensweisen. Stromleitungen oder ganze 
Objekte, die einen klar definierten Raum einneh- 
men, sind schnell beseitigt. 

Zum Entfernen von unregelmäßig auftreten- 
den Störungen, die sich über das ganze Bild 
verteilen, ist der Filter AreaFill vorgesehen. Er 
funktioniert jedoch nicht so gut wie DE:Noise. 
Dann gibt es noch den Filter Offset, mit dem 
nicht benachbarte Pixelbereiche gespiegelt oder 
wiederholt, sondern Pixel aus einem anderen 
Bildbereich verwendet werden, um Bildinfor- 
mationen zu interpolieren. 

Gerade bei Flächen mit ausgeprägter Struktur 
stößt RE:Fill an seine Grenzen, doch kann man 
Löcher und Fehler nahezu perfekt beseitigen. 
Sinnvoll ist RE:Fill beispielsweise ebenfalls, um 
Bluebox-Aufnahmen noch vor dem eigentlichen 
Keying zu glätten. Durch die verschiedenen 
Interpolationsmethoden lassen sich mit höheren 
Einstellungen auch Farbverläufe und kaleido- 
skopartige Abstraktionen erstellen. 


Einzel-Plug-ins 


DE:Noise 
| RE:Vision Effects 
umfangreiche 
Rauschunterdrückung und 

Fehlerbeseitigung 

ab Final Cut Pro 6.0.1, 
Motion 3.0.1 

gute Fehlerbeseitigung 
mit komplexen 
Einstellungsoptionen 


Magic Bullet Looks 
Red Giant Software 


Plug-in zur Farbkorrektur 
und Look-Gestaltung 


ab Final Cut Pro 5.1.4 


sehr schnelle, vielfältige und 
dabei einfach zu bedienende 
Filtersammlung und Look- 
Gestaltung 

große Look-Auswahl, einfache 
Handhabung, viele 
Filtereffekte, individuelle 
Verlaufsmasken, schnell 

keine eigene Timeline, 
Vignette nur als Kreis 


umfangreiche 
Einstellungsoptionen, 
sehr effektiv 


keine Presets speicherbar 


150 US-Dollar 360 Euro 
www.revisionfx.com www.redgiantsoftware.com 
2 1,2 


RE:Fill Das Plug-in beseitigt unerwünschte Objekte (rechts 
und kann für Abstraktionen verwendet werden (links unten) 


RED GIANT MAGIC BULLET LOOKS 1.1 


Magic Bullet Looks ist keine Farbkorrektur im 
klassischen Sinn, sondern eher ein Werkzeug zur 
Gestaltung. Das Plug-in bietet eine eigene Bedien- 
oberfläche, um die Looks nach eigenen Bedürf- 
nissen zu modifizieren, zusammenzustellen und 
zu speichern. Nur die Maskenfunktion wird als 
Ellipse oder Rechteck im Viewer eingestellt. Dazu 
gibt man zwei Referenzpunkte für den äußeren 
Rand, eine Größe und ein Seitenverhältnis ein. 
Für den Übergang sorgt die Feather Control. Über 
Keyframes kann die Maske animiert werden. Nur 
ein integrierter Tracker fehlt. Das Look and Feel 
der Oberfläche erinnert in der Gestaltung ent- 


dvMattepro, 3 


tudio | 
The Mast Pawerful = for MD, HOW, and DV 


dvMatte Pro Studio 3 
dvGarage 
günstiges Keying-Paket 


Primatte Keyer Pro 4 

Red Giant Software 
komplexer Keyer mit 
grafischer Bedienoberfläche 
ab Final Cut Pro 5.1.4 ab Final Cut Pro 5.1.2 
Final Cut Express 4 
schneller, aber effektiver 
Keyer mit zusätzlichen 


hervorragender Keyer 
für alle Aufgaben 


Filtern. 
sehr gute Werkzeuge, schnelle Vorschau, fast 
Automatikfunktion, automatisch gute Masken 


durchdachte Benutzerführung 


unzureichende Funktionen für 
Maskenkanten, kein Corner-pin 


kein Corner-Pin 


450 Euro 200 US-Dollar 
www.nmav.de www.dvgarage.com 
12 1,7 
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fernt an Color, ist aber einfacher zu bedienen. Zur 
Verfügung stehen Hunderte von verschiedenen 
Effekten. Die Kategorien sind weitgehend plaka- 
tiv, Thumbnails vermitteln einen guten Eindruck 
von den Änderungen des Bildes. Unter der Vor- 
schau sind die Effekte der fünf Kategorien zu 
sehen. Jeder Effekt wird als eigenes Quadrat dar- 
gestellt; per Klick darauf lassen sich die Eigen- 
schaften einstellen. Jede Kategorie hat eigene 
Effekte oder Manipulationsmöglichkeiten, wobei 
viele in mehreren Kategorien vorhanden sind. 
Neben den Looks lassen sich auch Effektein- 
stellungen speichern. Außer den Filtern für Farb- 
anpassung, Kontrastkurven und Weichzeichnern 
finden sich Verlaufsfilter, in denen der Verlauf per 
Maus nach Belieben einzustellen ist. Dazu gibt es 
Vignetten, Lens Flairs und Sternfilter. Da Bullet 
Looks ebenfalls eine 3-Wheel-Farbkorrektur und 
eine Maskenfunktion besitzt, macht es Red Giant 
Colorista überflüssig und ist dabei sehr viel um- 
fangreicher. Eine Reihe von Effekten ist ebenso im 
Viewer zu sehen. Erfreulich ist, dass Bullet Looks 
sehr schnell reagiert und sofort eine Vorschau be- 
reitstellt. Der Wechsel zwischen Final Cut und der 
Bullet-Oberfläche erfolgt ohne jede Verzögerung, 
was die fehlende Timeline in Bullet Looks bis zu 
einem gewissen Grad ausgleicht. Zu kritisieren ist 
nur, dass Vignetten und Fill-Lights nur als Kreise 
und nicht als Oval eingesetzt werden können. 


of 


RE:Fill 
RE:Vision Effects 


Plug-in, um Bildbereiche 
zu interpolieren und Löcher 
zu füllen 


ab Final Cut Pro 4.0 


guter Lückenfüller für 
störende Objekte im Bild 


schnelle Ergebnisse, 
vielfältige Korrekturoptionen 


komplizierte Bedienung 


100 US-Dollar 
www.revisionfx.com 


1,7 
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zMatte v2 

Digital Film Tools 

7 Plug-ins zum Keying 
und Erstellen von 
Stanzmasken 

ab Final Cut Pro 4.5 


langsamer, veralteter Keyer 
mit zwei guten 
Zusatz-Plug-ins 


Corner-Pin, Hilfe für 
Partikeleffekte, Masken aus 
Nicht-Bluebox-Aufnahmen 


sehr träge Reaktion, 
unzureichende Vorschau 


400 US-Dollar 
wwu.digitalfilmtools.com 


2,3 


Plug-ins für Final Cut Pro 


FAZIT 


dvMatte Pro arbeitet schnell und fast automa- 


tisch. Auch wenn es sich nicht immer ganz exakt 
dosieren lässt, ist es dem Keyer von FCP klar 
überlegen. Vor allem dann, wenn man den Ein- 
satz schon bei der Aufnahme berücksichtigt, ist es 
ein sehr gutes Werkzeug. Der zMatte Keyer ist 
zwar umfangreich, in der Bedienung jedoch sehr 
undurchschaubar. Einige Filter sind aufgrund der 
langsamen Vorschau fast nicht zu verwenden. 
Das wahre Highlight ist der Matte Generator, 
beim Keying selbst ist zMatte in der Technologie 
und der Handhabung veraltet. Dafür bietet es als 
einziges Plug-in eine Corner-Pin-Funktion. Diese 
fehlt dem Primatte Keyer, der sonst alles hat, was 
man für eine komplizierte Maske benötigt. Dabei 
bleibt er sehr intuitiv in der Handhabung, was 
seinen höheren Preis rechtfertigt. Mit wenigen 
Klicks beseitigt man mit DE:Noise Bildrauschen 
und Störungen. Insgesamt zeigt sich DE:Noise 
als bestes Werkzeug im Test. RE:Fill ist zwar 
etwas kompliziert und bei unregelmäßigen Bild- 
störungen kaum geeignet, bei der Beseitigung 
von gleichmäßigen Bildobjekten oder Löchern 
ist es dennoch ein große Hilfe. Red Giant Magic 
Bullet Looks empfiehlt sich als ein sehr gutes 
Werkzeug zur Gestaltung. Es ist längst nicht so 
umfangreich wie Color, dafür aber viel einfacher 
und flotter. Im Ergebnis wird sich nur selten ein 


Unterschied zeigen. Christoph Harrer/sck 
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Baukastenprinzip Magic Bullet 


Looks ist ein einfaches und 


gleichzeitig sehr vielfältiges 


Werkzeug, um einen eigenen 


Look zu kreieren 
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Den Sequenzer-Markt 


Digital Performer von 


dominiert Logic. 


Weniger bekannt ist 


Motu, der Apples 
Sequenzer zum Teil 
hinter sich lässt 


Flexibel Mit dem Plug-in- 
Manager steuert man, 


welche Plug-ins zur 


Verfügung stehen 


Audio-Sequenzer 


Digital Performer 6 


V mit anderen Sequenzern wie 
Logic, Cubase oder Pro Tools ist Digital Per- 
former von Motu hierzulande eher unbekannt. 
Vollkommen unverständlich eigentlich - ist der 
Sequenzer mit seinen 25 Jahren Dienstzeit einer 
der ersten gewesen, die es für den Macintosh 
gegeben hat. Während er in seinen frühen Jahren 
unter dem Namen Performer lediglich für die 
Verarbeitung von MIDI-Signalen zuständig war, 
gesellte sich in den Neunzigern die Audio- 
bearbeitung hinzu. Gerade bei Filmkomponisten 
erfreut er sich großer Beliebtheit. Während etwa 
Pro Tools mit seinen guten Funktionen im Recor- 
ding und Mixing glänzt, spielt Digital Performer 
(DP) gerade im Scoring sein Trümpfe aus. Mit sei- 
ner guten Notationsfunktion, den zahlreichen 
unterschiedlichen visuellen Metronomen und 
der durchdachten Integration von Filmdateien 
und Videohardware hebt sich der Digital Perfor- 
mer deutlich vom Mitbewerb ab. Aber auch für 
gängige Studioaufgaben ist er bestens gerüstet. 


BEDIENOBERFLÄCHE 


Auffälligste Neuerung ist die überarbeitete Be- 
dienoberfläche. Zwar ist das grundlegende Lay- 
out mit den einzelnen, frei schwebenden Fens- 
tern beibehalten worden, jedoch wurden Aus- 
sehen und Workflow verbessert, so dass man 
benötigte Informationen nun schneller findet. 
Ebenfalls neu ist die sogenannte Comping- 
Funktion, wie man sie etwa auch aus Logic kennt. 
Sie hilft, verschiedene Takes zu einem neuen, ein- 


ea 


Display 
Auto Scroll 
Colors 
Consolidated Windows 
Data Display 
Editing 
Automatic Conversions 
Continuous Data 
Edit Windows 
Information Bar 
MIDI Editing 
Region Commands 
Soundbite List 
Tools 
Track Columns Setup 
Tracks Overview 
Undo Pruning 
Waveform Editor 
General 
Audio Ontions 
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MOTU Audio System Plug-In Preferences 


Set 


=) {m} [m] (m) [m] [m] [m] [m] [m] [m] [m] [m] {m} [m] [m] 


= 
> 
n 
© 
® 
5 
E1 
® 
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‚Preferences and Settings 


Auen Mae) Upersichtlich Das 


neue Convolution- 
Auralizer 


AutoPan Reverb erfordert we- 


Bass Manager 
BassLine 
Buffy jr Dr 


Calibration Dr) ae)? ua _ 


nig Einarbeitungszeit 


Chorus 
DCNotch 
Delay 
Dynamics 
Echo 

everb 
FinalPlug 5 
Flanger 
InvertPhase 
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zelnen Take zusammenzufügen. In der Praxis 
funktioniert dies ausgezeichnet, lediglich die 
Bedienung der Resize-Funktion der jeweiligen 
Spuren reagiert etwas hektisch. 


KONTAKTFREUDIG 


Anwender, die Digital Performer zusammen mit 
Final Cut nutzen, werden sich über die engere 
Verknüpfung beider Programme freuen. Ließen 
sich bisher die Projekte nur mit Hilfe des 
veralteten und rudimentären OMF- oder des 
geschlossenen AAF-Formats austauschen, so 
geschieht die Kommunikation nun durch XML- 
Dateien. Zusätzlich lassen sich beide Applika- 
tionen auch parallel betreiben. Änderungen wer- 
den so direkt in dem jeweils anderen Programm 
übernommen. Im Test mit kleineren Projekten 
funktionierte dies hervorragend. Nutzer, die 
auch größere Projekte bereits auf diese Weise 
bearbeiten, teilten uns mit, dass es dort bislang 
ebenfalls zu keinen Problemen gekommen ist. 


EFFEKTE 


Was die mitgelieferten Plug-ins angeht, so wartet 
Version 6 mit dem Convolution-Hall Proverb und 
dem Limiter MasterWorks Leveler mit zwei 
neuen Effekten auf. Auf der übersichtlichen 
Oberfläche des Proverbs hat man Zugriff auf alle 
relevanten Details. Hier stehen neben dem 
Raumanteil ein vierbandiger EQ, ein Kompressor 
sowie eine globale Hallzeit zur Verfügung. Im- 
pulsantworten anderer Anbieter lassen sich ein- 
fach per Drag and Drop einbinden. Der Klang ist 
sehr angenehm und detailliert, kann es aber nicht 
mit Spezialisten wie dem Altiverb von Audio 
Ease aufnehmen. Hier fehlt das letzte Quäntchen 
Tiefe und Brillanz im Nachhall. 

Der MasterWorks Leveler ist dem Teletronix 
LA-2A nachempfunden. Dieser ursprünglich 
1965 gebaute optische Kompressor ist eines der 
bekanntesten und beliebtesten Geräte dieser 
Bauart, das sich durch einen angenehm warmen 
und weichen Klang auszeichnet. Die Software- 
Variante steht dem in nichts nach. Sowohl zum 
Abfedern von Vocal- oder Bass-Aufnahmen als 
auch, um den Mix kompakter zu machen: Der 
Limiter verrichtet seine Arbeit hervorragend und 
geht dabei recht sparsam mit CPU-Ressourcen 
um. Auch die Prozessorlast des Proverbs liegt im 
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Audio-Sequenzer 


& Digital Performer File Edit 


42121066 ° 


Region Audio Project Studio Setup Windows Help 


1:28.46° i . 


dddde) 


+-+ Humrs 


Rahmen gängiger Convolution-Reverbs. Negativ 
fälltjedoch auf, dass die Plug-ins auch im Bypass- 
Modus noch Systemleistung verbrauchen. 

Im Allgemeinen ist die Nutzung der Pro- 
zessorleistung allerdings vorbildlich, da DP 6 
über ein sogenanntes Pre-Rendering verfügt, 
das die Spuren mit virtuellen Instrumenten 
bereits vor dem Abspielen in den Arbeitsspei- 
cher lädt. So verbrauchen diese weitaus weni- 
ger CPU-Leistung. Ein enormes Plus, das im Be- 
sonderen bei großen Projekten positiv auffällt. 
Zusätzlich sind die Audio-Unit-Plug-ins ab 
Version 6 auch Sidechain-fähig. 

Erfreulich ist, dass es nun möglich ist, direkt 
aus DP 6 heraus Redbook-fähige CDs zu brennen. 
Musste man vorher noch eine Software wie Bias 
Peak zu Hilfe nehmen, lassen sich nun Master- 
CDs in DP direkt erstellen, so dass ab sofort Mas- 
tering-Aufgaben vollständig nativ erledigt wer- 
den können. Ärgerlich ist jedoch, dass es auch in 
Version 6 kein PDF-Handbuch gibt. Wer auf ein 
Problem stößt, muss die Lösung in der unhand- 
lichen, mehr als 1000 Seiten starken Anleitung 
suchen, statt sie am Mac zu recherchieren. 


FAZIT 


Digital Performer 6 ist eine gelungene neue 
Version. Ähnlich wie bei Logic wurde die Preis- 
struktur stark nach unten korrigiert. Die über- 
arbeitete Bedienoberfläche sorgt für ein ange- 
nehmeres Arbeiten und hat erfreulicherweise 
das eher nüchterne Layout der Vorgänger bei- 
behalten. Zugegebenermaßen ist bei Digital 
Performer noch immer ein großes Stück Einar- 
beitungszeit notwendig, da sich die Arbeitsweise 
oft von der der Konkurrenten unterscheidet. 
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Dafür bietet das Programm aber auch Funktionen 
wie die gelungene Zusammenarbeit mit Final 
Cut, die ihm einen Vorsprung vor der Konkur- 
renz sichern und es gerade für Scoring und Post- 
produktion interessant machen. Die Verbesse- 
rungen der optischen Metronome prädestinieren 
es für die Arbeit in diesem Segment. 

Aber auch für die Musikproduktion bringt Ver- 
sion 6 mit der Funktion des Pre-Renderings von 
virtuellen Instrumenten und den beiden neuen 
Effekten spannende Innovationen mit. Digital 
Performer 6 versucht nicht mit spektakulären 
Neuerungen das Rad der Sequenzer neu zu er- 
finden, sondern punktet mit durchdachten De- 
tailverbesserungen, die die Arbeit an den ent- 


scheidenden Punkten erleichtern. Nils Quak/iob 


TEST | Digital Performer 6 

Hersteller (Info) Motu, 
www.motu.com 

Preis (rund) 450 Euro 

Voraussetzung Mac OS X 10.4 

Plus ressourcensparender Pre-Rende- 
ring-Modus von Plug-ins, mitgelie- 
ferte Plug-ins 

Minus kein PDF-Handbuch, Bypass von 
Plug-ins verbraucht dennoch 

, Leistung 
Note 125 


URTEIL 


Der Sequenzer-Urahn gibt sich gewohnt unauffällig und 
stabil. Die neuen Plug-ins, das überarbeitete Interface und 
der effiziente Umgang mit Systemressourcen machen Digital 
Performer sowohl für Scoring-Aufgaben als auch für Musik- 
produktionen zu einer interessanten Sequenzer-Alternative. 


MAClab 


Praktisch Die Fenster 
von Digital Performer 
lassen sich individuell 
anpassen 


MASTERWORKS 
LEVELER 


Überzeugend Der Master- 


Works Leveler emuliert den 
legendären Teletronix-LA-2A- 
Kompressor 
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Paranoia und das 
Spiel mit der Angst 
füllen Security-Firmen 
die Konten. Entgegen 
dem Getümmel in der 
Windows-Welt teilen 
sich unter Mac OS X 
nur wenige Anbieter 
den Markt. MacScan 
ist einer der 
Keyplayer 


| Spyware-Scanner 


MacScan 


M acScan ist ein umfassender Helfer in Sa- 
chen Sicherheit für den Mac. In der Theorie 
findet, isoliert und entfernt die Software Trojaner, 
Tracking-Cookies und sämtliche Formen von 
Spyware. In der Praxis sieht es jedoch anders aus. 
So sind Macs bis dato noch nicht im Visier der 
Schwarzkappen. Für Betrüger ist es effektiver, die 
um ein Vielfaches größere Windows-Gemeinde 
um Daten und Geld zu erleichtern. Doch könnte 
sich dieser Zustand ändern, sollte die Zahl der 
Windows-Konvertiten weiterhin ansteigen. 

Ein PC ohne Firewall und Anti-Spyware ist 
undenkbar. Der im Test verwendete Mac ist seit 
zwölf Monaten im Produktionsbetrieb und 
ständig im Firmennetz und per DSL online. Und 
das alles ohne Personal Firewall und sonsti- 
gen Malware-Schutz. Dennoch wurde auch mit 
MacScan außer einigen Tracking-Cookies nichts 
gefunden. Der Grund dafür ist das grundsätz- 
liche Sicherheitskonzept der OS-X-Basis, die auf 
einem Unix-Chassis aufbaut. Da Unix schon seit 
den 1970er Jahren existiert und von Anfang an 
auf Netzwerk-Funktionalität baute, sind auch 
Angriffe bereits seit der Frühzeit bekannt. Da- 
her kommt es, dass die meisten von Windows 
bekannten Bedrohungen unter Unix schon seit 
Jahrzehnten konzeptionell vom Betriebssystem- 
kern ausgemerzt sind. So fälltes einem Schädling 
unter OS X deutlich schwerer, sich einen Platz 
im Autostart-Prozess des Betriebssystems zu 
erschleichen als unter Windows. 


3 & 


Status Scan 


Scan Status 


Web Files 


Scanning File: [Lbrary/Ducumentation/Help/Bluetooth.h...ts/Resuurces/English.Iproj/pgs/5190.huml 


Active Processes. 72 

Spyware Processes Identified: 0 
Cookies Scanned: 2327 
Tracking Cookies Detected: 48 
Files Scanned: 237758 
Spyware Files Detected: 1 


Performing scan, click Cancel to stop scan 


MacScan - Authenticated Mode 


— 


Info Scheduler Prefs 


( Cancel 


Such & Find MacScan findet bekannte Tracking- 
Cookies und Keylogger 
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MacScan 
Echtzeit- 
Sicherheits- 
scanner 

für Mac OSX 


Dennoch ist auch die Mac-Gemeinde nicht vor 
Spyware geschützt. Diese gelangt aber nur dann 
unbemerkt auf den Rechner, wenn sie explizit 
vom Benutzer dazu ermächtigt wird. Oder wenn 
beim direkten Zugriff - etwa durch einen Mitar- 
beiter -— ein Trojaner oder Keylogger installiert 
wird. Die so vorhandenen Daten- und Tasten- 
spitzel werden von MacScan sämtlich erkannt. 


FAZIT Das Programm selbst arbeitet sehr gut und 
ist leicht zu bedienen. Die Sinnhaftigkeit unter 
OS X muss sich jedoch jeder selbst überlegen. Ein 
wenig Bedacht bei der Zustimmung zur Instal- 
lation von Fremdprogrammen und Schutz des 
eigenen Systems vor dem Zugriff von Kollegen 
reichen beim Mac in der Regel aus. Lediglich die 
Tracking-Cookies, mit denen Amazon, Google und 
Co Ihr Surfverhalten analysieren können, werden 
gefunden und auf Wunsch entfernt. Diese Funk- 
tion bieten jedoch alle Web-Browser von Haus 
aus. Wer sein System einmal prüfen möchte, kann 
dies kostenlos mit der zeitlich beschränkten Test- 
version des Programms machen. iob 


TEST | MacScan 


SecureMac, 
www.securemac.com 


30 US-Dollar 


Hersteller (Info) 


Preis (rund) 


Voraussetzung Mac OS X ab 10.2.4, PowerPC G4, 
GS5 oder Intel Core Duo Prozessor 

Merkmale Spyware-Scanner 

Plus leichte Bedienbarkeit 

Minus bewertet Cookies als Gefahr 

Note 1,5 


URTEIL 


MacScan ist ein gutes Programm für die Überprüfung des 
Systems. Eine Echtzeitüberwachung ist für Mac OS X aller- 
dings völlig übertrieben. 
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Die hier aufgeführten 
Produkte sind von der 
Redaktion getestet 
und die jeweils 
besten in ihrer Rubrik 


Aus dem MACup-Testlabor 


Bestenliste 


A uf den ersten Blick unterscheiden sich viele 
Produkte kaum voneinander; andere lassen 
sich kaum miteinander vergleichen. Tests sollen 
nicht nur die vom Hersteller zugesicherten Pro- 
dukteigenschaften überprüfen, sondern vielmehr 
deren Relevanz beurteilen. Im Vordergrund steht 
die Frage, welches Produkt das qualitativ beste 
Endergebnis liefert. Der Preis ist zweitrangig. 


Unseren Anwender-Idealtyp bilden mit dem Mac 
arbeitende Contentproduzenten im Publishing- 
Sektor (Print, Video/Audio, Web), Fotografen 
und Designer. Daher handelt es sich bei den auf- 
gelisteten Produkten meist um professionelle 
Modelle. Im Einzelnen sind es Macs (Desktops, 
All-in-one, Mobile) sowie Peripheriegeräte wie 
Bildschirme, Massenspeicher und Drucker. ok 


ÜBERSICHT | MACup-Bestenliste 


Produkt 
TEST | Desktop-Macs 


Mac Pro 
2x 3 GHz Quad Core 


Mac mini 
2 GHz 


TEST | Mobile Macs 


MacBook Pro Unibody 
15,4 Zoll 2,53 GHz 


MacBook Unibody 
2,4 GHz 


TEST | All-in-one-Macs 
iMac 24 Zoll 3,06 GHz 


iMac 20 Zoll 2,66 GHz 


Beschreibung 


2x Intel Xeon 5400, Taktrate 2x 3 GHz, 2x 1,6 GHz FSB, 
2 GB DDR2-EEC-FB-SDRAM, GeForce 8800GT (512 MB VRAM) 


Intel Core 2 Duo, Taktrate 2 GHz, 667 MHz FSB, 
1 GB DDR2-FB-SDRAM, Intel GMA 950 (64 MB Shared Memory) 


Intel Core 2 Duo, Taktrate 2,53 GHz, 1067 MHz FSB, 
4 GB DDR3-S0-SDRAM, GeForce 9400M, GeForce 9600M GT 


Intel Core 2 Duo, Taktrate 2,4 GHz, 1067 MHz FSB, 2 GB DDR3- 
S0-SDRAM, Nvidia GeForce 9400M (256 MB Shared Memory) 


Intel Core 2 Duo, Taktrate 3,06 GHz, 24 Zoll S-IPS-Panel, 
Auflösung 1920 x 1200, GeForce 8800GS$ (512 MB VRAM) 


Intel Core 2 Duo, Taktrate 2,66 GHz, 20 Zoll TN-Panel, 
Auflösung 1680 x 1050, Radeon HD 2600 Pro (256 MB VRAM) 


TEST | 3,5-Zoll-SATA-Festplatten 


Samsung Spinpoint F1 


DSP Onnto TA-M120 


TEST | 2,5-Zoll-SATA-Festplatten 


Seagate Momentus 7200.3 
LaCie Little Disk 


TEST | DVD-Brenner 
Optiarc DVD RW AD-7203A 


Pioneer DVR-116D 


TEST | Scanner 
Epson Perfection V750 pro 


nterne 3,5-Zoll-SATA-Festplatte, 7200 U/min, Kapazität 1 TB, 
32 MByte Cache, 36 Monate Garantie 


Externe 3,5-Zoll-SATA-Festplatte mit Oxford-934DSA-Chipsatz, 
apazität 1 TB, Schnittstellen: 2x FireWire, 1x USB 2.0, 1x eSATA 


nterne 2,5-Zoll-SATA-Festplatte, Kapazität 320 GB, 7200 U/min, 
16 MByte Cache, 110 Gramm Gewicht, 60 Monate Garantie 


Externe 2,5-Zoll-SATA-Festplatte, Kapazität 160 GB, 
Schnittstellen: 1x FireWire, 1x USB 2.0 


PATA-DVD#R/RW-Brenner, Schreiben: 40/32x CD-R/CD-RW, 
20x DVD#R, 8/6x DVD#RW, 8/12x DVD#R DL, 12x DVD-RAM 


PATA-DVD#R/RW-Brenner, sehr leise, Schreiben: 48/28x CD- 
R/CD-RW, 20x DVD+R, 8/6x DVD#RW, 12/12x DVD+R DL 


Highend-A4-Flachbett-Scanner mit zweistufigem Linsensystem, 
Silverfast Al und Monaco EZColor inklusive, IT8-Kalibration 


Note Preis Ausgabe 
1,7 3340 Euro 05/2008 
2,2 700 Euro 06/2008 
1,4 2250 Euro 12/2008 
1,8 1500 Euro 12/2008 
18 1920 Euro 08/2008 
1,8 1300 Euro 07/2008 
1,3 90 Euro 10/2008 
1,7 150 Euro 06/2008 FR 
MACUP 
GE 
1,5 90 Euro 12/2008 HR 
MACUP 
AR 
13 72 Euro 07/2008 FR 
MACUP 
De 
1,4 23 Euro 11/2008 Fa 
MACUP 
u 
1,6 28 Euro 11/2008 
1,8 580 Euro 06/2008 
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Aus dem MACup-Testlabor 


MAClab 


ÜBERSICHT | MACup-Bestenliste 


Produkt 


Beschreibung 


TEST | Monitore für Design und Proof 


LaCie 324 


Quato Intelli Proof 260 
excellence 


Hardware-kalibrierbares 24-Zoll-TFT-Display mit S-PVA-Panel, 
Auflösung: 1920 x 1200, Anschlüsse: DVI-D, 2x HDMI mit HDCP 


Hardware-kalibrierbares 26-Zoll-TFT-Display mit S-IPS-Panel, 
Auflösung: 1920 x 1200, Anschlüsse: DVI-D, UDACT inklusive 


TEST | Monitore für Foto und Video 


Samsung SyncMaster XL24 


Quato Intelli Proof 260 
motion excellence 


TEST | Fotodrucker 
Canon Pixma Pro 9500 


Canon Image Prograph 5100 


TEST | Proof-Drucker 
HP Photosmart Pro B9180 


Hardware-kalibrierbares 24-Zoll-TFT-Display mit S-PVA-Panel und 
LED-Backlight, Auflösung: 1920 x 1200, Anschlüsse: 2x DVI 


Hardware-kalibrierbares 26-Zoll-TFT-Display mit S-IPS-Panel, 
1920 x 1200, SDI HD, Komponente, S-Video, CVBS, DVI-D, USB 


A3+-Fotodrucker, 10 Lucia-Pigmenttinten, 14-ml-Tanks, 
max. Papiergewicht 270 g/m?, CD-Druck, PictBridge, USB 2.0 


A2+-Fotodrucker mit Einzelblatt-, CD/DVD- und Rollenzuführung, 
12 Lucia-Pigmenttinten, 130-ml-Tanks 


A3+-Proofdrucker, 8 Vivera-Pigmenttinten, 27-ml-Tanks, 
max. Papiergewicht 800 g/m?, Ethernet, USB 2.0, RIP optional 


Note 


2,1 


1,4 


2,2 


1 


1,5 


1,5 


Pr, 


Preis 


825 Euro 


2650 Euro 


1630 Euro 


5000 Euro 


680 Euro 


2950 Euro 


520 Euro 


Ausgabe 

04/2008 

02/2008 g 
MACUP 
ED 

04/2008 

07/2007 

12/2007 FI 
MACUP 
2,206° 

09/2008 am 
MACUP 
I 

12/2007 


MAClife 


Elektronische Bücher 


waren die Shooting 
Stars der Frankfurter 
Buchmesse 2008. 
Neben Sony und 
Amazon drängen nun 
etliche Hersteller mit 
ihren Lesegeräten 
auf den Markt. Für 
Autoren und Verleger 
ändern sich die Wege 
zum Leser dramatisch 


Rocket eBook Der Urvater des E-Books 
wurde vor zehn Jahren auf der Buchmes- 


se vorgestellt 


Amazon Kindle Der Marktstart 
in Deutschland ist bislang noch 
ungewiss 
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Books & Bytes 


ZH Jahre nach der gescheiterten Markt- 
einführung der ersten Generation von elek- 
tronischen Büchern starten die Hersteller von 
E-Books einen groß angelegten zweiten Anlauf. 
Auf der Frankfurter Buchmesse, auf der sich vor 
allem Technik-Skeptiker treffen, waren in diesem 
Jahr die E-Books auf jeden Fall die Superstars. 
Vor allem der japanische Elektronikriese Sony hat 
das Zeug, das innovative Lesemedium als Alter- 
native zum gedruckten Buch zu etablieren. 


FORTSCHRITTE BEI DER HARDWARE 
Das liegt zum einen an der Qualität der Hard- 
ware. Der von Sony in Frankfurt präsentierte 
E-Book-Reader PRS-505 hat mit dem klobigen 
Rocket eBook von NuvoMedia aus den Neun- 
zigerjahren wenig gemeinsam. Das Rocket eBook 
brachte über 600 Gramm auf die Waage. Der 
Sony Reader dagegen wiegt weniger als die 
Hälfte und vermittelt mit einem Ledereinband 
viel eher ein angenehmes haptisches Bucherleb- 
nis als das Plastikgehäuse des Rocket eBook. 
Noch leichter als das Sony-Gerät ist mit 
174 Gramm das Cybook. Der Hersteller Bookeen 
bietet es online an. „Wir wollen das E-Book auch 
in die Buchläden holen“, sagte Ronald Schild 
vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels. 
Entscheidende Fortschritte in den vergan- 
genen zehn Jahren hat es bei der Bildschirmtech- 
nologie gegeben. Die E-Books arbeiten in der 
Regel mit der revolutionären E-Ink-Iechnologie 
(siehe Kasten „Wie funktioniert elektronisches 
Papier?”). Dabei werden die Pixel kurz durch 


eine elektrische Ladung angeregt und verblei- 
ben dann stromsparend schwarz oder grau 
(„Zeitungsweiß”) auf dem Display. Damit wer- 
den die Texte eines E-Books völlig flimmerfrei 
dargestellt und können aus jedem Blickwinkel 
scharf und kontrastreich gelesen werden. Bei 
dem eingesetzten Verfahren benötigt der Bild- 
schirm kaum Energie, wodurch ein E-Book auf 
eine Akkulaufzeit von umgerechnet mehreren 
tausend Seiten kommt. 

Im Gegensatz zu einem Computer-Flachbild- 
schirm strahlt das elektronische Papier selbst 
kein Licht aus. Daher benötigt man im Dunkeln 
zum Lesen eine Lichtquelle wie beim herkömm- 
lichen Papier. Für den Sony-Reader PRS-505 gibt 
es als Zubehör eine LED-Lampe in Form einer 
Glasscheibe, die flach auf das E-Ink-Display 
geklappt wird. Damit kann man nachts ohne 
Tischlampe im E-Book lesen. Beim neuesten 
Modell PSR-700, das vermutlich im Herbst 2009 
nach Deutschland kommen wird, hat Sony die 
LED-Lichtquelle zur Beleuchtung des Displays 
gleich mit eingebaut. In hellem Sonnenlicht, 
wenn viele Notebook-Bildschirme kaum zu lesen 
sind, spielt das E-Book seine Stärken aus. Hier 
sind die Zeichen sehr gut zu erkennen. 


TECHNOLOGISCHE MÄNGEL 

Auf der anderen Seite hat die Technologie von 
Firmen wie E-Ink auch gravierende Nachteile. 
Die Darstellungsqualität des elektronischen 
Papiers hinkt derzeit bei der Auflösung sowie 


Foto: Amazon, NuvoMedia, Buchmesse 


bei den maximal möglichen Grau- und Farb- 


Druckkunst Auf der Buchmesse standen trotz 
E-Book-Hype gedruckte Bücher im Mittelpunkt 
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abstufungen im Vergleich zu Spitzen-Compu- 


ter-Displays deutlich hinterher. Daher zeigen die 
auf dem Markt befindlichen E-Book-Modelle 
Texte und Grafiken nur in Schwarz-Weiß und in 
vergleichsweise wenigen Grauabstufungen an. 
In den Forschungslabors wurden aber schon 
Farb-E-Books entwickelt, die allerdings noch 
nicht serienreif sind. 

Verbesserungsbedarf gibt es auch bei der 
Geschwindigkeit der Bildwechsel. „Elektroni- 
sches Papier wechselt nur sehr langsam seinen 
Zustand”, erläutert Microsoft-Forscher Len Ka- 
well. „Es dauert fast eine Sekunde. Und dabei 
entsteht eine Art Blitz, denn das Bild wird zu- 
nächst ganz schwarz - bevor es dann die neuen 
Inhalte anzeigt.” Im alltäglichen Umgang mit 
einem E-Book gewöhnt man sich aber schnell an 
diese Umblätter-Pause. 


DISTRIBUTION DER INHALTE 


Unterschiedliche technische Konzepte verfolgen 
die Anbieter bei der Bestückung der E-Books mit 
Inhalten. Amazon bietet in den USA über das pro- 
prietäre Funknetzwerk „Whispernet” von Sprint 
Nextel die Option an, elektronische Bücher aus 
dem Amazon-Store zu laden. Ein solches Netz 
existiert in Europa nicht. Daher muss Amazon 
für seine Expansionspläne sein Lesegerät Kindle 
mit einer anderen Funkkomponente ausstatten 
oder sein Verteilkonzept modifizieren. 

Der Reader von Sony wird in den USA über 
ein Kabel vom PC aus mit Inhalten bestückt, die 
sich der Besitzer aus dem Online-Laden „Con- 
nect” von Sony beschafft hat. Die notwendige 
Software läuft ausschließlich unter Windows, die 
auf dem Mac nur über eine Windows-Emulation 
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Readius Das E-Book für die 
Westentasche von Polymer 
Vision hat ein flexibles 
Bequem Auf E-Books passen 
Hunderte Buchtitel 


Display 


wie Parallels, Fusion oder unter Boot Camp 
betrieben werden kann. Bei dem für Deutschland 
vorgesehenen Vertriebsmodell über den Buch- 
großhändler Libri und die Thalia-Buchhand- 
lungen ist aber auch denkbar, dass der Einsatz 
der Windows-Software nicht notwendig ist. 
Die Buchtitel können nämlich via Speicherkarte 
(SD-Karte respektive Sony Memory Stick) direkt 
auf den Reader kommen. Einen Online-Laden 
von Sony für die Reader wird es in Deutschland 
jedenfalls nicht geben. > 


DAS IPHONE ALS E-BOOK-READER 


In den Augen von Apple-Chef Steve Jobs bietet das iPhone drei Geräte in einem: ein 
mobiles Internet-Device, einen iPod und natürlich ein Mobiltelefon. Viele iPhone-Besitzer 
haben allerdings eine vierte Kernfunktion des iPhones für sich entdeckt: Sie nutzen das 
Smartphone von Apple als mobiles Lesegerät für Bücher und andere lange Texte. 

Mit einer Bildschirmauflösung von 160 dpi spielen das iPhone sowie der iPod touch in 
einer Liga mit der gedruckten Tageszeitung (150 dpi). Da große PDF-Dateien auf dem 
iPhone entweder gar nicht geöffnet werden können oder nur schwer zu navigieren sind, 
haben gleich mehrere Software-Anbieter spezielle E-Book-Anwendungen geschrieben, 
die im iTunes App Store zur Verfügung stehen. Die beiden wichtigsten Programme sind 
Stanza von Lexcycle und eReader von Fictionwise. Mit über 400.000 Downloads allein 
für Stanza ist das iPhone als E-Book inzwischen populärer als Amazons Kindle. 

Lexcycle setzt wie Sony auf EPUB als offenes Buchformat. Eine Macintosh-Anwendung 
von Stanza kann PDF-Dokumente in ein E-Book umwandeln, allerdings nur ohne Bilder. 
Will man EPUB-Bücher mit Illustrationen erzeugen, ist man auf Anwendungen wie 
InDesign von Adobe angewiesen. 
Mit dem iPhone als E-Reader-Plattform experimentiert derzeit auch die Deutsche Telekom 
in dem Projekt „News4Me”. Dabei verwandelt sich Apples Smartphone in eine elektroni- 


sche Zeitung, in der die Leser Inhalte unterschiedlicher Anbieter bündeln und von unter- 
wegs auf ihr Gerät laden können. In dem Test wurden 30 Leser mit iPhones ausgestattet. 
Im Regelbetrieb sollen aber Geräte zum Einsatz kommen, die ein größeres Display haben. 
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Leichtgewicht 
Amazons Kindle 
wiegt 289 Gramm 
und ist kaum dicker 
als ein Bleistift 


[a3 


E-Ink Elektronisches Papier 
nutzen auch Uhrenhersteller 


E-Book-Reader 


Geöffnet hat sich Sony auch bei den 
eingesetzten Dateiformaten. Bei den 
ersten Versionen ihrer Reader propa- 
gierte die Firma das geschlossene 
E-Book-Format BBeB (BroadBand 
eBook). Außerdem war es möglich, 
Texte in den Formaten TXT, RTF (Rich 
Text Format) und DOC (Microsoft 
Word) über die Windows-Software 
auf den Reader zu spielen. Im Sep- 
tember 2008 führte Sony in den USA 
die Unterstützung des relativ neuen 
EPUB-Formats ein, das vom Interna- 
tional Digital Publishing Forum (IDPF) 
definiert wurde. In Deutschland setzen 
Sony sowie seine Partner Libri und 
Thalia von Beginn an auf EPUB. 

Das EPUB-Format selbst ist offen und deshalb 
auch unter dem Namen „Open 


eBook“ bekannt. Adobe Systems hat 
EPUB als bevorzugtes Format für 
seinen neuen Player „Adobe Digital 
Collections“ ausgewählt, mit dem 
der Software-Hersteller sein Por- 
table Document Format (PDF) mit 
der Flash-Technologie aus dem eige- 


nen Haus zu einem neuen Medien- 


WIE FUNKTIONIERT ELEKTRONISCHES PAPIER? 


Das legendäre kalifornische Forschungsinstitut Xerox Parc ist nicht nur die Geburtsstätte 
der Computermaus und der grafischen Bedienoberfläche für Computer. Hier wurde auch 
bereits in den Siebzigerjahren die Urform des elektronischen Papiers vom Wissenschaftler 
Nick Sheridon entwickelt. 

Bei der von Sheridon verwendeten „Gyricon-Methode” werden in eine dünne Schicht 
aus durchsichtigem Plastik viele kleine Kugeln gepackt, die auf der einen Seite schwarz 


und auf der anderen Seite weiß gefärbt sind. Die Kugeln können durch das Anlegen einer 


elektrischen Spannung mit der einen oder anderen Seite nach oben gedreht werden, so 
dass ein sichtbares Bild erzeugt wird. Nach diesem Prinzip arbeiten E-Books wie der 
Kindle von Amazon oder die Reader von Sony bis heute. 

Allerdings wurde das von Sheridon entwickelte Verfahren in den vergangenen drei 
Jahrzehnten immer weiter verfeinert. Die Displays heutiger E-Books funktionieren mit 
Hilfe der sogenannten Elektrophorese, mit der die Wanderung geladener Teilchen in 
einem elektrischen Feld beschrieben wird. Dabei schwimmen in einer winzigen 
Mikrokapsel unterschiedlich geladene schwarze und weiße Pigmentkügelchen in einer 
ölartigen Flüssigkeit. 

Durch eine gezielt angebrachte elektrische Ladung von außen landen entweder die 
schwarzen oder weißen Kügelchen auf der oberen Seite des Trägermediums. Eine 
Mikrokapsel repräsentiert dabei einen Bildpunkt (Pixel). Strom fließt nur dann, wenn sich 
das Bild ändern soll, also beispielsweise bei einem Buch die Seite umgeblättert wird. 
Daher erreichen moderne E-Books im Vergleich zu Laptops oder auch Smartphones wie 
dem iPhone von Apple extrem lange Akkulaufzeiten. 


54 


1% 


Ba 


Buchmesse erstmals auch elektronische Bildschirmtexte vor 


Reader für den Computer verknüpft hat. Adobe 
bietet als proprietäre Ergänzung zu EPUB auch 
ein System für das Digital-Rights-Management 
an, mitdem Verlage und Autoren verhindern kön- 
nen, dass ihre Inhalte frei von E-Book zu E-Book 
weitergereicht werden. „Es bleibt den Verlagen 
überlassen, ob und wie die E-Books mit digitalem 
Rechtemanagement geschützt werden”, sagte 
Pascal Zimmer von Libri auf der Buchmesse 
in Frankfurt. Zum Marktstart des Sony Reader 
PRS-505 im Frühjahr 2009 in Deutschland werden 
sich Beltz, Bertelsmann, Campus, dtv, Goldmann, 
Hanser, Heyne, Lübbe und Luchterhand mit 
Inhalten aus ihren Editionen beteiligen. 
Ausgeblieben ist auf der Buchmesse 2008 die 
von vielen erwartete Offensive von Amazon. 
Zwar zeigten Vertreter des weltgrößten Online- 
Händlers ihre Kindle-Modelle überall herum. 
Einen präzisen Starttermin für Deutschland woll- 
ten die Abgesandten von Amazon-Chef Jeff 
Bezos aber nicht ankündigen. Das liegt zum 
einen an technischen Herausforderungen, die 
die Amerikaner bewältigen müssen. Schließlich 
läuft die Funkkomponente des Kindle hierzu- 
lande nicht. Größer noch als die technischen 
Hürden dürften aber die Vorbehalte des Marktes 
sein, auf die Amazon außerhalb der USA stößt. 


GESCHÄFTSPRAXIS AM PRANGER 


Der international agierende Literaturagent 
Andrew Wylie, der Autoren wie Orhan Pamuk 
und Salman Rushdie vertritt, kritisierte beispiels- 
weise auf der Buchmesse die Geschäftspraxis 
von Amazon in den USA, E-Books billiger als 
die gedruckten Bücher anzubieten. Da beim 
digitalen Buch keine Kosten für Druck, Papier 
und Bindung anfielen, könnten sie unter dem 
Preisniveau des herkömmlichen Buches ange- > 
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STIMMEN AUF DER BUCHMESSE ZU DEN E-BOOKS: 


Elke Heidenreich, Autorin und Moderatorin der ZDF-Sendung „Lesen” 
„Ich liebe Bücher. Ich liebe Papier. Ich muss etwas in der Hand haben. Ich brauche 
nicht noch mehr Elektronik um mich herum.” 


Florian Langenscheidt, Verleger 

„Ich verstehe nicht, dass plötzlich alle sagen, huch, es gibt ja E-Books. Die gibt es 
doch seit Ewigkeiten. Ich sehe meine Aufgabe nicht darin, Papier zwischen Pappe zu 
verkaufen, sondern Wissen und Inhalte, und zwar auf den Medien, die die Menschen 
haben wollen.” 


Giovanni Di Lorenzo, „ZEIT"-Chefredakteur und Talkshow-Moderator 
„Ich habe im Sommer das Amazon-Lesegerät Kindle kennengelernt. Ich war davon 
so begeistert, dass ich mir sofort eines aus den USA kommen ließ.” 


Feridun Zaimoglu, Autor 

„Ich kann den Abgesang auf die Bücher nicht verstehen. Ich besitze keinen Computer. 
Wenn meine eigenen Werke künftig neben den gebundenen 
Ausgaben zusätzlich - sozusagen als Bonustrack - als E-Book 
erscheinen, habe ich kein Problem damit.” 


Nena, Sängerin 

„Ich liebe Technik. Überall auf der Welt jedes Buch zur Ver- 
fügung zu haben, das ist eine tolle Vorstellung. Ich freue mich 
aber auch, wenn es weiterhin herkömmliche Bücher gibt. Dinge 


zum Anfassen sind auch sehr schön.” 


boten werden. „Wenn ein neuer Roman in ge- 
druckter Form zu einem Ladenpreis von 20 Euro 
oder als E-Book zum Preis von 17 Euro angebo- 
ten wird, ist absehbar, dass sich mit der Zeit das 
billigere, lukrativere digitale Format am Markt 
durchsetzt und das gedruckte Buch ins Abseits 
gerät und untergeht“, schrieb Wylie in der 
„FAZ“. Als Konsequenz würden Autoren ihre 
Verträge direkt mit E-Book-Händlern abschlie- 


Sony Die Japaner starten in Deutsch- 
land mit dem Reader PSR-505 


E-Book Für das iPhone gibt 
es etliche E-Book-Reader 
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Digitale Zeitung In den USA gibt es beispielsweise ein 
Abo der „New York Times” für den Amazon Kindle 


ßen und damit „jenes unselige Großbuchhänd- 
lermodell durchsetzen, das von kurzlebigen 
Allerweltsbestsellern geprägt wird“. 

Günter Berg, Leiter des Verlags Hoffmann und 
Campe, glaubt, das E-Book sei für Publikums- 
verlage völlig uninteressant, „weil die Komforta- 
bilität des Basisprodukts durch nichts zu schla- 
gen ist. Erst wenn Apple die Maschine auf den 
Markt wirft, die wirklich alles auf einmal kann, 
wird es interessant.” 

Berg steht mit seiner Meinung nicht allein da. 
Ein hochwertiges Mobile Internet Device von 
Apple könnte nach Ansicht vieler Beobachter 
auch den Markt der E-Books aufmischen. Bei der 
jüngsten Präsentation von Apple-Chef Steve Jobs, 
bei der die neuen MacBooks vorgestellt wurden, 
blieb die im Web diskutierte Ankündigung eines 
„Mac Tablets” oder eines Netbooks von Apple al- 
lerdings aus. Immerhin sagte Jobs, der Markt der 
Netbooks stehe erst am Anfang. Das lässt doch 


wieder hoffen. Christoph Dernbach/ok 


Farbe Opulente Fotos gibt es nur in analogen Büchern 
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Freecom beschert 


Ihnen weiße Weihnachten 


Mac-kompatible Speicherlösung mit FireWire- und USB-Anschluss 


Freecom ToughDrive Pro — 
Der Schutzengel für Mac-Daten 


as ToughDrive Pro ist die ideale mobile Festplatte für Mac-User: Bis zu 500 GB Da- 

ten lassen sich damit einfach und schnell sichern. Das FireWire-Kabel ist bereits in 
das ToughDrive Pro integriert und lässt sich im Handumdrehen herausklappen. Ein USB- 
Kabel ist ebenfalls im Lieferumfang enthalten. In edler, weißer Silikonhülle sieht die 2,5”- 
Festplatte neben MacBook oder iMac richtig gut aus. Doch die unschuldige Optik trügt — 
das ToughDrive Pro ist dank eines zweifachen Schutzmechanismus äußerst robust und 
übersteht sogar Abstürze aus bis zu zwei Metern Höhe. 


Das ToughDrive Pro ist erhältlich bei GRAVIS, CANCOM, cyberport.de und M&M Trading. 


reddot design award 


winner 2007 - best of the best 
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as neueste Mitglied der Squeezebox-Familie ist die Logitech Squeeze- 

box Boom, der Netzwerk-Musik-Player, der als Komplettlösung die 
Funktionalität der preisgekrönten Squeezebox mit integrier- 
ten Lautsprechern und einem Verstärker kombiniert, da- 
mit Sie überall im Haus Ihre digitale Musik erleben kön- 
nen - die komplette Musikwelt in einem kompakten Gerät. 
Schließen Sie den Player einfach an einer Steckdose an, 
folgen Sie den Anweisungen des Assistenten für die Kon- 
figuration des Netzwerks und genießen Sie Ihre Lieb- 
lingsmusik in kristallklarer Klangqualität. Zur Ausstat- 
tung gehören WLAN 802.119, ein automatisch dimmen- 
des Display, eine 7-Tage-Weckfunktion mit Netzausfall- 
schutz und eine Fernbedienung. Der Player unterstützt 
nahezu alle digitalen Musikformate. 


UVP: 280,- Euro 
www.higoto.de 


ie Logitech Firma Slim Devices entwickelt seit dem Jahr 2000 Music-Streaming-Produkte. 

Diese zeichnen sich insbesondere dadurch aus, dass sich Geräte und Software im Zusam- 
menspiel optimal ergänzen. Der Network-Streaming-Client Transporter ist das audiophile High- 
light im Portfolio und zeigt in Umsetzung der HighEnd-HiFi-Idee das klanglich Machbare. Der 
neue Duet Controller erlaubt mit seinem großen Farbdisplay eine bequeme Navigation selbst 
durch die größten digitalen Musikarchive und kann mit allen Produkten der Logitech/Slim Devi- 
ces-Streaming-Familie genutzt werden. Dieses exklusive Bundleangebot zeigt, dass sich Quali- 
tät und Bedienkomfort 
beim Thema HighEnd- 
Hifi nicht ausschließen 
müssen. 


LIU BEVicES 


UVP: 2000,- Euro 
www.higoto.de 


Halten Sie Ihre 


weihnachtlichen Momente fest! 


In einem selbst gedruckten Fotobuch von Sihl 


Das eigene Fotobuch: 
schnell und einfach selbst gemacht 


och nie war es einfacher, schneller und günstiger, seine persönlichen Bilder in Buch- 

form zu fertigen. Mit dem X-Inkjet Photo Book Set von Sihl kann jeder Besitzer ei- 
nes PCs mit Inkjet-Drucker die unbegrenzten Möglichkeiten modernster Technik vollstän- 
dig ausnutzen und z.B. ein weihnachtliches Familienfotobuch erstellen, das so perfekt 
wirkt wie ein Exemplar aus der Druckerei. 


Das Sihl X-Inkjet Photo Book Set besteht aus einem edlen Hardcover im Format DIN-A4 
quer, zwei durchsichtigen Deckblättern sowie 10 Blatt des doppelseitig bedruckbaren Sihl 
Premium-Fotopapiers mit seidenglänzender Oberfläche. 

Die Erstellung des Fotobuches 
ist ganz einfach: Bilder auf dem 
Premium-Fotopapier drucken, den 
Stapel zwischen die durchsichti- 
gen Deckblätter legen, zusammen- 
heften, in den Buchrücken legen, 
Klebestreifen abziehen - fertig! 


Bestellen Sie Ihr Fotobuch-Set 
in weiß oder schwarz unter 
www.sihl-direkt.de 
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Kreativ 


in Bild und Ion 


Die leistungsfähigste Film- und Video Editing Software 


Is kreativer Editor wünschen Sie sich ein Editing-Tool, das nicht nur die Bearbeitung des Materi- . 

als vereinfacht, sondern Ihnen auch dabei hilft, Ihre Daten zu finden, zu organisieren und schwie- Vi 
rige Aufgaben zu bewältigen. Deshalb vertrauen so viele Profis ihre besten Ideen Avid Media Gompo- : 
ser an. Die vielfältigen kreativen Tools, die solide Medienverwaltung sowie 
die hohe Qualität der Effekte und der Ausgabe machen Media _ _ 
Composer zu einer der leistungsstärksten Editing-Lösungen auf 5 2 
dem Markt. Features sind u.a.: Avid Open Timeline, native Inte- 
gration von P2, XDCAM HD und HDV Formaten, hochwertige 
HD-Bearbeitung mit Avid DNxHD, SpectraMatte-Key-Funktion, 
Fluid Motion-Zeiteffekte und vieles mehr. 


UVP: 2.250 Euro (inkl. MwSt., ohne Gewähr) 
Weitere Informationen unter www.avid.de 
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2 
Digidesign Pro Tools 8 


gal ob Sie Ihr neuestes Video professionell vertonen, unkompliziert Ihre 

Band aufnehmen oder auf Ihrem MacBook kreativ mit virtuellen Instrumen- 
ten jammen wollen - Pro Tools 8 bietet Ihnen die passenden Werkzeuge dazu. 
Professionell, flexibel, zuverlässig — der Grund, war- 
um Pro Tools seit Jahren der Standard in der Musik- 
und Post-Production weltweit ist. 
| Pro Tools 8 Software wird in Kürze erhältlich sein 
| und dann kostenlos jedem neuen Mbox 2 oder 003- 
System von Digidesign beiliegen oder als Upgrade für 
ältere Pro Tools-Versionen verfügbar sein. Zusätzlich 
TTITITE können Sie es als Pro Tools M-Powered 8 für kompatible 
Interfaces von M-Audio optional erwerben. Für detaillierte 
Informationen besuchen Sie 


http://www.digidesign.com/ 
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ie SIGMA DP1 ist die erste und bislang einzige digitale Kompaktkamera, die über die 

Stärken einer digitalen Spiegelreflexkamera verfügt. Handlich klein und kompakt 
überzeugt Sie nicht nur mit ihrem einzigartigen 14 Megapixel FOVEON X3 Direktsensor, 
sondern auch durch ihr puristisches Design. 


Passend hierzu hat PICARD in Zusammenarbeit mit SIGMA eine exklusive Ledertasche 
entwickelt. Die edle Verpackung gepaart mit praktischer Funktionalität lässt nicht nur 
Frauenherzen höher schlagen. 


UVP: 899,- Euro (inkl. Sucher, Makrolinse und Blitz) 
Weitere Informationen unter www.sigma-foto.de 
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Einfach besser und erfolgreicher sein 


mit Microsoft Office 2008 für Mac 


Microsoft Office 2008 für Mac Offics.mac 


IM it Microsoft Office 2008 für Mac gibt es einen neuen Produktivitäts- 

standard mit bester Kompatibilität zwischen Macintosh und Windows. 

Die völlig neu gestaltete und speziell auf den Mac zugeschnittene Benutzer- 

oberfläche ermöglicht den schnellen und intuitiven Zugriff auf die leistungs- 

starken Funktionen von Office 2008. Office 2008 ist Universal und integriert 

Word, PowerPoint, Excel, Entourage und Messenger in einem Paket. Der Be- 

nutzer erhält optimale Unterstützung beim Informationsmanagement, bei ei 
Präsentation und Kommunikation - über die Plattformgrenze hinweg. 


— EU BDO 
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f Microsoft Office 2008 für Mac 
Special Media Edition 


Microsoft Office 2008 für Mac 
Home and Student Edition 


icrosoft Office 2008 für Mac Special Media Edition rich- 

tet sich an Mac-User, die häufig mit digitalen Medien um- 

gehen. Das Programm kombiniert die vollständige Office 2008 

für Mac Version mit der Verwaltungssoftware für digitale Me- 
dien Microsoft Expression® Media. So wird Ihre Arbeit effekti- m rivate Nutzer, Schüler 

ver und der Zugriff auf Ihre und Studenten erhal- Office:mac 


Office: mac: 


Be wu Hs 


Expression Med 


- NA BDIHIO 


digitalen Medien verein- 
heitlicht. Expression® Me- 
dia ergänzt Office 2008 mit 
der Drag-and-Drop Verwal- 
tung Ihrer digitalen Medien, 
Basisfunktionen zur Bild- 
und Videobearbeitung, so- 
wie einem unkomplizierten 
Archivierungssystem. 


ten mit drei Benutzerlizen- 
zen für die nichtgewerbliche 
Anwendung ohne Ex- 
change-Unterstützung gün- 
stig den Zugang zur innova- 
tivsten Generation der Mac- 
Anwenderprogramme. 


Nutzen Sie jetzt die Microsoft Weihnachtspromotion und sparen 
Sie gegenüber dem herkömmlichen Preis von Microsoft Office 


2008. So günstig gab es Office 2008 noch nie. 
Mehr Informationen gibt’s bei Ihrem Händler oder unter 


www.microsoft.de/mac. 


emo 


Be ıu 2 


IE 


Unterhaltsame Weihnachten 


mit ICY BOX 


Die ICY BOX gibt es jetzt 
auch mit HD-Ausgang und WLAN 


u Weihnachten erfüllt Raidsonic einen vielfachen Wunsch: Der Netzwerkme- 

diaplayer ICY BOX IB-MP3010HW lässt sich jetzt ganz einfach drahtlos oder 
über WLAN in ein Home-Netzwerk integrieren. Einfach an einen HD-fähigen Fern- 
seher, das Home Entertainment Center oder die Stereoanlage anschließen und 
schon liefert die ICY BOX Videos, Musik und Fotos drahtlos vom Netzwerk an die 
zentrale Bühne. Der HDMI-Ausgang sorgt für beste Qualität und ermöglicht die pro- 
blemlose Einbindung von Video und Audio mit nur einem Kabel. Im drahtlosen Netz- 
werk wird mit einem USB-Dongle auf Multimediaordner und Laufwerke zugegriffen 
und, verzichtet man auf die Netzwerkanbindung, kann optional eine 3,5-Zoll-Fest- 
platte als Datenquelle eingesetzt werden. 

Mit eingesetzter Festplatte ist die ICY BOX auch ein digitaler Videorecorder. Man 
kann TV- und Radio-Prgromme von Antenne, Kabel, Settop-Box, sowie Daten vom 
DVD- und CD-Player als auch vom guten alten VHS-Player aufnehmen und wieder- 
geben. 


Unterhaltung vom Feinsten - nicht nur zu Weihnachten! 
Mehr Informationen unter www.raidsonic.de 


BOX 


www.icybox.de 


ICY 
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Große Themen für 
Simulationsspiele 
gibt es einige, an die 
gesamte Evolutions- 
geschichte traute sich 
bislang aber niemand 
heran. Sim-City- 
Erfinder Maxis 
verwirklichte nun 


dieses Riesenprojekt 


| Simulationsspiel 


Spore 


ls 1989 das erste Sim City das Licht der 

Welt erblickte, wurde der Spieler zum 
Schöpfer. Nächte um Nächte bastelte er kleine 
Pixelstädte, legte Strom- und Wasserleitungen, 
baute Straßen und errichtete Einkaufszentren 
und gemütliche Vorstadtsiedlungen, um sie am 
Ende wieder durch Erdbeben oder einen toll- 
wütigen Godzilla zu verlieren. 


VON DER URSUPPE ZUR MENSCHHEIT 


Nun sollen mit Spore aber nicht mehr nur die 
Städteplanung, die Schicksale einer Ameisen- 
kolonie oder die Lebensläufe von Vorstadtbewoh- 
nern in die Hände von Computerspielern gelegt 
werden, sondern die verantwortungsvolle Aufga- 
be, die gesamte Evolutionsgeschichte zu betreuen. 

So beginnt man als Einzeller in der großen Ur- 
suppe, bahnt sich seinen Weg und mausert sich 
irgendwann zu einer Kreatur, die das Wasser ver- 
lässt, um an Land ihr Glück zu versuchen. Hier 
schlägt man sich als Rudel oder Einzelgänger 
durch die Wildnis, kämpft gegen andere Tiere, 
sammelt Nahrung und Erfahrung. Schließlich 
sind die Geschöpfe so weit entwickelt, dass sie in 
die dritte Episode des Spiels, die Stammesphase, 
eintreten können. Bezirzten sie vorher mit Tanz 
und Gesang andere Kreaturen, um sie freundlich 
zu stimmen, so finden nun rudimentäre diplo- 
matische Beziehungen statt. Fremde Stämme 
kommen zu Besuch. Man schlägt sich, man 


nauten aus 


entführt einen in die Welten von Captain Kirk 


und der Enterprise 
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Galaktisch Die Weltraumphase von Spore 


Vorausschauend Die Kon- 
sequenzen der Handlungen 
als Einzeller wirken sich bis 
in das Zeitalter der Kosmo- 


Mac Universe 
Mit Spore 
wächst der 
Spieler vom 
Einzeller zum 
Alien 


kommt miteinander aus. Die Nahrungssuche - 
vorher ein planloses Umherirren — wird organi- 
siert. Hier greift das Spiel zum ersten Mal auf 
Elemente zurück, wie man sie aus Aufbauspielen 
kennt: Planung und Zuweisung von Aufgaben 
oder das Befehligen von mehreren Spielfiguren. 

Hat man seinen Stamm durch die Unbill vor- 
zivilisatorischer Zeiten gebracht, wartet der ge- 
samte Planet auf seine Entdeckung. Hier werden 
Bündnisse geschmiedet und wieder gebrochen, 
fremde Städte erobert und die eigene Infrastruk- 
tur ausgebaut, bis die gesamte Welt hinter der 
eigenen Fahne versammelt ist. 


AB INS WELTALL 


Danach fängt der letzte Teil des Spiels an: der 
Weltraum. Hier gibt es keine festgelegten Ziele 
mehr, auf die hingearbeitet wird. Man erkundet 
fremde Welten, erledigt Aufträge für andere 
Zivilisationen und baut Kolonien. In diesem Teil 
kommt das Szenario dem Sandkasten-Prinzip 
alter Sim-Reihen am nächsten: Das Spiel ist voll- 
kommen offen. Will Wright - Mitbegründer von 
Maxis und Entwickler hinter Spore - bezeichnet 
Spore daher auch nicht als Spiel, sondern als 
Spielzeug. Über die Online-Verbindung finden 
die eigenen Kreaturen und Fahrzeuge ihren Weg 
in die Welten der anderen Nutzer, genauso wie 


Tief greifend Selbst die kleinsten Details 
der Raumschiffe lassen sich individuell 


anpassen 
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man in seiner Welt fremde Geschöpfe trifft. Das 
Spielgefühl der einzelnen Phasen gestaltet sich 
unterschiedlich. Mal wird die Erinnerung an alte 
Computerspielepochen wach, wenn man durch 
zweidimensionale Ur-Ozeane nach Nahrung 
taucht, mal ist Organisation und Planung gefragt 
wie in der Stammes- und Zivilisationsphase. 

Spore bietet einen vielfältigen Mix an verschie- 
denen Genres - das ist in diesem Ausmaß ein 
Novum. Leider wirkt der Spielverlauf gerade in 
der Zell- und Kreaturphase mitunter etwas ein- 
tönig. Hier wäre ein bisschen mehr Abwechslung 
und Spieltiefe sicherlich wünschenswert. Ab der 
dritten Stufe gewinnt das Spiel aber an Fahrt und 
bietet ein gutes Maß an Unterhaltung. Gelungen 
ist der stetig ansteigende Schwierigkeitsgrad, der 
dafür sorgt, dass man - ohne es zu merken - im- 
mer tiefer in das komplexe Geschehen eintaucht. 
In diesem Zusammenhang weiß auch das Evolu- 
tionsmodell zu gefallen. So sind Entscheidungen, 
die in bestimmten Momenten getroffen wurden, 
maßgeblich für die weitere Entwicklung der 
eigenen Spezies verantwortlich. Zu Anfang eher 
kriegerisch agierende Spieler haben später oft 
nur die Möglichkeit, ihre Konflikte aggressiv 
zu lösen. Diese Verkettung von Entscheidungen 
gibt dem Spiel in späteren Stadien eine Tiefe, der 
man sich zu Anfang gar nicht bewusst war. 


MISSVERSTÄNDNISSE 

Leider merkt man Spore an, dass es sich lediglich 
um eine Cider-Portierung der Windows-Version 
handelt. So funktioniert etwa die Kamerasteue- 
rung nicht so, wie es in den Tutorials erklärt wird. 
Das liegt schlicht daran, dass es bei Macs keine 
Strg-Taste gibt. Darüber hinaus wird die rechte 
Maustaste nicht über [Ctrl] bedient, sondern mit 
der Befehl-Taste, was gerade zu Beginn der ein- 
zelnen Spielabschnitte für Verwirrung sorgt, da 
am Anfang jeder Phase neue Steuerungsoptio- 
nen eingeführt werden. Hier heißt es: Tasten erst 
einmal durchprobieren. 

Um in den vollen Spielgenuss zu kommen, 
sollte man über einen leistungsfähigen Rechner 
verfügen. Auf unserem leicht betagten MacBook 
Pro 2,16 GHz (3 GByte RAM, 128-MByte-Grafik- 
karte) ließ sich das Spiel in der höchsten Auf- 
lösung kaum noch genießen. Selbst in der Stan- 
dardkonfiguration war es bei weitem noch nicht 
so flüssig, wie man sich das wünschen würde. 
Angesichts der Tatsache, dass ein Großteil der 
potenziellen Käuferschicht auf Apple-Seite wahr- 
scheinlich eher über ein MacBook als über einen 
Mac Pro verfügt, ist das etwas ärgerlich. 
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Simulationsspiel 


MAClife 


Wettstreit Der Kampf um die Weltherrschaft bringt mitunter auch 


militärische Konflikte mit sich 


Ausgestattet ist Spore mit dem SecuROM- 
Kopierschutz. Der wird vielerorts als Rootkit ein- 
gestuft, den DRM-Mechanismus beim Deinstal- 
lieren des Spiels zu entfernen, ist aber nicht so 
problematisch wie auf Windows-Rechnern. Auf 
unserem Testrechner stellte dies kein Hindernis 
dar. Ärgerlich ist hingegen, dass das Spiel ledig- 
lich auf drei Rechnerkonfigurationen installiert 
werden kann. Benötigt man etwa wegen eines 
Hardware-Wechsels noch eine zusätzliche Instal- 
lation, muss man diese bei EA anfordern. 


FAZIT 


Spore ist ein unterhaltsames Spiel, das jedoch an 
manchen Stellen ein bisschen spannender und 
abwechslungsreicher hätte gestaltet werden 
können. Die Grafik ist schön, bunt und detail- 
reich - ein leistungsstarker Rechner vorausge- 
setzt. Das Basteln der eigenen Kreaturen bereitet 
Spaß. Wünschenswert hingegen wären mehr 
Episoden, die eher wie klassische Simulationen 
und weniger wie Aufbauspiele anmuten. 

Da Spore von allem etwas enthält, erreicht es 
in keiner Phase die Tiefe, die Spezialisten in 
dem jeweiligen Gebiet bieten - ein bisschen 
Civilization hier, ein wenig Ages of Empire dort 
und zwischendrin immer wieder mal bekannte 
Elemente aus dem Sims-Universum, so ist Spore 
ein gutes Spiel für zwischendurch. 

Alles in allem ist es sicherlich keine Offen- 
barung, wie man sie sich vielleicht nach der 
langen Wartezeit erhofft hat. Eine innovative 
Spielidee, die für unterhaltsame Stunden sorgt, 


ist es aber allemal. Nils Quak/iob 


Detailliert Im Zoom lässt sich 


schön das Treiben der einzel- 
nen Kreaturen beobachten 
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MAClife | iPhone- und iPod-touch-Applikationen 


Neues aus dem App Store 


Jeden Monat rezensiert MACup die besten iPhone-Anwendungen aus dem Apple App Store 


SHORT STUFF 


Zuginfo 

Wer unterwegs schnell die nächste 
Verbindung von Unteriselsdorf nach 
Hückjensförde sucht, erhält mit der 
Applikation Zuginfo einen prakti- 
schen Helfer. Voraussetzung ist eine 
Online-Verbindung. Ist die Angabe 
nicht eindeutig, werden alle Bahnhöfe 
zur Auswahl angeboten. Die gefunde- 
nen Verbindungen selbst werden mit 
der Information, wie oft umgestiegen 
werden muss, und der Gesamtdauer 
der Fahrt chronologisch aufgelistet. 
Besonders schön ist, dass in der 
Detailansicht neben Abfahrtszeiten 
und Haltestellen auch das Gleis 
verraten wird. Info: Kategorie Reisen, 
Deutsch, kostenlos iob 


Talking Phrasebook 

Urlaub in einem Land, dessen 
Sprache man nicht versteht, ist nur 
das halbe Erlebnis. Die Talking 
Phrasebooks, die es für Italienisch, 
Spanisch, Französisch, Portugiesisch 
und Griechisch gibt, helfen mit 
vorgefertigten Sätzen für typische 
Urlaubsbelange wie Essensbestel- 
lungen, Fragen nach dem Weg oder 
Hotelreservierungen. Das Besondere 
ist, dass die fremdsprachigen Sätze 
ausgesprochen werden. So kommt 
das „Vorrei un caffe” mit der korrek- 
ten italienischen Aussprache zum 
Ober. Aber: Voraussetzung ist, dass 
der Nutzer Englisch spricht, denn das 
ist stets die Ausgangssprache. Wie 
gut, dass das Phrasebook auch für 
Deutsch verfügbar ist. Info: Kategorie 
Reisen, Englisch, kostenlos iob 


Eieemen Color Wheel er 


Color Expert Farbbe- 
rater für den Designer 


SPORE ORIGIN 


Evolutionsgeschichte 


F s war einmal ein Einzeller, der sich 
veränderte und Flossen bekam, dem 
Wasser entstieg und sich zum Säugetier 
entwickelnd als Homo sapiens an der 
Wall Street wiederfand. Die kurze Ge- 
schichte der Evolution kann man wahl- 
weise bei Darwin nachlesen oder mit 
dem Spieleklassiker von Electronic Arts 
auf dem PC, dem Mac oder jetztauch dem 
iPhone nachspielen. Durch Bewegung 
des iPhones lenkt man den kleinen Alles- 
fresser durch das Urmeer auf der Suche 
nach Fressbarem und bringt ihn vor grö- 
ßeren Artgenossen in Sicherheit. Mit der 


Zeit kommen Flos- 
sen, Kiemen, Krallen 
und vieles mehr hin- 
zu, was sich positiv 
auf das Erklimmen 
der Evolutionsleiter 


auswirkt. Das Spiel- 
prinzip ist simpel, 
bereitet aber den- 
noch Spaß, zumin- 
dest einige Zeit. Bereits bevor man alle 
30 Level durchgespielt hat, könnte Spore 
dann doch etwas eintönig werden. Info: 
Kategorie Spiele, Deutsch, 7,99 Euro iob 


COLOR EXPERT 


Farbprofi 


Fr ür Webseiten-Entwickler oder Desi- 
gner sind Farben und Farbkombi- 
nationen das A und O. Passende Farben 
intuitiv zu finden, ist nur Wenigen ver- 
gönnt. Für alle anderen ist Color Expert 
das Werkzeug der Wahl. Der Gestalter 
oder Layouter sucht einen Farbton aus 
einer Pantone-Liste oder einem Farbrad 
aus und erhält passende Farbtöne sowie 
monochromatisch harmonierende und 
komplementäre Far- 
ben geliefert. Diese 
können als Bild gespei- 
chert oder per E-Mail 
versandt werden und 
kommen als Basis - 
etwa für die Gestal- 
tung des Farbschemas 
einer Webseite — zum 
Einsatz. Info: Katego- 
rie Referenz, Englisch, 
7,99 Euro iob 


FERIENPLAN 


Urlaubs-Manager 


B ei der Urlaubs- 
planung geht es los. 
In welchem Zeitraum 
liegen die Sommerferi- 
en? Wann enden sie in 
anderen Bundesländern 
und die Rückreisewelle 
setzt ein? Sowohl Eltern 


schulpflichtiger Kinder 
als auch Preisfüchse, die 
nicht gerade während 
der Hauptreisezeit Ent- 
spannung suchen, erhalten mit dem 
Ferienplan eine mobile Applikation, die 
sie über die Schulferien in Deutschland 
stets auf dem Laufenden hält. Bis 
2009/2010 sind die Daten jetzt schon ein- 
gepflegt. Und für die Ästheten unter uns 
ist das symbolische Erscheinungsbild für 
Winter-, Sommer- und Weihnachtsferien 
auch noch gut gelungen. Info: Kategorie 
Referenz, Deutsch, 0,79 Euro iob 
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Spore Origin Evolutions- 
geschichte auf dem iPhone 


Ferienplan Ferienter- 


mine auf einen Blick 


AIR SHARING 


Dateiviewer 


iPhone- und iPod-touch-Applikationen 


as große iPod-touch- 


= sation mehr, um schnell 


Modell ist mit seinen 
32 GByte Speicherplatz oft = 
nicht ausgelastet. Mit Air 
Sharing verwandelt sich 
das iPhone oder der touch 
in einen Wi-Fi-USB-Stick. 
Die übertragenen Doku- w 
mente lassen sich aber nicht 
nur auf dem Medium trans- 


in  Oflsity Objective-G Pocket Helsence. pt 


„ OReilly PHP Hacks.pdt 
u 


einen Film zu schauen oder 
” ,| ein Lied zu hören. Das 
Praktische daran: Für den 
’| Download ist das Air Sha- 
ring iPhone via Browser 
vonjedem Clientim WLAN 
»| zu erreichen. Hier können 
die Dateien einfach herun- 
tergeladen werden. Für den 


portieren, sondern auch 


öffnen. Dies funktioniert 
sowohl für textorientierte 
Dateien wie PDF oder DOC 
als auch für Videos im 
MPEG-4- oder H.264-Format sowie 
Musik und vieles mehr. Auf diese Art 
braucht es auch keine iTunes-Synchroni- 


San 
Air Sharing iPhone und touch 
als Fileserver und Fileviewer 


Zugriff als Netzwerklauf- 


werk kommuniziert die 
Applikation mit Rechnern 
unter OS X ebenso wie mit 
Linux- oder Windows-PCs. 
Zusätzliche Software braucht nicht ins- 
talliert zu werden. Info: Kategorie Pro- 
duktivität, Englisch, 5,49 Euro iob 


TOUCHTERM 


SSH-Client 


Wa können mit dem SSH- 
Client TouchTerm jederzeit sicher 
auf das Dateisystem ihrer Web-Server 
zugreifen. Auch der Remote-Zugriff auf 
Desktop-PCs wird dadurch sogar ohne 
VPN-Tunnel zu einer sicheren Sache, wie 
versierte Mac-User wissen. Am Mac - 
ebenso wie unter Linux - enthält bereits 
die Betriebsebene SSH als sicheres Proto- 
koll und muss nicht erst wie bei Win- 
dows über separate Software aufgespielt 
werden. Info: Kategorie Dienstprogram- 
me, Englisch, 2,39 Euro iob 


TouchTerm Mobiler SSH-Client für Linux-Web- 
master und Mac-Profis 
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COLORS! 


iStaffelei 


Colors! Malen auf der virtuellen iLeinwand 


F ntdecken Sie den Künstler in sich. 
Nie war das leichter als mit Colors! 
und dem berührungssensitiven Display 
des iPhones. Das Programm ist eine vir- 
tuelle Staffelei. Pinselform, Farbe, Dicke 
und viele weitere Parameter legt man in 
den Einstellungen fest. Durch Neigung 
des Displays lassen sich Farben verwi- 
schen oder die Dicke des Pinsels einstel- 
len. Wer glaubt, es handle sich nur um 
eine kleine Malanwendung, liegt schwer 
daneben. Unter http:/ /colors.collecting 
smiles.com finden sich Hunderte von 
Beispielen, die die professionelle Aus- 
richtung unterstreichen. Info: Kategorie 
Unterhaltung, Englisch, 3,99 Euro iob 
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SHORT STUFF 


Palringo Instant Messenger 
Palringo ist ein Messenger, in dem 
zahlreiche Chat-Systeme wie ICO, 
AIM, Yahoo oder Google-Talk unter 
einer Oberfläche vereint sind. Man 
muss also nicht viele Programme öff- 
nen, um mit allen Bekannten zu chat- 
ten, sondern nur eines. Multiproto- 
koll-Messenger nennt sich dieser Typ. 
Er ist erstmals und in toller Umset- 
zung nun auch fürs iPhone und den 
iPod touch verfügbar. Info: Kategorie 
Soziale Netze, Englisch, kostenlos iob 


iTimeX 

Wer als Freiberufler oder Selbststän- 
diger auf Stundenbasis mit seinen 
Auftraggebern abrechnet, wird viel 
Freude an dem kostenlosen Service 
von TimeXchange.net haben. So 
lassen sich mit dem kostenlosen 
Online-Service einzelne Projekte und 
Aufgaben anlegen. Am iPhone oder 
touch erfassen Sie die Zeiten, die 
automatisch mit dem Online-Dienst 
abgeglichen werden. Info: Kategorie 
Wirtschaft, Englisch, kostenlos iob 


VNC Light 

Über das VNC-Protokoll werden 
Macs, PCs oder Linux-Rechner fern- 
gesteuert. Auch vom iPhone oder 
iPod touch aus. Das Prinzip ist simpel. 
Auf dem zu steuernden Rechner 
muss ein VNC-Server installiert sein. 
Der ist bei OS X 10.5 über das 
Screen-Sharing sowieso bereits 
vorhanden und muss nur in den 
Systemeinstellungen Sharing aktiviert 
werden. Auf dem Rechner, der steu- 
ert, wird ein VNC-Client gestartet. 
Mit VNC Light übernimmt selbst ein 
iPhone den PC oder Mac. Mit Finger- 
gesten kann man in den Bildschirm 
rein- und rauszoomen oder ihn hori- 
zontal drehen. Info: Kategorie Wirt- 
schaft, Englisch, kostenlos iob 
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MACuser 


Microsoft hat bei 
Office 2008 alte 
Mängel behoben, 
das User-Interface 
drastisch überarbeitet 
und die einzelnen 
Anwendungen um 
neue Funktionen 
erweitert 


AutoFormat Automatische 
Formatierungen während der 
Eingabe lassen sich auch 
deaktivieren 


| Tipps und Tricks zu Office 2008 


Tipps zu Office 2008 


OÖ: sind es kleine Dinge, die den Arbeits- 
alltag erleichtern. Folgende Tipps zeigen, 
wie der Anwender noch mehr aus den einzelnen 
Programmen des neuen Office herausholen kann. 
Dabei ist es unerheblich, welche Version von 
Office 2008 im Einsatz ist; die beschriebenen 
Funktionen sind für alle Versionen einsetzbar. 


An TIPPS ZU WORD 


AUTOMATISMEN AUSSCHALTEN Es gibt Standard- 
Funktionen in Word, die den User bisweilen zur 
Weißglut bringen können. Zu diesen gehören 
etwa Automatismen wie das Hervorheben von 
Internet-Adressen, die nach der Eingabe sogleich 
unterstrichen und blau gefärbt sind und als 
Hyperlinks funktionieren. Oder Word baut in 
Auflistungen und Aufzählungen ungefragt einen 
Einzug ein. Grund hierfür sind die Autoforma- 
tierungen von Word, die sich über Extras - Auto- 
Korrektur deaktivieren lassen. 


AUTOKORREKTUREN Überaus sinnvoll hingegen 
sind die Einträge im Reiter AutoKorrektur. Via 
AutoKorrektur lassen sich 


AutoKorrektur 


AutoKorrektur 


wahrend der Fingabe anwenden 


D) Überschriften W Automatische Aufzählung 
WM Rahmen 


I Tabellen 
Während der Eingabe ersetzen 
M Englische Ordnungszahlen (1st) hochstellen 
M Brüche (17/2) mit Bruchzeichen 04) 
M Konzeptsymbole (--) durch formatierte (--) 


WW *Fert* und „kursiv, durch Normalformatierung 
4 Internet- und Netzwerkpfade durch Links 


während der Eingabe automatisch ersetzen 


M Listeneintrag genau wie vorherigen formatieren 


Beschreibung der Einstellung 


AutoKorrektur 


IM Rechtschreibung und Formatierung während der Eingabe automatisch korrigieren 


"Autoformat während der Eingabe AutoText 


WW Automatische Nummerierung 


IM "Gerade" Anführungszeichen durch „typogranhische“ 


D Formatvortagen basierend auf Formatierung definieren 
IM mit TAB- und RÜCKSCHRITTTASTE Abtatzeinzug ändern 


AutoKorrektur korrigiert Texte und Formatierungen während der Eingabe. 


häufig verwendete Text- 
passagen mit einem Kürzel 


versehen. Soll nun statt des Kürzels der Text 
erscheinen, tippt man im fortlaufenden Text ein- 
fach das Kürzel, gefolgt von einem Leerschritt, 
und schon erscheint der komplette Text. Zudem 
gelten die Einträge der AutoKorrektur in Office 
2008 übergreifend. Werden sie also in Word er- 
stellt, sind sie gleichermaßen in Excel, Entourage 
und PowerPoint verfügbar. 


AUTOKORREKTUR ERWEITERN AutoKorrektur- 
Einträge enthalten nicht nur Textpassagen. Selbst 
Bilddaten oder Tabellen können Bestandteil eines 
solchen Eintrags sein. Hierzu muss man den Text 
und die gewünschten Elemente zunächst erstel- 
len, etwa in Word, und markieren. Im Dialog 
AutoKorrektur, Reiter AutoKorrektur bei Während 
der Eingabe ersetzen erscheint im Eingabefeld 
unterhalb von Durch sogleich der markierte 
Bereich. Zuletzt muss man noch bei Ersetzen ein 
Kürzel eintragen und auf Hinzufügen klicken. 


AUTOKORREKTUREN ÜBERTRAGEN Wo werden 
die AutoKorrektur-Einträge gespeichert? Ganz 
einfach: Diese landen in der Datei Normal.dotm, 
zu finden im Home-Verzeichnis unter Library/ 
Application Support/Microsoft/Office/Benutzervor- 
lagen. Möchte man beispielsweise die vorge- 
nommenen Einträge auf einem zwei- 
ten Computer verwenden, genügt es, 


AutoKorrektur: Deutsch 


M Schaltflächen für AutoKorrektur-Optionen anzeigen 


I Zwei CRoßbuchstäben am WOrtanfang korrigieren 

M Ieden Satz mit einem Großbuchstaben beginnen 

M Wochentage immer großschreiben 

M Iede Tabellenzeile mit einem Croßbuchstaben beginnen 


WM während der Fingabe ersetzen 


Ersetzen Durch. 


Rechtschreibung und Formatierung während der Eingabe automatisch korrigieren 


(FAutoxorrektur = Autoformat während der Lingabe AutoTent | 


( Ausnahmen... ) 


TEE = 1 — 


die Datei Normal.dotm auf einem an- 
deren Mac-Rechner an die gleiche 
Stelle zu bringen. 


AUTOTEXT Der große Bruder von 
AutoKorrektur ist AutoText. Hierin 
können Texte, Bilder, Tabellen und 
Ähnliches abgelegt und via Kürzel 
aufgerufen werden. AutoText-Einträ- 
ge sind allerdings nur innerhalb von 


eor der 
ehselt erhieh 

Iemfehten empfehlen 
ernpteien empfehlen 


(Hinzufügen) 


M Automatisch Vorschläge aus dem Wörterbuch verwenden 


( Abbrechen 


Beschreibung der Finstellung 


Kürzel erlaubt 
AutoKorrektur-Einträge erleich- 
tern die Tipparbeit ungemein 
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Während der Eingabe ersetzen 


in der Liste "Durch“, 


Ersetzt ein in der Liste "Ersetzen" vorhandenes Wort automatisch durch das entsprechende Wort 


( Abbrechen 


FR} Word zugänglich. 


Für einen neuen Eintrag erstelltman 


Löschen zunächst alle Bestandteile wie For- 


matierung oder Bilder und markiert 
sie. Über Einfügen - AutoText - Neu er- 
scheint ein Dialog, in dem ein Begriff 
eingetragen wird. Will man später statt 
des Begriffs wieder den kompletten 
Text haben, so gibt man den Begriff ein 


( x ) 


und drückt danach [Befehl-Wahl-V]. 
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800 een S EEE > SENSE, 
ord-Do ent (.do — ffüinzuge und Abstände) Zeilen- und Seitenumbruche | — 
r Achmwiltsteilen Orgramme Serartast-Grafinen wurdar | 
ZB... nn — a —- - Allgemeine Formate ‚Ausrichtung: [Links WR) Liiederungsebene: [Textkorper @) 
EIRREEE. Su > u RR = We nv Word 97-2004-Dokument (.doc) Bi 
a erstem. Eee | we 8 = , B Word-Vorlage (.dotx) R lese x 
Nenn [TIER TemreT veere sa] Word 97-2004-Vorlage (.dot) Links: |0cm [} — um: - 
| RTF-Format (.rtf) Rechts: |Ocm 1) u — S 
a ä 
Webseite (.htm) Abstand 
- PDF vor Opı |] Zeilenabstand: Maß: 
Al Ö 
Veran lat spezielle Formate nach [tar] ame 


Nam orci. 


ET 


Veröffentlichungslayout Komplexe Layouts lassen sich 
mit Vorlagen einfach erstellen 


Bei einem Begriff mit mehr als vier Zeichen genügt 
es, die Eingabe-Taste zu drücken. 


LAYOUT-FUNKTIONEN Im Menü Ansicht verste- 
cken sich zwei äußerst nützliche Funktionen: die 
Notizblock-Ansicht und das Veröffentlichungs- 
layout. Erstere dient dazu, beispielsweise Listen 
zu generieren oder Ideen und Notizen zu sam- 
meln; die zweite Funktion hilft beim Layouten. 

Die Symbolleiste bietet neue Werkzeuge, mit 
denen beispielsweise Textrahmen aufgezogen 
werden können. Zudem gibt es Masterseiten, die 
den Musterseiten in einem Layoutprogramm 
ähneln. Über das Menü Ansicht lässt sich die 
Funktionsgalerie einblenden, die mit den Veröf- 
fentlichungsvorlagen eine Fülle fertiger Designs 
liefert. Damit das Layout als Miniatur am linken 
Rand erscheint, wählt man unter Ansicht den 
Eintrag Navigationsbereich. 


SCHRIFTENDARSTELLUNG Im Menü Schriftart 
zeigt Word normalerweise jede Schrift in 
deren Darstellungsform, also in der sogenann- 
ten WYSIWYG-Darstellung. Doch diese benö- 
tigt eine enorme Rechnerleistung. Um die eben 
genannte Darstellung zu ändern, deaktiviert 
man unter Word - Einstellungen im Reiter All- 
gemein die Option WYSIWYG-Schriften und 
Formatvorlagenmenüs. 


MACup.com 12° 2008 


Word-Dokument mit Makros (.docm) 
Word-Vorlage mit Makros (.dotm) 


Word-XML-Dokument (.xml) Vorschau 


|] Keinen Abstand zwischen Absätzen gleicher Formatierung einfügen 


Word 2003-XML-Dokument (.xmi) 
Webseite in einer Datei (.mht) 
Word-Briefpapierdokument (.doc) 
Benutzerwörterbuch (.dic) 
Ausschlusswörterbuch (.dic) 

Word 4.0-6.0/95-kompatibel (.rtf) 


Neue Speicherformate 


MS Word 2008 speichert 
Dateien generell als .docx 


“ SPEICHERFORMAT Mit Office 2008 hat 
Microsoft neue Formate eingeführt. So 


wird eine Word-Datei nun standard- 

mäßig mit der Endung .docx gespeichert 
und kann von vorherigen Word-Versionen nicht 
mehr geöffnet werden. Sinnvoll ist es daher, das 
Dateiformat beim Sichern auf .doc zurückzu- 
bringen. Diese Konfiguration kann wiederum 
über die Einstellungen und dort bei Speichern vor- 
genommen werden. 


DIREKTES PDF In Office 2008 besteht nun auch die 
Möglichkeit, Dateien direkt als PDF zu speichern. 
Der lästige Umweg über den Druck-Dialog zum 
Erstellen von PDF-Dateien entfällt. 


DATEI ALS E-MAIL SENDEN Oft soll die soeben er- 
stellte Tabelle oder der Brief sogleich via E-Mail 
versendet werden. Im Regelfall öffnet man hier- 
zu das Mail-Programm, erstellt eine neue E-Mail 
und wühlt dann in seinem Ablage-System, um 
den Dateianhang zu finden. Deutlich schneller 
und einfacher geht es, wenn im Menüpunkt 
Datei die Funktion Senden an zum Einsatz kommt. 


FORMATVORLAGEN In der Regel verwendet man 
eine einheitliche Schrift für alle Dokumente. 
Word hingegen setzt immer wieder die falsche 
Standardschrift ein. Um das zu ändern, muss die 
Vorlage Standard überarbeitet werden, was im 
Dialog Formatvorlage im Menü Format passiert. So 
lässt sich etwa hier der in der neuen Version auf 
10 Punkt festgelegte Abstand nach jedem Absatz 
wieder auf 0 reduzieren. > 


Formatvorlagen Für viele Anwender lästig - 
der große Abstand zwischen Absätzen 
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_ für diagramme.xIsx 


Normalansicht 


Ziehen Sie einen Befehl auf eime Symbolleiste oder Menüleiste. 
Meine (Beten Se den Beten auf Symbchenten und Menüs 


Sichtbar Der Detektiv in 
icrosoft Excel 2008 


Kostenloser Download 
Solver für Excel 2008 


Martin und 
18 das Fahrrad Auto 


Zeilenumbruch Langer 
Text kann in Excel über 
mehrere Zeilen laufen 
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Liste I 


D nase Unbienderenen tasten 


n Aeferetenton ancegen 
FB ancnmernierunen ansegen 


Bisuenmors errenmen 


ea | 
Pe — 


Tabellen-Layout Ansprechende Tabellen lassen sich über das 
AutoFormat in Excel oder die Funktionsgalerie gestalten 


Nach dem Überarbeiten des Standards sollen 
diese Einstellungen für die Formatvorlage Stan- 
dard in den Word-Grundeinstellungen gespei- 
chert werden. Hierzu ist der Button Organisieren 
im Fenster Format - Formatvorlage zuständig. Die 
aktuelle Einstellung der Vorlage Standard wird 
in der Datei Normal übernommen und somit zur 
Basis von Word. 


FEIN-JUSTAGE Soll in Word die Position der Ein- 
züge oder Tabulatoren im Lineal geändert wer- 
den, wird man feststellen, dass automatisch stets 
Standardwerte ausgewählt werden. Wird hin- 
gegen die Wahl-Taste gedrückt gehalten, kann 
ganz fein justiert werden. 


P 
= TIPPS ZU EXCEL 


TABELLEN GESTALTEN Zum Gestalten von Tabel- 
len bietet Office 2008 einige neue Funktionen. 
Word stellt in der Funktionsgalerie die Schnell- 
tabellen zur Verfügung, in Excel gibt es bereits 
vorgefertigte Tabellen inklusive Berechnungs- 
formel, sogenannte Blätter, die ebenfalls in der 
Funktionsgalerie zu finden sind. Darüber hinaus 
bietet Excel mit Format - AutoFormat eine weitere 
sehr attraktive Option für das schnelle Forma- 
tieren von Tabellen. 


TASTATURBEFEHLE EINSEHEN Wer viel und häufig 
mit Texten und Tabellen arbeitet, der wird mehr 
und mehr Tastenkombinationen einsetzen. 
Sowohl Word als auch Excel bieten über Extras - 
Tastatur anpassen die Möglichkeit, bestehende 


Kurzbefehle einzusehen oder zu ändern. 


Arbeitsumgebung anpassen 
Symbolleisten lassen sich mit 
neuen Befehlen anreichern 


SYMBOLLEISTE ÄNDERN Zu den bestehenden 
Symbolleisten können eigene über Ansicht - 
Symbolleisten und Menüs anpassen hinzugefügt 
werden. Weiterhin lassen sich existierende 
Symbolleisten mit neuen Symbolen versehen. 
Dazu wählt man den Reiter Befehle und zieht 
das gewünschte Symbol einfach per Drag and 
Drop an die favorisierte Stelle. 


TABELLENTEXT Ist in Excel die Spalte für den Text 
zu schmal, kann man den Text über mehrere 
Zeilen laufen lassen. Für einen Zeilenumbruch in 
einer Zelle verwendet man die Tastenkombi- 
nation [Befehl-Ctrl-Eingabe]. 


AUTOMATISCHE ZAHLEN-FORMATIERUNGEN AUS- 
SCHALTEN Excel erkennt Zahlen-, Datums- oder 
Uhrzeitwerte automatisch, formatiert diese und 
stellt sie dann rechtsbündig ein. Um diesen Auto- 
matismus auszuschalten, startet man mit der 
Eingabe eines Hochkommas ('); die Eingabe wird 
sofort als Text erkannt und damit linksbündig 
eingetragen. Keine Angst: Das Hochkomma ver- 
schwindet nach dem Verlassen der Zelle. 


BERECHNUNGEN ZEIGEN Komplexe Berechnun- 
gen in Excel lassen sich über das Menü Extras 
sichtbar machen. Linien und Punkte verdeutlichen 
dann, welche Zahlen durch Berechnungen mit- 
einander in Beziehung stehen. Wer diese Funk- 
tion häufig braucht, sollte sich die Symbolleiste 
Formelüberwachung auf den Bildschirm holen. 


ABSOLUTER BEZUG Soll in Excel mit einem abso- 
luten Bezug gerechnet werden, dann istnach dem 
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Eintrag der Zellbezeichnung in der Formel die 
Tastenkombination [Befehl-T] zu verwenden, 
und schon erscheinen die dafür notwendigen 
Dollarzeichen. 


SOLVER Nachdem Microsoft VBA aus dem Office 
2008 gestrichen hat, ist damit zunächst auch der 
beliebte Solver nicht mehr an Bord. Doch es gibt 
eine kostenlose Abhilfe unter: www.solver.com/ 
mac/dwnmacsolver.htm 


LISTEN FESTLEGEN Oft kommen bestimmte 
Begriffe stets in einer definierten Reihenfolge, 
etwa die Namen der Kollegen. Mit Excel lassen 
sich solche individuellen Listen leicht erstellen. 
Hierzu ist der Eintrag Benutzerdefinierte Listen in 
den Excel-Einstellungen auszuwählen. 


e TIPPS ZU ENTOURAGE 
DATENBANKPFLEGE In Microsoft Entourage 
gespeicherte Daten füllen eine Datenbank, die 
im Home-Ordner unter /Dokumente/Microsoft- 
Benutzerdaten/Office 2008-Identität/Hauptidentität 
zu liegen kommt. Diese Datenbank kann sich un- 
ter Umständen sehr stark aufblähen. 

Es ist ratsam, von dieser Datenbank regel- 
mäßig ein Backup zu erstellen und sie zu pflegen. 
Dazu beendet man Entourage und alle anderen 
Microsoft-Office-2008-Produkte. Bei einem Neu- 
start von Entourage hält man die Wahl-Taste ge- 
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drückt. Sogleich startet das Microsoft Database 
Utility. Damit kann die Datenbank überprüft, 
repariert oder komplett neu angelegt werden. 
Zudem ist es sinnvoll, unter Datenbankein- 
stellungen die Datenbankintegritätsprüfung im 
Hintergrund zu aktivieren. Damit meldet sich 
Entourage bei Problemen und fordert auf, die 
Datenbank zu prüfen oder reparieren zu lassen. 


SUCHE SPEICHERN Dass die Mail-Datenbank von 
Entourage ebenfalls von Spotlight aufgenommen 
werden kann, ist bekannt. Neu in Entourage 2008 
ist — ähnlich dem intelligenten Ordner in Mac 
OSX - das Speichern von Suchvorgängen und 
damit der rasche Zugriff auf Informationen. 


FAVORITENLEISTE ÄNDERN Ebenfalls praktisch in 
Entourage ist die Favoritenleiste (Ansicht - Favori- 
tenleiste). Dorthin können aus allen Bereichen -— 
Mail, Aufgaben, Termine und Ähnliches - Ein- 
träge gezogen werden. Mit nur einem Klick ist 
der Anwender am gewünschten Zielort. 


ADRESSEN ÜBERTRAGEN Wer bislang seine 
Adress- und Kontaktdaten mit Apples Adress- 
buch verwaltet hat und diese nun mit Entourage 
pflegen möchte, der kann per Drag and Drop die 
Adressen aus dem Adressbuch-Programm in die 
Adressbuch-Liste von Entourage ziehen. Das 
Schreiben von E-Mails wird so zum Kinderspiel: 
Bereits wenige Buchstaben genügen, und Entou- 

rage schlägt aufgrund der Adressbuch- 


nr m 
ww) = . h 

Ss BEN Qreric 

Suchen 


prien : MyDav Suche speichern 


Alle Nachrichten Alles (_Speichern )&) & 


einträge die komplette Mailadresse als 
Empfänger vor. Anton Ochsenkühn/sck 
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BUCH-HINWEIS: 


Mehr zum Thema erfahren Sie 
in dem Buch „Microsoft 
Office: mac 2008” von 
Dipl.-Ing. Anton Ochsenkühn 
und Ingrid Sturm, erschienen 
bei amac-buch-Verlag 
Ochsenkühn. 


Wählen Sie die gewünschte Datenbank aus. 


Datenbankintegrität 


 Datenbankintegritätsprüfung im Hintergrund ausführen 


Hinweis: Wenn es sich bei dem verwendeten Computer um einen Laptop handelt, der 
sich gerade im Akkubetrieb befindet, wird die Datenbank nicht überprüft. 


Im Hintergrund Entourage meldet sich automatisch bei Problemen 
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Identitat 
Hauptidentität 


| Letzte Änderung am 
Heute 


Wählen Sie die auszuführende Wartungsaufgabe aus. 


@ Datenbankintegrität überprüfen 
Überprüft die Datenbank auf Beschädigungen. Bei Problemen können Sie die Datenbank neu 
erstellen lassen. Ansonsten werden keine Änderungen vorgenommen. 


OÖ Datenbank komprimieren 
Komprimiert die aktuellen Datenbankdatelen und legt eine Sicherungskopie an. 


() Datenbank neu erstellen 
Repariert und komprimiert die Datenbankdatelen und legt eine Sicherungskopie der aktuellen 


Datenbank an. Wenn Synchronisierungsdienste aktiviert sind, werden sie bei der Wiederherstellung 
deaktiviert und müssen erneut aktiviert werden, 


[@) Datenbankeinstellungen festlegen 
Ändert die Einstellungen für die Datenbankwartung. 


Database Utility Das Datenbank-Dienstprogramm dient zum Überprüfen, 


Komprimieren, Erstellen und Einstellen der Datenbanken 
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Das Festplatten- 
Dienstprogramm 
überprüft und 
repariert nicht nur 
Festplatten oder 
Speichermedien. 
MACup zeigt dessen 
Einsatz und Aufgaben 


Target-Modus Die Festplatten 
angeschlossener Rechner kön- 
nen repariert werden, ohne von 
einer CD booten zu müssen 


Know-how Betriebssystem 


Festplattentektonik 


D esktop-Festplatten werden immer größer 
und günstiger. Dass die Festplatte im lau- 
fenden Betrieb nicht versagt, ist dem Controller 
im Innern der Festplatte zu verdanken. Er stellt 
einen Reservebereich für defekte Blöcke bereit 
und blendet diese zuverlässig aus. 

Im ersten Betriebsjahr liegt das Ausfallrisiko 
der Platte bei 1,9 bis 6 Prozent. Daten zu schrei- 
ben und zu lesen ist weiterhin ein mechanischer 
Vorgang. Apple verwendet in seinen portablen 
Macs nur noch Festplatten mit Beschleunigungs- 
sensor. Dieser Sensor erkennt, wenn das Gerät 
fällt, und parkt noch schnell die Schreib-Lese- 
Köpfe, um mechanische Schäden und möglichen 
Datenverlust zu minimieren. Server-Festplatten 
erfüllen noch strengere Kriterien. 


SINN UND ZWECK 


Festplatten im externen Gehäuse sind oft für 
Windows vorformatiert. Erst mit einem Mac- 
Dateisystem läuft die Platte optimal. Umforma- 
tieren lohnt, sofern Sie die Platte nicht in ge- 
mischten PC- und Mac-Umgebungen einsetzen. 
Hier setzt das Festplatten-Dienstprogramm an. 


ÜBERPRÜFEN UND REPARIEREN 


Nach dem Programmstart selektiert man in der 
Geräteliste die gewünschte Festplatte und gelangt 


3 149,1 GB Hitachi HTS541614)9 
B Macintosh HU 
EI 149,1 GB AAPL FireWire Target h 


SMATSHITA DVD-R UJ-857D 
uw DiskwarriorcD 


a MacOSXUpdLomboL1U.4.1lintel, 
Mac 05 X 10.4.11 Combined 


Falls Sie Probleme mit dem ausgewählten Volume haben: 

» Klicken Sie auf „Volume reparieren". Wenn das Volume nicht repariert werden kann, erstellen SI 
Backup und löschen Sie das Volume. 

« Wenn „Volume reparieren“ nicht verfügbar ist, klicken Sie auf „Volume überprüfen‘. Wenn das 
Volume repsariert werden muss, starten Sie Ihren Computer von der Mac 08 X-Installations-CD; 
DVD und wählen Sie darın Dienstpeogramme > Festplatten-Dienstprogramm. 


Wenn Sie Probleme mit den Zugriffsrechten einer Datei haberı, die vorn Mac OS X- 
Installationsprogramm installiert wurde, klicken Sie auf „Zugriffsrechte reparieren“. 


Details einblenden 


Volume „Macintosh HD“ überprüfen und reparieren 
HFS+ Volume Qaurnaled) überprüfen 

Zusatzdatei für Dateiaufbau wird überprüft, 

Katalog wird überprüft. 

Multi-Link-Dateien werden überprüft. 
Kataloghierarchie wird überprüft. 


v) 


(Erste Hilfe Löschen 


RAID Wiederherstellen 


so in den Modus Erste Hilfe. Treten Probleme auf, 
können Sie entweder die Zugriffsrechte oder ein 
Volume jeweils überprüfen und reparieren. Zu- 
griffsrechte geraten manchmal von allein durch- 
einander, etwa nach einer fehlerhaften Software- 
Installation. Oder Sie haben ein Backup zurück- 
gespielt, das nun falsche Zugriffsrechte aufweist. 
Das Betriebssystem versucht Dateien aufzu- 
rufen oder zu ändern. Das scheitert aber, weil die 
Schreib- und Leserechte nicht mehr stimmen. 

Fast alle Programme und Software-Updates 
von Apple legen in /Library/Receipts ein Paket 
mit einer Quittungsdatei ab. Daraus bezieht das 
Festplatten-Dienstprogramm eine Dateiliste mit 
den ursprünglich richtigen Zugriffsrechten. 
Stößt das Programm während des Überprüfens 
der Zugriffsrechte auf Unterschiede, werden die 
Originalwerte übernommen. Löschen Sie also 
niemals den Inhalt von /Library/Receipts, um auf 
der Festplatte Platz zu schaffen, da nur das repa- 
riert werden kann, wovon die Originalzugriffs- 
rechte vorliegen. Auf diese Weise wird aber 
nur Apple-Software einbezogen und repariert. 
Verschieben Sie Apple-Software nicht aus dem 
Installationsordner. Die Software erhält wo- 
möglich keine Updates mehr und fällt beim 
Check der Zugriffsrechte durchs Raster. 

Verhält sich ein Programm merkwürdig, das 
Sie per Drag and Drop, also ohne Installer, instal- 
liert haben, müssen Sie keine Rechte reparieren. 
Hier reicht es, die entsprechenden Preferences- 
Dateien in den Ordnern /Library/Preferences und 


(Reparatur stoppe: 


Volume reparieren. Geschätzte Zeit: 1 Minute FHHHHHHHH 


Kapazität: 148,7 GB (159.697 


CD/DVD brennen in: SuperDrive 
Bereit zum Brennen. 


Möchten Sie die Daten auf der CD/DVD im 
MATSHITA DVD-R UJ-857D-Laufwerk 
wirklich vor dem Brennen von neuem 
Inhalt löschen? 


Beim Löschen der CD/DVD gehen alle aktuellen 
Daten verlurern. 


(Goschen ) Abbrechen) 


o) 


Abbrechen ) C’öremmen >) 


Verfügbar 
Belegt 
Anzahl der Dateien 
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Doppelte Funktion Das Festplatten-Dienstprogramm ist 
zugleich Brennprogramm 
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Festplatte partitionieren 


Beim Partitionieren dieser Festplatte wird eines der 
Volumes geändert, Es werden aber keine Volumes 
gelöscht 


e‘ 


Die Größe dieses Volumes wird geändert: 
„Datensafe* 


Möchten Sie die Festplatte „WD" wirklich 
partitionieren? 


(© Abbrechen ) Partitionieren ) 


Partitionen Mit Leopard lassen sich Partitionsgrößen 


auch nachträglich ohne Datenverlust anpassen 


/Application Support des Benutzers zu löschen. 
Sicherheits-Updates von Apple passen häufig 
nachträglich die Rechte einzelner Systembe- 
standteile an. Deshalb ist es wichtig, eine Repara- 
tur der Zugriffsrechte von der Startfestplatte aus- 
zuführen und nicht von einer System-DVD, die 
sich noch auf veraltete Werte bezieht. Stößt man 
nach Reparatur der Zugriffsrechte auf die Aus- 
gabezeile Zugriffsrechte unterscheiden sich, liegt ein 
solcher Fall vor. Die Meldung ist harmlos. 


STARTLAUFWERKE REPARIEREN 


Beim Reparieren des Startvolumes ist der Befehl 
zunächst ausgegraut, da es hierzu nicht in Ver- 
wendung sein darf. Nur das Überprüfen ist mög- 
lich. Starten Sie von der System-DVD, indem Sie 
beim Neustart die Taste [C] gedrückt halten. 
Nach Auswahl der Sprache erscheint oben rechts 
das Menü Dienstprogramme. Rufen Sie das Fest- 
platten-Dienstprogramm auf. Markieren Sie links 
in der Liste Ihr Startvolume und wenden Sie den 
Befehl Volume reparieren an. Im Menü findet man 
auch das Programm Kennwort zurücksetzen. Dort 
klicken Sie unten auf Zurücksetzen, um die Rech- 
te für den Benutzerordner zurückzusetzen. 

Oft gibt es Verzeichnisfehler, die mit Bordmit- 
teln nicht erkannt und repariert werden können. 
Sehr gut hat sich in solchen Fällen der DiskWar- 
rior (100 Euro) bewährt. Häufen sich schwere 
Fehler oder beginnt die Festplatte zu klackern, 
sichern Sie am besten alle Daten und besorgen 
eine neue Festplatte. Moderne Festplatten mit 
S.M.A.R.T.-Status weisen in der Regel auf bevor- 
stehende Defekte hin. Diese Werte werden unten 
rechts zur selektierten Festplatte, nicht aber bei 
einem Mount-Point wie Macintosh HD ange- 
zeigt. Hier sollte Überprüft stehen. Es passiert je- 
doch, dass S.M.A.R.T. keine Nachricht ans Fest- 
platten-Dienstprogramm übermittelt, obwohl 
sich die Hardware verdächtig verhält. 

Meldet der Befehl Volume überprüfen Fehler, 
gibt es einen weiteren Notanker. Man drückt 
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Know-how Betriebssystem 


Unter Leopard Die Partitionsgröße kann im laufenden Betrieb geändert werden 


e0o0 wo 


E1232,3 c8wo | trste Hilfe Löschen "-Partitionieren | RAID Wiederhersteilen } 

Elleopard 

El Datensafe 

BJ Mac OS X Install DvD Schema: Informationen 
B 74,6 GB SAMSUNG SPOBI2N Akniell Name 

JB Macintosh HD | % Format: | Mac 05 Extended Uournaled 
a ra a Größe: 128,00 a 

W Mac 05 $-Treiber installiert 


a» 
)PIONEER DVD-RW DVR-106D Zum Löschen und Partitionieren der ausgewählten Festplatte 


wählen Sie ein Volume-Schema aus, legen die entsprechenden 


die Größe der Volumes auf der ausgewählten Festplatte 
anzupassen, bewegen Sie die Trennlinie zwischen diesen und 
klicken dann auf „Anwenden“. 


Dieses Volume wird nicht gelöscht. 
Größe: 128,0 GB 
Verfügbarer Speicherplatz: 127,0 CB 


Datensafe 


Mac 05 X Install DVD 


Gesamtkapazität: 232,9 GR (250.059.350.016 Byte) 
Schreibstatus: Lesen/Schreiben 
SMART.-Status‘ Nicht unterstützt 
Partitionstabellen-Schema: Apple-Partitionstabelle 


Festplattenbeschreibung: WD 
Verbindungs-Bus: Firewire 
Verbindungs-Typ: Extern 


a Verbindungs-ID; 40718853524753015 


Optionen für jedes Volume fest und klicken auf Anwenden”. Um 


les nptione (Letzte Version) ( Anwenden ) 


ohne System-DVD beim Start [Befehl-S]. Zu se- 
hen ist ein schwarzer Schirm mit UNIX-Befehls- 
zeile, dem Single-User-Modus. Die Tastaturbele- 
gung ist amerikanisch. Tippt man die Tastenfolge 
-sbin-fsck ffz, sollte der Befehl auf dem Schirm als 
/sbin/fsck -fy erscheinen. Bestätigen Sie mit dem 
Zeilenschalter, so wird die Katalogstruktur des 
Startvolumes gründlich auf Fehler untersucht 
und repariert. Wiederholen Sie den Befehl, falls er 
nicht erfolgreich abgeschlossen wird. Zeigt die 
Terminalausgabe ... appears to be OK, kann man 
exit eintippen und fertig booten. 

Startet das Festplatten-Dienstprogramm nicht 
mehr, hilft eventuell ein Ausflug ins Terminal. 
Die Befehlszeile sudo diskutil repairPermissions/ 
repariert die Zugriffsrechte für das Startvolume. 
Mit diskutil werden alle Optionen angezeigt. 
Schlägt die Reparatur der Zu- 


griffsrechte fehl, sollte man zu- 
Mr r Optionen zum sicheren Löschen 
erst das Bootvolume überprü- Mat diesen Optionen legen Sie fest, wie die ausgewählte Festplatte oder das 
Wiederherstellungs-Programmen wiederhergestelit werden können. 


@) Daten nicht löschen 


fen und reparieren und es dann 
noch einmal versuchen. Die Re- 


die für den Zugrift auf ihre Dateien benötigt werden. gelöscht und due Daten in den 
Dateien bleiben unverändert. Viele der im Handel verfügbaren Programme zur 
Wiederherstellung von Festplatten sind in der Lage, diese Daten wiederherzustellen 


paraturwerkzeuge sind jedoch 
sparsam einzusetzen. In der Re- © Daten mit Nullen überschreiben 
gel sollten Sie zuerst überprü- 
mit Nullen überschrieben 


fen und erst dann reparieren. © Löschen In 7 Durchängen 


LAUFWERKE 
SICHER LÖSCHEN 


Festplatten sollten für den Mac 


Dateien benötigt werden, gelöscht und die Daten werden 7 mal überschrieben 


[®) Löschen in 35 Durchgängen 


Diese Option dauert 35 mal länger als „Daten mit Nullen überschreiben” und ist am 
sichersten. Hierbei werden die Informationen, die für dem Zugriff auf Ihre Dateien 
benorikat werden, gelöscht und die Daten werden 35 mal überschrieben, 


konfiguriert und formatiert PN 


werden. Im Finder gibt es 


ausgewählte Volume gelöscht werden soll, um zu verhindern, dass die Daten mit 


Diese Option ist schnell und am unsichersten, Hierbei werden nur die Informationen, 


Diese Option ist schnell und relatıw sicher. Hierbei werden die Informationen. die für 
den Zugrift auf Ihre Dateien benötigt werden, gelöscht und die Daten werden einmal 


Diese Option dauert 7 mal länger als „Daten mir Nullen überschreiben" und entspricht 
dem 5220-22-M-Standard des US- Verteidigungsministeriums für sicheres Löschen von 
magnetischen Medien. Hierbei werden die Informationen, die für den Zugriff auf Ihre 


bewusst keinen Befehl zum » 


Daten entfernen Zur Wahl stehen mehrere Optionen 
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Löschen von Datenträgern, so kann niemand 
versehentlich Datenträger löschen. Diese Mög- 
lichkeit gibt es erst im Dienstprogramm. Zur 
Neuinitialisierung bereits beschriebener RW- 
Rohlinge markieren Sie im Hauptfenster des 
Festplatten-Dienstprogramms links in der Gerä- 
teliste CD/DVD und wechseln dann auf den 
Reiter Löschen. Hier können die Daten schnell 
gelöscht werden. Wurde der Datenträger schon 
oft verwendet oder macht er Probleme, ist voll- 
ständiges Löschen die bessere Wahl. 

Auch einen USB-Stick sollte man mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm löschen. Durch das 
Löschen sorgen Sie auch für mehr Sicherheit, soll- 
ten bereits Daten auf dem Stick gewesen sein. 
Neue USB-Sticks sind im MS-DOS-Format (auch 
FAT32 genannt) vorformatiert. Klicken Sie vor 
dem Löschen auf die Sicherheitsoptionen. Sie kön- 
nen zwischen drei Stufen zum sicheren Löschen 
wählen und durch mehrfaches Überschreiben die 
Inhalte alter Dateien für Datenspione unbrauch- 
bar machen (Low-Level-Formatierung). Durch 
Neuformatierung erreicht man fühlbare Ge- 
schwindigkeitszuwächse beim Speichern, wenn 
Mac OS Extended (Journaled) als Volume-Format 
ausgewählt ist. Durch das aufgezeichnete Journal 
kann das Bootvolume zudem nach einem Sys- 
temabsturz rasch im zuletzt funktionierenden 
Status wiederhergestellt werden. 

Da immer auch ein gewisser Bereich für 
Katalogstruktur und Festplattenverwaltung 


Beim Neustart Ein Image wird reserviert bleibt, ist nach dem Löschen nie die 
als Startobjekt bei jedem Neu- gesamte Plattenkapazität frei. 
start geladen 
en Benutzer 
4|» || Alle einblenden Q hi 


Mein Acco 


Matthias Eckardt 
4 Admin Diese Objekte beir Anmelden automatisch öffnen: 


Mi; Anmeldeoptionen 


{@ Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen vorzunehmen. 


= | Kennwort Startobjekte } 


ccounts Ausblenden | Objekt Art 
«3 FontExplorerXAutoload Programm 
R. Microsoft AU Daemon Programm 


a) img.sparseimage Mitwachsendes Image 


Um ein Programm beim Anmelden auszublenden, klicken Sie auf das 
entsprerhende Markierungsfeld 


+/- 


&) 
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Das Leeren des Papierkorbs reicht nicht. Da- 
durch wird nur der Katalogeintrag und nicht der 
Inhalt entfernt. Erst wenn der Stick oder die Fest- 
platte neu mit Daten überschrieben wird, sind die 
alten Daten physisch nicht mehr oder nur noch 
fragmentarisch vorhanden. Ein 1-GByte-Stick 
benötigte im Test 111 Minuten zum Löschen in 
35 Durchgängen. Achtung: Bei größeren Medien 
dauert ein solcher Vorgang mehr als einen Tag. 

Hält sich eine Festplatte beim Booten extrem 
lang im grauen Startbildschirm auf, wurde Jour- 
naling nicht eingeschaltet. Dies können Sie mit 
einem Klick auf Journaling aktivieren in der Sym- 
bolleiste nachholen. Vermeiden Sie beim Löschen 
einer neuen Festplatte Dateisysteme mit der Op- 
tion Groß- und Kleinschreibung. Damit wird beim 
Lesen zwischen Dateil und dateil im selben Pfad 
unterschieden. Doch Vorsicht, Apples FileVault 
und Programme aus der Adobe-CS3-Suite ver- 
weigern unter einem solchen Dateisystem den 
Dienst. In dem Fall heißt es neu formatieren. 


PARTITIONIEREN 
UND SOFTWARE-RAIDS 


Dass das System auf den ersten 8 GByte einer 
Festplatte residieren musste, ist Geschichte. Auf 
Partitionen lassen sich mehrere Systemversio- 
nen zu Testzwecken parallel betreiben, für den 
Privatanwender bringt eine solche Unterteilung 
kaum Vorteile. Der Boot-Camp-Assistent erstellt 
automatisch eine Partition, von der Windows 
direkt starten kann. Es ist ein Irrglaube, dass eine 
Datenpartition sicher ist, falls mal die Systempar- 
tition defekt sein sollte. Festplattenfehler treten 
meist partitionsübergreifend auf. Mit Leopard 
kann man auch ohne Datenverlust im laufenden 
Betrieb ein weiteres Volume auf der Festplatte 


EEE. 2 | 


AN Geben Sie ein neues Kennwort ein, um 
4 k „Img.sparseimage“ zu schützen. Wenn Sie das Kennwort 
M_| vergessen, können Sie nicht mehr auf die Daten in 
diesem Image zugreifen, da vergessene Kennwörter 
nicht wiederhergestellt werden können. 


Kennwort: =e=» ? 
Bestätigen: 
Sicherheitsstufe des Kennworts; Sehr hoch 
U) Kennwort im Schlüsselbund sichern 
» Details 


Schutz Soll das Kennwort für ein verschlüsseltes Image 
wirklich nur Ihnen bekannt sein, sichern Sie es nicht im 
Schlüsselbund 
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erstellen (Plus-Symbol) oder nachträglich Parti- 
tionsgrößen ändern. Dazu eignen sich nicht alle 
Dateisysteme, aber beispielsweise das gängige 
HFS+ Journaled. Zum Vergrößern einer Partition 
muss zunächst die darunter befindliche entfernt 
werden (Minus-Symbol). Das bedeutet Daten- 
verlust auf der zu löschenden Partition. 

Mac-Pro-Besitzer bringen bis zu vier Platten im 
Computergehäuse unter. Daraus lässt sich ein 
Raid-System zusammenschalten. Die gebündel- 
ten Festplatten arbeiten entweder als schnelleres 
Laufwerk oder bieten als gespiegeltes Laufwerk 
mehr Datensicherheit. Allerdings ersetzt ein ge- 
spiegeltes Raid keine Backup-Lösung. 

Ein Intel-Mac besitzt eine Festplatte mit GUID- 
Partitionsschema. 200 MByte sind hier fest für 
die Firmware (EFI) reserviert. Ohne EFI können 
Mac OS X und Windows nicht mehr starten. Auf 
dem PPC (Hauptprozessor-Architektur) ist dies 
die Apple-Partitionstabelle. Durch vorschnelles 
Löschen dieser unsichtbaren Partitionen ohne 
Mount-Point kann der Mac nicht mehr starten. 


SICHERUNGEN ERSTELLEN 

UND WIEDERHERSTELLEN 

In der Rubrik Wiederherstellen lassen sich Fest- 
platten klonen. Ziehen Sie das Symbol der Quel- 
le auf das entsprechende leere Textfeld. Ebenso 
verfahren Sie mit dem Ziellaufwerk. Zunächst 
sollte man das Partitionsschema auf dem Ziel- 
medium überprüfen. Dies sollte dem Original 
entsprechen (GUID für Intel-Macs und Apple- 
Partitionstabelle für G4/G5). Intel-Macs können 
zwar von einer Apple-Partitionstabelle starten, 
umgekehrt der PPC-Mac aber nicht mehr von 
einer Intel-Partition mit GUID. 

Vorsicht ist geboten, wenn Sie bereits Boot 
Camp verwenden und komplett auf eine andere 
Festplatte kopieren. Beim Klonen mit dem Fest- 
platten-Dienstprogramm wird nämlich nur der 
Mac-formatierte Teil der Festplatte, nicht aber 
die Windows-Partition übertragen. Wer ein mit- 
wachsendes Image eines vorkonfigurierten Sys- 
tems erstellt, kann auf ein älteres gemountetes 
Image Software-Updates installieren. Für klei- 
nere Unternehmen ohne Server mit NetBoot/ 
NetlInstall ist dies eine Option, um neue Macs 
schnell auf den Stand der anderen zu bringen. 


DATENSAFE UND 
VERSCHLÜSSELTE DISK-IMAGES 


Apples FileVault verschlüsselt den kompletten 
Benutzerordner und ist relativ unflexibel. Wer 


nur bestimmte Dokumente verschlüsseln 
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eon Disklmages 


(4 > I Alle einblenden | 


Vorbereitung Nachbearbeitung 


U) Prüfsummen überprüfen 
VF 


® 


[ Aktivieren Verschlüsselung N 


Dr Schreibgeschützte Images automatisch öffnen 
[) Beschreibbare Images automatisch öffnen 
O Internet-Images nicht in den Panierkorh hewegen 


U) Von Internet-Images kopierte Objekte nicht anzeigen 


möchte, kann ein Disk-Image mit Verschlüsse- 
lung erstellen und seine Daten dort sicher 
ablegen. Die Technologie ist identisch mit der 
Verschlüsselung unter FileVault. Klicken Sie auf 
Neues Image. Unter Verschlüsselung können Sie 
zwischen 128-Bit-AES und 256-Bit-AES (Ad- 
vanced Encryption Standard) wählen. Die ers- 
tere Methode arbeitet schneller. Wählt man als 
Image-Format ein mitwachsendes Image, so 
wird kein Plattenplatz vergeudet. Benennen Sie 
das leere Image und klicken Sie auf Erstellen. 

Entscheidet man sich hier gegen den Schlüssel- 
bund, ist das Kennwort nur einem selbst bekannt, 
und wenn man es vergessen hat, kann das Image 
nicht mehr geöffnet werden. Liegt das verschlüs- 
selte Image in den Startobjekten, wird es bei je- 
dem Neustart geladen. 


VERSTECKTE OPTIONEN AKTIVIEREN 
Alle Funktionen des Festplatten-Dienstpro- 
gramms lassen sich mit den Befehlen diskutil 
und hdiutil mit einer Vielzahl von Parametern 
im Terminal nachbilden. Für eine kurze Befehls- 
übersicht geben Sie man diskutil oder nur diskutil 
ein. Genauso können Sie mit dem Befehl hdiutil 
verfahren. Diese Methode eignet sich vor allem 
für erfahrene Anwender. 

Tief im System ist eine Systemeinstellung für 
Disk-Images verborgen, die man per Doppelklick 
auf DiskImages.prefPane installieren kann. Der 
Pfad lautet: /System/Library/PrivateFrameworks/ 
DiskImages.framework/Versions/A/Resources. 

Ältere Image-Formate lassen sich über folgen- 
de Befehlszeile scharfschalten, aber ausschließ- 
lich fürs Verpacken von Volumes und Ordnern 
und nicht, um sie als leere Images zu verwenden: 

defaults-write-com.apple.DiskUtility 

advanced-image-options-1 
Für Testzwecke lässt sich mit diesem Befehl auch 
ein Debug-Menü einschalten: 
defaults-write-com.apple.DiskUtility° 
DU-DebugMenuEnabled 1 
Matthias Eckardt/sck 


Disk-Image Die nachinstallierte 


Systemeinstellung kann den 
Umgang mit Images vereinfa- 
chen 


81 


MACuser 


Lassen Sie sich von 
hübschen Äußer- 
lichkeiten nicht 
täuschen. Auch bei 
Mac OS X geht es 
eigentlich wie bei 
jedem Computer 
immer nur um das 
eine: den Umgang 
mit Dateien aller Art 
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| Von Windows zum Mac - der Datei-Alltag 


Datenjonglage 


G anz gleich, was Sie mit Ihrem Mac anstellen, 
ob Sie Musik hören, Videos sehen, Texte 
schreiben, ein Bild bearbeiten oder Ihre Buch- 
haltung erledigen, im Grunde ist das alles eins. 
Jedes Mal werden Dateien bearbeitet, verscho- 
ben, gelöscht, geschrieben oder kopiert. 

Das zentrale Programm, in dem Sie sämtliche 
Dateioperationen vornehmen, ist der Finder. So 
ist der Desktop nichts anderes als ein Ordner im 
Finder, dessen Inhalt das System in besonderer 
Weise darstellt. Wenn Sie mit einem Programm 
Dateien speichern oder öffnen, greifen Sie auf 
Finder-Funktionalitäten zurück. 

Kein Wunder, dass der Finder nicht ausge- 
schaltet werden kann, ohne das System herunter- 
zufahren. Falls Mac OS X einmal einen Schluck- 
auf hat, ist es aber möglich, ihn neu zu starten. 
Halten Sie dafür die Wahl-Taste gedrückt, 
klicken Sie das Finder-Symbol im Dock mit der 
rechten Maustaste an und wählen Sie Neu starten. 


NEUE ORDNER BRAUCHT DER MAC 


Damit Sie Ihre Dateien nicht kreuz und quer auf 
der Festplatte verteilen oder mit ihnen Ihren 
Desktop überfluten, sollten Sie sich angewöhnen, 
möglichst jedes Dokument und jede Datei in 
einem passenden Ordner abzulegen. Gibt es den 
noch nicht, legen Sie ihn einfach an. Auf dem 


Desktop geht das am schnellsten, wenn Sie [Um- 
schalt-Befehl-N] drücken oder mit der rechten 
Maustaste an die Stelle klicken, an der Sie einen 
neuen Ordner anlegen möchten, und im Kon- 
textmenü den Eintrag Neuer Ordner wählen. 

Das funktioniert im Finder selbst genauso. 
Wählen Sie hier den gewünschten Ordner aus, in 
dem Sie einen Unterordner anlegen möchten, 
und drücken Sie [Umschalt-Befehl-N]. Hier ist die 
Listendarstellung des Finders erfahrungsgemäß 
für Umsteiger verwirrend. In dieser Darstellung 
klappen Sie Unterverzeichnisse über einen klei- 
nen Pfeil an der linken Seite auf, wodurch der 
Eindruck entstehen kann, man befände sich just 
in diesem Unterordner. Doch das ist nicht der 
Fall: Man schaut lediglich „von oben“ hinein. 

Versucht man nun, in der Listendarstellung 
einen neuen Ordner in einem Unterordner 
anzulegen, landet dieser nicht da, wo er eigent- 
lich hin sollte, sondern auf der übergeordne- 
ten Verzeichnisebene, von der aus die anderen 
Ordner aufgeklappt wurden. In welchem Ordner 
man sich tatsächlich befindet, verrät ein Blick in 
die Titelzeile des Finder-Fensters. 

Um einen neuen Ordner gezielt in einem 
bestimmten Ordner anzulegen, klicken Sie den 
Zielordner doppelt an. So öffnen Sie diesen und 
wechseln in das entsprechende Verzeichnis. 


= 
» GERÄTE Änderungsdat 
TORTE v Ü] Dokumentation Heute, 19:10 
| Adern 3 — I v ÜD Material Heute, 19: | 
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A Programme E IMG_0002.PNG 01.09.200| 
8) Bilder [*| IMG_0003.PNG 01.09.200 
Sch BF IMG_0004.PNG 01.09.200 
“| IMG_0005.PNG 01.09.200 
E IMG_0006.PNG 01.09.200 
E IMG_0007.PNG 01.09.200 
E IMG_0008.PNG 01.09.200 
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Vorsicht, Falle Auch wenn es auf den ersten Blick so aussieht, als befände man sich im Unterordner Landschaft, ist das 


aktuelle Verzeichnis im Finder immer noch das Home-Verzeichnis 
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GEÖFFNETE DATEIEN BEARBEITEN 


Eine Besonderheit unter Mac OS X ist, dass diverse 
Dateien zwar als einzelner Eintrag im Finder angezeigt 
werden, doch in der Realität handelt es sich bei ihnen 
gewissermaßen nur um Verwaltungseinheiten. 

In Wirklichkeit bestehen viele Dateien aus einer 
ganzen Reihe verschiedener Dateien. Das gilt be- 
sonders für Programme, die fast immer aus einem 
ganzen Bündel unterschiedlicher Dateien bestehen, 
aber beispielsweise auch eine Pages-Textdatei besteht 
aus solch einem Bündel. Das Datei-System von 
Mac OS X ermöglicht es trotz dieser Besonderheit, 
Dateien, die in einem Programm geöffnet sind, 
weiterhin im Finder zu bearbeiten. 


GRUNDLEGENDE DATEIOPERATIONEN 


Dateien werden nicht nur in Ordnern ge- 
speichert, sie werden verschoben, gelöscht, 
bearbeitet oder kopiert. Das erledigen Sie in Mac 
OS X fast alles mit der Maus. 

Um eine Datei in einen bestimmten Ordner zu 
verschieben, ziehen Sie sie über einen Ordner 
und lassen sie dort fallen. Halten Sie dabei die 
Wahl-Taste gedrückt, wird der Mauszeiger um 
ein grünes Symbol mit weißem Pluszeichen 
erweitert und die Datei wird nicht verschoben, 
sondern kopiert. Falls der Zielordner vor dem 
Verschieben oder Kopieren geöffnet werden soll, 
halten Sie den Mauszeiger einen kurzen Moment 
über den Ordner, der dann in einem neuen 
Finder-Fenster geöffnet wird. 

Zum Löschen einer Datei ziehen Sie diese auf 
den Papierkorb rechts unten im Dock (der neben 
dem Finder der zweite Eintrag ist, der nicht 
gelöscht oder verschoben werden kann). Doch 
geht es normalerweise schneller, die Datei mit der 
Tastatur über [Befehl-Rückschritt] zu löschen. 

Möchten Sie eine Datei umbenennen, klicken 
Sie einmal in den Dateinamen oder markieren 
ihn und drücken [Eingabe] (unter Windows öff- 
net man damit einen Ordner oder startet ein 
Programm, was anfangs etwas verwirrt). 

Benötigen Sie von einer Datei an gleicher 
Stelle eine (Sicherheits-)Kopie, markieren Sie 
die Datei und drücken [Befehl-D]. Die kopierte 
Datei erhält den Zusatz Kopie, der bei mehreren 
Kopien durchnummeriert wird. 

Möchten Sie nur eine Verknüpfung zu einer 
Datei oder einem Ordner anlegen, ziehen Sie den 
entsprechenden Eintrag im Finder mit gehaltener 
Wahl- und Befehl-Taste an die gewünschte Stelle, 
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Öffnen Sie etwa eine Textdatei in Textedit, können 
Sie diese Datei im Finder umbenennen oder in einen 
anderen Ordner verschieben, ohne dass sich Mac OS X 
beschweren würde. Die geänderten Bedingungen wer- 
den sofort in Textedit übernommen. 

Natürlich können Sie die Änderung auch erst beim 
Schließen der Datei vornehmen. Mac OS X verhält sich 


in beiden Fällen gleich, so dass Sie sich problemlos ent- 
scheiden können, ob eine Änderung sofort erfolgen soll 
oder nicht. Achten Sie übrigens darauf, eine geöffnete 
Datei nicht versehentlich zu verschieben, was leicht 
möglich ist. Sollte das dennoch einmal vorkommen, so 
finden Sie die Datei am besten mit Spotlight wieder. 


etwa den Schreibtisch. Sie können die Datei auch 
mit der rechten Maustaste anklicken, den Eintrag 
Alias erzeugen wählen und diese Alias-Datei an 
die gewünschte Stelle verschieben. 


ALLE INFORMATIONEN AUF EINMAL 


Sämtliche Eigenschaften einer Datei lassen sich 
bequem in den Datei-Infos abrufen und teilweise 
auch verändern. Klicken Sie dafür die entspre- 
chende Datei mit der rechten Maustaste an 
und wählen Sie im Kontextmenü den Eintrag 
Informationen. Alternativ dazu können Sie eine 
Datei auch markieren und sich die Informationen 
mit [Befehl-I] anzeigen lassen. Das funktioniert 
bei allen Arten von Dateien, ganz gleich, ob 
es sich um ein Laufwerk, einen Ordner, ein 
Programm oder ein Dokument handelt. 

Über diesen Dialog lassen sich auch die 
Zugriffsrechte festlegen, farbige Etiketten ver- 
teilen - über die zusammengehörende Einträge 
im Finder schneller gefunden werden — oder 
Dateien vor versehentlichem Löschen schützen. 

Hier legen Sie auch fest, mit welchem Pro- 
gramm eine bestimmte Datei standardmäßig 
geöffnet werden soll. Möchten Sie Informationen 
für mehrere Dateien angezeigt bekommen, 
markieren Sie die entsprechenden Dateien und 
drücken [Wahl-Befehl-I]. 


EIN PAKET ALS DATEI 


Unter Mac OS X werden diverse Dateien zwar als 
einzelner Eintrag im Finder angezeigt, doch han- 
delt es sich dabei gewissermaßen nur um eine 
Verwaltungseinheit aus einer ganzen Reihe ver- 
schiedener Dateien. Das gilt besonders für Pro- 
gramme, die fast immer aus einem ganzen > 
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-. neuer_ordner.png 11 
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>» Spotlight-Kommentare: 


WAllgemein 
Art: PNG-Bild (Portable Network 
Graphics) 
Größe: 112 KB (114.099 Byte) 
Ort: /Users/giesbert/Desktop 
Erstellt: Heute, 19:11 
Geändert: Heute, 19:11 
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U) Furmularblock 
U] Geschutzt 


W Weitere Informationen 
Bildgröße: 699 x 431 
Farbraum: RGB 

Profilname: iMac 
Alpha-Kanal: 1 
Zul. geöffner: Heute, 19:11 


Name & Suffix: 


neuer_ordner.png 
U Suffix aushlenden 
öffnen mit: 


| %8 Varschau (Standard) 


Alle Dokumente dieser Art mit diesem 
Programm öffnen. 


Alle ändern 


WVurschau 


Auf einen Blick Die Datei-Infos 
verraten Ihnen (fast) alles, was 
Sie über eine Datei wissen 


müssen 
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Virtuelle Laufwerke Mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm 


lassen sich spezielle Dateien 
erzeugen, die wie ein externes 


Laufwerk eingesetzt werden 
können 


84 


Von Windows zum Mac - der Datei-Alltag 


Bündel unterschiedlicher Dateien bestehen. Doch 
auch eine Reihe von Dokumenten umfasst solche 
Pakete oder Bundles. Ein Textdokument in Pages 
setzt sich zum Beispiel aus einer gezippten XML- 
Datei, in der Formatierungsangaben und der 
eigentliche Text gespeichert sind, und einer Reihe 
von Einzeldateien, etwa grafischen Elementen 
der Datei oder einem Vorschau-Bild, zusammen. 

Kopieren Sie ein solches Bundle vom Mac auf 
einen Windows-Rechner, wird aus der schein- 
baren Einzeldatei ein Ordner mit Unterordnern 
und diversen Dateien. 

Selbstverständlich können Sie auch einen Blick 
in das Innere eines solchen Pakets werfen und 
einzelne Bestandteile (etwa die Grafiken eines 
Dokumentes) kopieren oder einzelne Teile bear- 
beiten oder austauschen. 

Um sich den Inhalt eines Pakets anzeigen zu 
lassen, klicken Sie den Datei-Eintrag im Finder 
mit der rechten Maustaste an und wählen im 
Kontextmenü den Punkt Paketinhalt zeigen. 


DAS „DISK IMAGE” 
Eine besonders nützliche Dateiform ist die DMG- 
Datei, wobei DMG für „Disk Image” steht. Nach 
einem Doppelklick auf eine DMG-Datei wird sie 
wie ein normales (externes) Laufwerk im Finder 
angezeigt und kann auch genauso benutzt 
werden. Ein virtuelles Laufwerk wird formatiert, 
partitioniert und bietet Platz für alle Arten 
von Ordnern und Dateien. 

Das ist nicht nur praktisch, wenn Sie unter- 
schiedliche Dateien und Ordner auf einen Rutsch 
weitergeben möchten, sondern sorgt auch für 


>» GERÄTE 
® Adressbuch 
>» ÜÜ AppleScript 
$ AppZapper 
I Audiobook Builder 
# Automator 
ws Bean 
® Camino 
» ÜDl CanoScan Toolbox 
U Carbon Copy Clone 
& Chocoflop 
© coconutidentityCar 
@ Comic Life 
© CopyWrite 
x CrossOver 
& Cyberduck 
® Dashboard 
ES Desktopple 


WORTE 
N giesbert 
EI Schreibtisch 
, Dokumente 


Etikett: 


Mehr 


@) Digitale Bilder 
(@ Direct Mail 


Paketinhalt zeigen 
In den Papierkorb legen 


Informationen 
„Adressbuch” komprimieren 
Duplizieren 

Alias erzeugen 

Übersicht von „Adressbuch” 


„Adresshuch” kopieren 


x BB SU. B8388 


Datenintegrität. So hat Mac OS X bei Dateien 
einige Eigenheiten, die von anderen Systemen 
nicht unterstützt werden. Kopiert man Dateien 
von seiner Mac-Festplatte auf einen mit dem 
Standardformat FAT32 formatierten Datenträger, 
können diese Besonderheiten verschwinden. 

Hier ist es angezeigt, auf dem FAT32-Datenträ- 
ger eine DMG-Datei anzulegen und innerhalb 
dieser Datei ein virtuelles Laufwerk, das mit Mac 
OS X Extended formatiert wird. So kann man 
sämtliche Dateien vom Mac auf dieses virtuelle 
Laufwerk kopieren und muss nicht befürchten, 
dass dabei Dateimerkmale verloren gehen. 

Und nicht nur das. Für den Einsatz eines Disk 
Images sprechen auch handfeste Sicherheits- 
gründe. Es ist nämlich möglich, ein Disk Image 
zu verschlüsseln und mit einem Kennwort zu 
versehen. Das heißt, dass nicht nur der Zugriff 
auf die Daten durch ein Kennwort geschützt 
ist, sondern auch die Daten selbst in sich ver- 
schlüsselt werden. Eine solche Datei kann ohne 
Kenntnis des Kennworts nicht in einen lesbaren 
Zustand versetzt werden. 

Ein verschlüsseltes Disk Image ist immer dann 
von Vorteil, wenn es um sensible Daten geht - 
ganz besonders dann, wenn diese Daten auf 
mobilen Datenträgern wie Memory-Sticks, iPods 
oder externen Festplatten herumgetragen wer- 
den. Selbst wenn Ihnen ein solcher Datenträger 
abhandenkommen sollte - und einen USB-Stick 
verliert oder verkramt man leicht —, können Sie 
sicher sein, dass außer Ihnen niemand etwas 
mit den Daten auf diesem Stick anfangen kann. 
Ein verschlüsseltes Disk Image eignet sich auch 


Anderungsdatum 
m...2008, 12:43 
m... 2007, 16:04 
2006, 19:28 
1m...2008, 21:22 
1008, 20:11 
2008, 09:27 
008, 21:31 
m... 2006, 18:46 
ber 2007, 16:23 
008, 23:44 
iber 2006, 11:36 
st 2006, 09:56 
iber 2007, 01:40 
iber 2007, 13:49 
ir 2007, 12:21 
jar 2008, 14:19 


® Jar 2007, 21:48 


>» N Dienstpragramme 17. Se; ptem. 2008, 12:43 


11. August 2006, 09:55 
25. Oktober 2006, 05:12 


Ly 


Aufgeschnürt Viele Einträge, die im Finder wie eine einzelne Datei aussehen, sind in Wirklichkeit ganze Datei-Bündel 
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Von Windows zum Mac - der Datei-Alltag 


IMAGE-TYPEN 


ac OS X kennt drei verschiedene Typen von Image- 
Dateien: 
Beschreibbares Image Eine solche Datei hat das 
Dateikürzel .dmg. Sie ist genauso groß wie die 
Kapazität des virtuellen Laufwerks. Erzeugen Sie zum 
Beispiel ein virtuelles Laufwerk mit einer maximalen 
Kapazität von 100 MByte, dann ist die DMG-Datei 
auch 100 MByte groß, selbst dann, wenn das virtuelle 


Laufwerk noch keine Daten enthält. 


Mitwachsendes Image Die Dateiendung lautet hier 
‚sparseimage. Bei einem mitwachsenden Image wird 
die Dateigröße dem tatsächlich benötigten Speicher- 
platz angepasst. Die Kapazität des virtuellen Laufwerks 


vorzüglich als Backup-Medium für wichtige 
Daten. Übrigens gilt für virtuelle Laufwerke 
das, was auch für physikalische Festplatten und 
Speichersticks gilt: Die Kapazität des Laufwerks 
steht nicht vollständig für die Datenspeiche- 
rung zur Verfügung, weil ein paar Megabyte für 
die Verwaltung benötigt werden. Wenn Sie also 
sicher sein wollen, dass Ihr virtuelles Laufwerk 
für Ihre Zwecke ausreicht, dimensionieren Sie 
es ruhig ein wenig großzügiger. Wählen Sie zu- 
dem ein mitwachsendes Image-Format, müssen 
Sie sich auch keine Sorgen machen, realen Spei- 
cherplatz mit einer zu üppig angelegten Image- 
Datei zu verschwenden. 

Eine Image-Datei wird erzeugt mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm, das Sie unter 
Programme - Dienstprogramme finden. Achten 
Sie darauf, dass kein Eintrag in der linken 
Seitenleiste markiert ist (klicken Sie gegebenen- 
falls auf eine leere Stelle in der Leiste) und 
wählen Sie in der Symbolleiste Neues Image. 

Legen Sie nun den Namen der Image-Datei 
und den Speicherort fest. Zusätzlich geben 
Sie Ihrem virtuellen Laufwerk ebenfalls einen 
Namen. Dieser Name wird im virtuellen Lauf- 
werk des Finders angezeigt. 

Definieren Sie anschließend die maximale 
Kapazität und das Format des virtuellen Lauf- 
werks. Hier bleiben Sie am besten bei der Stan- 
dardeinstellung Mac OS X Extended (Journaled). 

Unter Verschlüsselung geben Sie an, ob die 
DMG-Datei verschlüsselt werden soll oder nicht. 
Hier bietet Ihnen Mac OS X zwei Verfahren an. 
Im Allgemeinen genügt die erste Sicherheits- 
stufe. Wählen Sie also unter Verschlüsselung die 


MACup.com 12 ® 2008 


gibt zwar die maximale Größe an - etwa 100 MByte -, 
wenn aber zum Beispiel nur 20 MByte auf dem virtuel- 
len Laufwerk belegt sind, ist das Sparse-Image auch 
nicht sehr viel größer als 20 MByte. 


Mitwachsendes Bundle-Image Hier lautet die 
Dateiendung .sparsebundle. Es trifft im Allgemeinen 
das zu, was zum Sparse-Image gesagt wurde; der 
Unterschied besteht darin, dass es auf die Zusammen- 
arbeit mit Time-Machine-Backups optimiert ist. 
Normalerweise sichert Time Machine immer die 
komplette Image-Datei, bei einem Sparse-Bundle wer- 
den im Idealfall nur die Daten des virtuellen Laufwerks 
gespeichert, die sich tatsächlich verändert haben. 


Option 128-Bit-AES-Verschlüsselung. Den Eintrag 
zu Partitionen können Sie ebenso bei der Stan- 
dardeinstellung Keine Partitionstabelle belassen. 

Unter Image-Format haben Sie nun die Wahl 
zwischen Beschreibbares Image, Mitwachsendes 
Image und Mitwachsendes Bundle-Image (siehe 
Kasten). In der Regel empfiehlt sich der Einsatz 
eines mitwachsenden Images. 

Nach einem Klick auf Erstellen erzeugt Mac 
OSX die gewünschte Image-Datei. Falls Sie 
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Infos zu: test500.sparsei... 


Infos zu: test500dmg.dmg 


test500.sparseimage 23 MB 


Geändert: Heute, 13:55 


> Spotlight-Kommentare: 


Allgemein 


test500dmg.dmg 
Geändert: Heute, 13:56 


Allgemein 


500,9 


MB 


eine Verschlüsselung gewählt haben, wird wäh- 
rend dieses Vorgangs ein Dialogfenster ein- 
geblendet, in dem Sie das Kennwort der Datei 
angeben. Dieses Kennwort sollte aus Sicher- 
heitsgründen nicht identisch sein mit Ihrem 
Administratoren-Kennwort. 

Wenn Sie nun noch den Punkt Kennwort im 
Schlüsselbund sichern anklicken, fragt Sie Ihr 
Mac beim Öffnen der Image-Datei nur einmal 
und dann nie wieder nach dem Kennwort 
für dieses Disk-Image. 

Die erzeugte Datei lässt sich nun durch 
einen Doppelklick im Finder als virtuelles Lauf- 
werk öffnen. Speichern Sie eine verschlüsselte 
Image-Datei auf einem USB-Stick, gehen Sie 
jederzeit sicher, sensible Daten so zu trans- 
portieren, dass sie Datendieben nicht in die 
Hände fallen. Giesbert Damaschke/hug 


Speicherverbrauch 


Zwei leere Image-Dateien: Ein 


beschreibbares Image belegt 


immer den maximalen 


Speicherplatz, während ein mit- 


wachsendes Image seine 


Speichergröße dem Bedarf 


anpasst 
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Film-Untertitel mit iMovie 


Auf Deutsch, bitte! 


Die Mehrzahl sehenswerter Filme im Web gibt es zumeist nur im englischen Original. 


MACup zeigt, wie man diesen mit iMovie deutsche Untertitel hinzufügt 


o mancher dröge Arbeitstag wird im- 
mer wieder gern mit der Betrachtung 
eines Web-Filmchens oder eines Kino- 
trailers aufgelockert. Die interessantes- 


01 | FILM LADEN UND SICHERN 


Für unser Vorhaben verwenden wir einen 
Kinotrailer von Apples US-Website, da 
sich dieser lokal als QuickTime-Datei 
speichern und direkt in iMovie importie- 
ren lässt. Für den Heimkino-Abend am 


Sobald der Film vollständig im Browser 
geladen wurde, klicken wir das Dreieck 
rechts außen neben dem Positionsbalken 
an und wählen Als QuickTime-Film 
sichern... Im anschließenden Speichern- 


ten Fundstücke liegen aber zumeist nur 
in der englischen Originalfassung vor. 
Wer über ausreichend Sprachkenntnisse 
verfügt und iMovie besitzt, kann mit 


wenig Aufwand deutsche Untertitel hin- 
zufügen - und damit die Freude über das 
Online-Fundstück mit Freunden und 
Werner Nieke/ok 


Kollegen teilen. 


Beamer eignet sich das HD-Format am 
besten, für unterwegs wird es eher das 
iPod-kompatible Format in hoher Auf- 


lösung sein, für das wir uns entscheiden. Befehl Sichern ab. 


02 | FILM IMPORTIEREN 


“»)(s5 = m) (MFiime ea 


voran 1 Stop Motion Movies 0 
& 100% 


BR 1s.imn thank u.mow x 
D mar05.x ' D 
 favoniten + ri 


VW-Polo-Mix02.mp& 


BEI scheiße 
MR +) whatjusthanpened-tir_h.640.mov 
2 werd r 
Sichern unter: | Mac_05_X (159,7 GB frei / 2382 Min.) E21 


@ Neues Ereignis erstellen 


1080i-Videomaterial importieren als: | Groß - 960 x 540 3] 


Diese Ünstellung hat keinen Einfluss auf DV-, MPEG-2- oder MPEG -4- Videomaterial 
Wenn Sie „Groß* auswählen, wird die Dateigröße erheblich reduziert und der Verlust 
der Bikfqualitit int nur sehr gering 

@ Dateien kopieren 

O Dateien bewegen 


( Abbrechen ) (Importierem ) 


Das Importieren des Films geschieht über den gleichnamigen 
Befehl im Ablage-Menü. Im folgenden Dialog wählen wir die 
QuickTime-Datei aus. Im Feld Neues Ereignis erstellen vergeben 
wir einen frei wählbaren Namen, wodurch iMovie beim Import 

in der Ereignis-Mediathek automatisch ein neues Ereignis für 
den Rohfilm anlegt. Wichtig ist außerdem, die Option Dateien 


opieren zu setzen, die den Originalfilm an Ort und Stelle 
belässt und für unser Projekt eine Arbeitskopie erstellt. 
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Dialog wählen wir den Film-Ordner 
im Benutzerverzeichnis als Download- 
Ziel und schließen den Vorgang mit dem 


03 | PROJEKT ANLEGEN 


Mit [Befehl-N] legt iMovie einen neuen Eintrag in der Projekt- 
Mediathek an, für den wir eine beliebige Bezeichnung vergeben. 
Anschließend markieren wir mit gedrückter linker Maustaste alle 
Sequenzen des Films, die wir für die Bearbeitung benötigen. 
Anschließend bewegt man den gelb umrahmten Clipbereich mit 
gedrückter Maustaste auf eine der Drop Zones im Editierbereich 
der Projekt-Mediathek. Loslassen der Maustaste schließt diesen 
Vorgang ab und legt nun alle für die Bearbeitung erforderlichen 
Daten wie Unterverzeichnisse und Voransichten der Clips an. 
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04 | TITEL HINZUFÜGEN 


Für die Untertitelung verwenden wir Titel 
in iMovie: Eine statische Übersicht aller 
Titeleinblendungen steht im Menü Fenster 
und dort unter Titel oder mit der 
Tastenkombination [Befehl-3] zur Verfügung. 
Die rechts neben der Ereignis-Mediathek 
eingeblendete Übersicht bietet eine 
Vorschau auf die verschiedenen Vorlagen. 
Für unsere Zwecke eignen sich die auf das 
untere Drittel beschränkten, transparenten 
Designs am besten. Um die Titel nun auf 
bestimmte Bildfolgen zu beschränken, 


Film-Untertitel mit iMovie 


Ausschneiden 
Kopieren 
Auswahl löschen 
Gesamten Clip löschen 
Gesamten Clip auswählen 


Wiedergeben 
Auswahl wiedergeben 
Wiedergabe ab Anfang 
Im Vollbildmodus wiedergeben 


Projekteinstellungen ... 


Auf Auswahl trimmen 
Trimmen ... 


1,7 Sek. ausge 


Clip tellen 

Im Finder zeigen 
In der Creignisübersicht ze 
Standbild zum Projekt hin 
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geändert werden können. Die zwei- 
zeiligen Vorlagen bieten sich ins- 
besondere für Szenen an, in denen 
zwei Protagonisten sprechen: 
Unterschiedliche Formatierungs- 
attribute visualisieren somit eine 
Zuordnung der jeweiligen Zeile zu 
ihrem Sprecher. Ein Klick auf Fertig 
übernimmt den eingegebenen Text. 


Schriften einblenden I»I Fertig 


. . . . N US_Trailer 
ziehen wir bei gedrückter Maustaste einen “ 


Auswahlrahmen über die Szene und wählen 


einfach überschrieben werden. 
Schriften einblenden bietet Zugriff 
auf die am Rechner installierten 


dann Clip teilen. Anschließend bewegt 
man die gewünschte Titelvorlage auf den 
gelb markierten Clip. iMovie zeigt daraufhin 
im Editierfenster rechts die Eingabefelder Zeichensätze, so dass auch Titeltext hier eingeben 


für den Text an. Der Platzhaltertext kann Schriftart, -größe und -farbe noch = 


05 | TITELDAUER UND -POSITION ÄNDERN 


08 | ÜBERGANG HINZUFÜGEN 


Per Default setzt iMovie sehr kurze Maustaste den blauen Anzeigebalken Auch hier schneidet man den Film wieder an 


Anzeigezeiten für jeweils neu hinzu- in die Länge. Die Position der Untertitel- der gewünschten Position und blendet im 


gefügte Titel, so dass dem Betrachterzu _einblendung verändert man durch Menü Fenster die Übergänge ein. Die Palette 


wenig Zeit zum Lesen bleibt. Um das zu Bewegen des gesamten Textbalkens verfügbarer Effekte umfasst im Wesentlichen 


ändern, zieht man bei gedrückter an die gewünschte Stelle im Film. das, was man auch von Präsentationssoftware 
kennt, also Über-blendung, kreisförmige Ein- 
und Ausblen-dung, stufenloses Überblenden 
oder den rotierenden Würfel, wie er vom 
06 | PROFI-TIPPS schnellen Benutzerwechsel her bekannt ist. 
Nach dem Einsetzen des jeweiligen Über- 
Die unter 04 und 05 beschriebenen 


Schritte wiederholt man nun für die 


fügbare Anzeigedauer überschreitet, ganggs lässt sich auch hier die Anzeige-dauer 


kann man sich einiger Tricks bedienen: auf visuelle Art ändern oder der Befehl Dauer 
Zum einen ist es bei kommerziellen 
Filmen üblich, den Text der Untertitel 


gegenüber gesprochenen Dialogen zu 


gesamte Filmlänge. Also: Sequenz festlegen aus dem per Rechtsklick eingeblen- 


markieren, Clip teilen, Titel hinzufügen, deten Kontextmenü wählen. Letzterer erlaubt 
Text eingeben und bestätigen, Titel- auch eine numerische Eingabe. 
dauer anpassen. Für den Fall, dass die kürzen. Zum anderen kann man 


Menge an gesprochenem Text die ver- Übergänge oder Standbilder einfügen. 


13 5ck. is Seh. - ich binin 


Ausschneiden 
Kopieren 

Auswahl löschen 
Gesamten Clip löschen 


07 | STANDBILD EINFÜGEN 


Wiedergeben 

Auswahl wiedergeben 
Wiedergabe ab Anfang 

Im Vollbildmodus wiedergeben 


Das Prinzip ist das gleiche wie beim iMovie fügt diesen Still-Frame am Ende 


Einsetzen von Titeln: Film an der ent- des Films an, von wo er sich problemlos 


sprechenden Stelle teilen, Rechtsklick durch Ziehen mit gedrückter Maustaste 


Projekteinstellungen ... 


auf die Clip-Vorschau und aus dem oder mit den Befehlen Ausschneiden 
Kontextmenü den Befehl Standbild 


zum Projekt hinzufügen wählen. 


und Einsetzen an die richtige Stelle 


2:28 insgesamt 


bewegen lässt. 
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| Leserfragen 


Leserfragen 


Mac OS X, Microsoft Office, MacBook Pro, GarageBand. Von Christopher Jakob 


MACBOOK PRO 
Mauszeiger 
bewegt sich 


Der Cursor meines MacBooks 
wandert immer wieder über 
das Display, während ich 
beide Hände auf der Tas- 
tatur habe und schreibe. 
Wie 
Verselbstständigung des 


lässt sich diese 
Mauszeigers verhindern? 
Wilfried Winter 


Aktivieren Sie in der Systemeinstellung 
Tastatur & Maus den Reiter Trackpad und 
markieren die Schaltfläche an der Option 
Versehentliche Trackpad-Eingabe ignorieren. 
Daraufhin ignoriert das Trackpad wäh- 


KONTAKT 


Redaktion MACup 
Bayerstr. 16a e 80335 München 
Fax: (089) 741 17-890 

E-Mail: macup@macup.com 


Abonnentenbetreuung 

Neue Mediengesellschaft Ulm GmbH 
Leserservice MACup 

Bayerstr. 16a e 80335 München 

Tel.: (089) 741 17-171 

Fax: (089) 741 17-101 

E-Mail: leserservice@macup.com 


Abo-Bestellung 
bequem über Internet: 


www.macup.com 
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Unempfindlich Gegen unbeabsichtigte Berührungen lässt sich das 
Trackpad beim MacBook und MacBook Pro immunisieren 


rend des Schreibens und kurz danach 
alle Eingaben respektive Berührungen, 
die an den linken und rechten Ecken der 
Eingabefläche stattfinden. Leider ist die- 
se Option beim MacBook Air nicht vor- 
handen, wo sie wegen des großen Track- 
pads noch dringender gebraucht würde. 


FINAL CUT PRO 


Unbekannter Codec 


Ich will zwei Bilder in Final Cut Pro über- 
nehmen. Wenn ich jedoch die JPGs impor- 
tiere, bekomme ich eine Fehlermeldung, dass 
der Codec unbekannt sei. Silke Rupp 
Dies liegt daran, dass die zwei JPG- 
Dateien den falschen Farbraum auf- 
weisen. Die zwei Bilder liegen in CMYK 
vor, müssen jedoch den Farbraum RGB 
besetzen, um mit FCP weiterverarbeitet 
werden zu können. Öffnen Sie die 
Dateien mit einem Bildbearbeitungs- 
programm wie Photoshop oder Grafic- 
Converter und ändern deren Modus 
respektive deren Farbraum. Anschlie- 
ßend können Sie die zwei Dateien prob- 
lemlos in Final Cut Pro übernehmen. 
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Automatisches Anmelden fällt aus 


Für meine Tochter habe ich einen etwas 
älteren G5-Rechner wieder aus dem Schrank 
geholt, auf dem noch Mac OS X v10.4 
arbeitet. Da er länger nicht benutzt wurde, 
musste ich das mir mittlerweile 


dung und schließen die Systemeinstel- 
lungen wieder. Öffnen Sie sie dann 
erneut und aktivieren Sie sie von Neuem 
für den Account Ihrer Tochter. 


unbekannte Passwort mit der Ins- |eo7 Benutzer 
N r EHE: Alle einblenden | a 
tallations-DVD und der Option ne ——— 
„Passwort zurücksetzen” aufhe- 
Christ...r Jakob 
ben. Nun funktioniert wieder fast Admin & Autom. anmelden als: | Christopher Jakob] 
alles. Nur das automatische An- Anmeldefenster zeigt anı 
2 R @ Liste der Benutzer 
melden, dass ich gerne einsetzen ©) Name und Kennwort 
. . . I Tasten „Naustart*, „Ruhezustand” und 
würde, klappt nicht. Uwe Siegloch UKUIEERANERTATEREREER 
_ Tastaturmenü Im Anmeldefanster anzeigen 
] VoiceOver im Anmeldefenster verwenden 
Klicken Sie in der Systemein- I Kennwort-Merkhilfe einblenden 
stellung Benutzer unter der _ Schnellen Benutzerwechsel ermöglichen 
Liste auf Anmelde-Opt. Deak- Br Lu - 


tivieren Sie anschließend die 
Option Automatische Anmel- 


Wiederherstellen Das automatische Anmelden wird in 
den Benutzer-Systemeinstellungen festgelegt 
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MICROSOFT OFFICE 


Office verweigert Startvorgang 


Auf meinem Arbeitsrechner 
mit Intel-Prozessor verwei- 
gert Microsoft Office seit 
kurzem seinen Dienst. Bei 


Terminal — bash — 80x24 


Last login: Wed Oct 41 12:24:57 on console 


WARNING: Improper uss of the sudo command could lead to data loss 
or the deletion of important system files. Please double-check your 
typing when using sudo. Type "man sudo” for more information. 


christanher-jaknhs-ihnnk-g4:= rja$ udn update_nrehinding -rant. / -forer 


dem Versuch, eine Appli- 
kation aus der Suite zu star- |passuord: 
ten, bricht der Vorgang ohne 
positives Ergebnis einfach 


ab. Vor dem Aufkommen der 


lo proceed, enter your password, or type Ltri-L to abort. 


christopher-Takobs-Ibook-g4:= c1a$ || 


Problematik habe ich nur 
Final Cut Studio 5.1 ins- 
talliert. 


Andr& Wagner 


Programminstallationen, die kurz vor 
einem neu auftretenden Problem auf- 
gespielt wurden, sind in der Regel die 
Hauptverdächtigen. Bei Ihnen wird Mo- 
tion die Startverweigerung verursacht 
haben. Melden Sie sich als Administrator 
an und navigieren zum Ordner Dienst- 
programme. Hier starten Sie das Terminal 
und geben folgenden Befehl ein: 

sudo update_prebinding -root 

/ -force 

Bestätigen Sie die Eingabe mit der Ein- 
gabe-Taste, geben das Admin-Passwort 
ein und starten Sie so den anstehenden 
Prebinding-Vorgang. Dieser wird eine 
geraume Zeit in Anspruch nehmen, so 


Erneuerung Ein Konflikt zwischen Motion und Microsoft Office 
verhindert den Start der Suite-Programme. Mit dem Terminal 
ässt sich diese Startverweigerung beheben 


dass Sie etwas Geduld aufbringen soll- 
ten. Lassen Sie sich nicht von eventuell 
angezeigten Mitteilungen verunsichern, 
sondern warten Sie auf das Dollar-Zei- 
chen ($), das normalerweise nach dem 
Prebinding-Abschluss angezeigt wird. 
Jetzt geben Sie den Befehl 
exit 
in das Terminal-Fenster ein, bestätigen 
den Befehl und beenden anschließend 
das Dienstprogramm. Nun starten die 
Office-Anwendungen wie gewohnt. 
Wie bei jedem Einsatz des Terminals 
sollten Sie den Befehl genau abtippen, 
weil falsche Angaben unvorhersehbare 
Folgen haben können. 


GARAGEBAND 


Absturz beim Beenden 


Immer, wenn ich in GarageBand 4.1.2 beim 
Beenden eines bestimmten Projekts in dem 
Po-up-Fenster auf „Nicht sichern“ klicke, 
stürzt die Applikation ab. Ist das Projekt 
beschädigt? Kevin Bauer 
Apple zufolge kann dies passieren, 
wenn Sie die aktuelle QuickTime-Ver- 


sion 7.5.5 installiert haben und gleich- 
zeitig an einem Projekt arbeiten, in dem 
eine Filmdatei integriert ist. Beenden Sie 
das Projekt in solch einem Fall über das 
Programmmenü Datei und den Befehl 
Sichern — sofern Sie die Änderungen 
bewahren wollen. Apple wird hier in 
Kürze eine Lösung anbieten. 


Instabil In bestimm- 
ten Fällen stürzt 
GarageBand ab, 

wenn ein Projekt über 


den Speicherdialog ( Nichtsichern ) 


beendet wird 


Möchten Sie die Änderungen an dem Dokument 
„Mein Song.band“ sichern? 


Ihre Änderungen werden verworfen, wenn Sie sie nicht sichern. 


Abbrechen ) (Sichern ) 
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| Tipps & Tricks 


Tipps & Tricks 


iCal, iPhoto '08, iTunes, Finder, Mail, Rechtschreibprüfung, Safari. Von Giesbert Damaschke 


em 


ICAL 


Kalendereinträge schneller bearbeiten 


F in einmal gespeicherter '®09 ical Ein Klick gespart Der Titel 

Eintrag in iCal kann Kl 1: KERESSIENFG eines gespeicherten Eintrags in iCal 

üblicherweise erst nach drei | wm nn — lässt sich auch nachträglich direkt 

< 9 

Mausklicks bearbeitet werden. EC bearbeiten 

Mit einem Doppelklick öffnet |» wonum 

man den Eintrag, ein dritter |" Kalenderliste. Diese Liste ist 
8 


Klick auf Bearbeiten lässt Sie 
Veränderungen vornehmen. 


standardmäßig aktiv, lässt sich 


aber auch im Bearbeiten-Menü 
« Oktober 2008 » 


“a Di Mi ODE Fr ke An 

M2 3as 
se 7kas 10112 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 28 26 
27 28 29 30 31 


ein wenig lästig. Doch es geht ‚ 


Wenn man einen Eintrag ein- und ausblenden. Auch 


rasch umbenennen oder einem wenn Sie größere Änderungen 


anderen Kalender zuordnen an einem Eintrag vornehmen 


möchte, ist dieses Verfahren möchten, können Sie sich zwei 


der drei Mausklicks sparen. 


auch ohne überflüssige Maus- Klicken Sie den gewünschten 


bewegungen. Möchten Sie nur Eintrag an und öffnen Sie das 
Bearbeiten-Menü mit [Befehl-E], und 


schon können Sie die gewünschten 


den Titel ändern, genügt ein Doppel- ren Kalender zuordnen, dann ziehen 
klick bei festgehaltener Wahl-Taste. 


Möchten Sie ein Ereignis einem ande- 


Sie den entsprechenden Eintrag einfach 


auf den gewünschten Kalender in der Änderungen vornehmen. 


ITUNES & IPHONE 


Klingeltöne mit iTunes selbst gemacht 


eht es nach Apple, dann sollen 


G 


iPhone-Besitzer ihre Klingeltöne 


im iTunes Store kaufen - jedenfalls fix die Dateiendung ec: mm 
Informationen 
A a ri 
wenn man US-Kunde ist. Im deutschen von m4a auf m4r än- EEE De nie ® 
Store führt der Versuch, einen Klingel- dern und die Datei Am Prrerigeeog "were UREININNEREER 
1]: . » . . jramme -T. h 
ton zu erwerben, lediglich zu einer Feh- damit zu einem Klin- ar ERLERNEN 
= 3 . se I Klingelton erstellen 
lermeldung. Doch es ist auch möglich, gelton erklären. Um | 
stone Genius starten 
die gängigen Klingeltöne im MP3-For- zu verhindern, dass re Auswahl deaktivieren 
mat kostenlos auf das iPhone zu kopie- iTunes beim Import ee Zur Wiedergabeliste hinzufügen > 
. . . . » Kopien: 
ren. Dazu importiert man zuerst die dieser neuen Datei |rmonnsusı Löschen 
MP3-Datei nach iTunes. Anschließend durcheinanderkommt, CD-Cover laden 


markiert man den frisch importierten 
AAC 
Version erstellen. Nun markiert man die 


Eintrag und wählt Erweitert - 


neue AAC-Datei und lässt sie sich mit 


Jetzt kann man im 
Abschnitt Name & Suf- 


löscht man nun in 
die MP3- 
Ausgangsdatei und 
die konvertierte AAC- 


iTunes 


Sortierfeld anwenden 


> 


Ozapfd is Der klassische Anstich zum Oktoberfest kursiert im Netz 
als MP3-Datei; mit iTunes wird er problemlos zum Klingelton 


[Befehl-R] im Finder anzeigen. Von dort Version. Jetztkann man die umbenannte sie korrekt als Klingelton, der beim 
zieht man sie auf den Desktop und 


öffnet mit [Befehl-I] die Datei-Infos. 


Datei vom Desktop in die Seitenleiste nächsten Sync auf das iPhone übertragen 


von iTunes ziehen. iTunes importiert wird und dann zur Verfügung steht. > 
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Fenster in Spaces 

Möchten Sie ein Finder- oder Safari- 
Fenster direkt in dem Space öffnen, 
in dem Sie sich aktuell befinden, 
ohne in einem anderen Space zu lan- 
den, wo Safari oder Finder bereits 
ein offenes Fenster verwalten, dann 
klicken Sie das Programmsymbol im 
Dock mit der rechten Maustaste an 
und wählen Neues Fenster. 


Navi als Freisprechanlage 
Die Bluetooth-Verbindung des 
iPhones lässt sich nicht nur mit 
Apples Bluetooth-Headset benutzen, 
sondern auch mit Navigeräten, die 
über eine Bluetooth-Schnittstelle 
verfügen. So ist das Navi im Auto als 
Freisprechanlage für das iPhone 
einsetzbar. 


Adressen in Mail 

Die Adressateneinträge in Mail 
lassen sich mit Drag and Drop belie- 
big platzieren. So kann man etwa 
bei einer Antwort an alle die 
Adressierung problemlos von An auf 
Kopie ändern. Das Kopie-Feld lässt 
sich über das Darstellung-Menü ein- 
und ausblenden. 


Speicherort mit Drag and 
Drop festlegen 

Um beim Speichern eines 
Dokuments den Ordner oder das 
Laufwerk zu ändern, muss man nicht 
das erweiterte Speichern-Menü 
bemühen. Es ist auch möglich, den 
Speicherort mit Drag and Drop 
festzulegen. Ziehen Sie dafür einfach 
den Ordner oder das Laufwerk auf 
das Drop-down-Menü am Ort des 
Speichern-Dialogs. Sollte ein 
Unterordner der Zielort sein, so 
wiederholen Sie den Vorgang so oft, 
bis Sie ihn erreichen. 
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% ITUNES 8 
I 


W‘: am Mac 
oder mit seinem 
iPod Hörbücher hören 
möchte, der hatte bis- 
lang ein Problem. Denn 
iTunes sortierte aus- 
schließlich Dateien im 
MAB-Format automa- 
tisch als Hörbuch ein. 
Die üblichen MP3-Ver- 
sionen wurden weiterhin 
mit dem Musikbestand 
vermischt und konnten 
nur über die Genre- 
Einordnung kenntlich 
gemacht werden. Mit 
der Version iTunes 8 
hat Apple endlich die 
Realität auf den Fest- 


Hörbücher korrekt einsortieren 


Drei neuerliche Wutanfälle 


| Übersicht Infos Video Sortierung Optionen Liedtext Cover | 


Lautstärkeanpassung: ———— 


-100% "Ohne +100% 
Fqualizer-Voreinstellung: | Ohne [ZZ] 
Medienart; V Musik 2) 


Wertung! 


Starten bei: 0:00 
Stoppen bei: 7:38,083 
| Wiedergabeposition merken 


| Bei zufälliger Wiedergabe überspringen 


| Teil eines unterbrechungsfreien Albums 


( Zurück ) ( Weiter ) ( Abbrechen ) (OK) 


Sortierhilfe Ab iTunes 8 kann man die Medienart endlich auch 
manuell festlegen und dafür sorgen, dass MP3-Hörbücher nicht 


platten akzeptiert. Nun als Musik einsortiert werden 


ist es möglich, die Me- 

dienart einer Datei gegebenenfalls 
manuell festzulegen, so dass beispiels- 
weise auch MP3-Hörbücher in der 
Kategorie Hörbücher eingeordnet 
werden. Markieren Sie dazu die ge- 
wünschte Datei, rufen Sie mit [Befehl-I] 
die Informationen auf und wechseln 


Sie anschließend zur Registerkarte 
Optionen. Hier können Sie nun die 
Medienart von Musik auf Hörbuch 
ändern. Markieren Sie mehrere Titel, 
können Sie die Dateien zusätzlich 
auch als Film, Fernsehsendung oder 
Musikvideo deklarieren. 


M öchte man in iPhoto ’08 ein Foto 
aus einem Album in den Papier- 
korb bewegen, scheint dies auf den 
ersten Blick nicht möglich zu sein. Das 
betreffende Foto wird beim Löschen 
lediglich aus dem Album entfernt, 
bleibt jedoch in der Mediathek erhal- 
ten. Bei intelligenten Alben scheint eine 
Löschfunktion gar nicht erst zur Ver- 
fügung zu stehen. Doch der erste Ein- 
druck täuscht. Möchten Sie ein Bild 
nicht nur aus einem (intelligenten) 
Album löschen, sondern gleich in den 
Papierkorb befördern, klicken Sie es 
mit der rechten Maustaste an, um das 
Kontextmenü zu öffnen. Anschließend 


IPHOTO '08 
en Direkt in den Papierkorb 


drücken Sie die Wahl-Taste.e Nun 
ändert sich im Kontextmenü eines Bil- 
des der Eintrag Aus dem Album löschen 
in In den Papierkorb bewegen, womit sich 
das Foto endgültig löschen lässt. Bei 
einem intelligenten Album wird der 
ansonsten gegraute Eintrag In den Papier- 
korb bewegen aktiviert und kann dann 
ebenfalls ausgewählt werden. Mit die- 
sem Verfahren lassen sich auch mehrere 
Bilder löschen. Dazu markieren Sie zu- 
erst die gewünschten Fotos und klicken 
anschließend eines der ausgewählten 
Bilder mit der rechten Maustaste an. Die 
Löschaktion bezieht sich nun auf 
alle markierten Fotos. > 
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SAFARI 


Favicons neu laden 


avicons sind kleine Symbole in 
den Lesezeichen und der Adress- Le | 
‘ : : > GERÄTE | Bilder >I oz j r Bookmarks.plist 
= E MobileDevice » = 

zeile von Safari. Sie machen lange ER | u Dokumente Iren "| Ol Dstabsscs RR 
Lesezeichenlisten übersichtlicher und Bn (u vownloaas >» 0 noterad »| >) Downloads.plist 

. j j . j EB schreiicch | u Filme > © Paralleis & |] Form values 
bieten eine visuelle Merkhilfe. Safari ‚aerden | 2 Javat.Iog (iD PDF Services ii History.plist 

22 R ; s f ä Library Da | Historyindex.sk 
lädt das Favicon einer Site beim ers- A Programme | GB Musik r SE a EEE 

i i üsl Bilder | & Ei wWebpagelcons.dts | 
ten Besuch und speichert es im lokalen j Em Seensc "Du Preferences Im 
> SUCHE | = Programme: »| 8 Printers » 

Icon-Cache. Beim nächsten Aufruf der | @ Schreibtisch >| 9 Pubsub > 
Webseite wird das Symbol nicht meh ERTE "| am Quicktook 3 

ebseite wird das Symbol nicht mehr ER QuickTime 4 
vom Server angefordert, sondern aus aaa: Server = 
dem Cache geladen. Auf diese Weise [u safe preferences >»% z 

: . Bere: E2 screen savers > 

vermeidet Safari zwar unnötige Down- 1 {u Scripts ih . 
loads, bekommt aber nicht immer mit, ee — ZIC 


wenn sich ein Favicon einer Seite geän- 
dert hat. Um Safari dazu zu überreden, die entsprechende Datei 
ein Favicon neu zu laden, lassen einem 
die Bordmittel nur eine Methode, und Webpagelcons.db. Die Datei finden Sie 
zwar alle Favicons zu löschen. Safari im Verzeichnis Benutzer - Library - Safari. 


speichert die Icon-Daten in der Datei Indem Sie diese Datei entfernen, zwin- 


Weg damit Damit Safari seinen Icon-Cache neu aufbaut, löschen Sie einfach 


gen Sie Safari dazu, das Icon-Verzeich- 
nis neu anzulegen. Jetzt lädt Safari das 
aktuelle Favicon. 


MAC OS X/RECHTSCHREIBPRÜFUNG 


Korrekturen korrigieren 


D ie Rechtschreibprüfung von Mac 
OS X ist zwar lernfähig, aber das 
gilt leider auch für nur versehentlich 
registrierte Tippfehler. Um diese wie- 
der aus der Datenbank zu entfernen, 
ist es am einfachsten, wenn Sie direkt 
an die Quelle gehen und die falsch 
gelernten Begriffe manuell entfernen 
beziehungsweise korrigieren. Dazu 
benötigen Sie allerdings einen ASCH- 


gelernten Einträgen finden Sie unter 
Benutzer - Library - Spelling. Der Datei- 
name hängt von der jeweiligen Sprache 
ab, in diesem Fall heißt die Datei also de 
(für Deutsch). Öffnen Sie diese Datei in 
einem entsprechenden Editor, lassen 
sich einzelne Einträge korrigieren oder 
löschen. Möchten Sie mit dem Vokabel- 
lernen ganz von vorn anfangen, löschen 
Sie einfach die komplette Datei. 


Editor, der in der 
Lage ist, auch un- 
sichtbare Steuerzei- 
chen anzuzeigen, 
werden doch die 
einzelnen Einträge 
durch ein Nullbyte 
getrennt. Geeignet 
ist etwa das kosten- 
lose Programm Text- 
wrangler, aber auch 
ein Hexeditor wie 
das Open-Source- 
Programm HexEcdit. 


Die Datei mit den 
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c > Last Saved: 26.09.08 135257 
-/0U® Fe Pad =/Uiseryisocling/de u. 


. “: se 
USB-Sticks;Anti-Phishing-Filter;Abzockern;Vorabversion;Firefox;herunterg 
Mobilfunkbranche; Handys; Newsdienst ;ZD-Net;Handy;Dritthandy;Nokia;Smartph 
Intel-Macs;Icons;deaktiviert;Motorola,bedienbar ;Browser Update; Vista,Gar 
Group;Desktop;Kontextmenü;Einzelplatzrechner ;Desktops;Desktopelemente; 
Desktopsymbole;Mausklick;Google; Thunderbird;Mailprogramms;Release;Plug-I: 
PlayerssAmazon;Personalie;T-Com;Download;Mindestvertragslaufzeit;Yahoo;F 
Serverplatz;Dell;Blu-ray-Laufwerk;Blu-ray;Blu-ray-Brenner;Intel;Core; 
abwärtskompatibel;Nvidia;GeForce;Bitkom;erwartbar ;iPhone;Mobilfunkmarkt; 
Touchscreen, Vodafone; Internetzugriff Smartphone, Cebit;Download-Geschwind 
MBit/s ;Giesbert;Damaschke;Mobilfunkvertrag;Mobilfunkkonzerne;Schadprogr: 
Provider; Internet-Provider;T-Online;Hansenet Microsofts ;May;Website;Commi 
Site.Websites;Link;Rankingsystem;SpamzUbuntu;vorinstalliertem;Heise-Nens: 
Spamfilter;Spammails;Schadprogramme;Cybergangster ;Mailserver ;Schadsoftwa 
Telekom;vielversprechend wi cklen;Powermanagement-Lösungen ;Powermanagemen‘ 
deaktivieren;Novell;Interoperabilität;Suse,Enterprise;migrieren;Backdoor 
Brandschutzmauer;Adressierung;Open-Source-Programme;Li nux-Kernel;Open-Soi- 


1l$a8 __inene) * |Ünicader UTF-E, no BO * Ünwein ® 


Fehlerkorrektur Die Datei mit den Wörtern der Rechtschreibprüfung 
kann bearbeitet werden, um gelernte Fehler zu korrigieren 


FINDER 


Versteckte 
Menü-Einträge 


D ie Menü-Einträge im Finder zeigen 
von Haus aus nicht alle möglichen 
Aktionen an, die man auf eine Datei im 
Finder anwenden kann. So bietet etwa 
Ablage zwar ein Öffnen mit, aber kein Im- 
mer öffnen mit, das standardmäßig nur in 
den Datei-Infos zur Verfügung steht. 
Doch es gibt eine einfache Möglichkeit, 
die Menü-Einträge im Finder zu erwei- 
tern oder zu ersetzen. Rufen Sie dazu 
einen Menüpunkt im Finder auf und 
drücken Sie dann die Wahl-Taste, um 
den Inhalt der Menüs teilweise zu 
verändern. So wird aus Ablage - Übersicht 
etwa ein Ablage - Diashow oder es ändert 
sich der Punkt Darstellung - Aufräumen je 
nach gewählter Ansicht und markierten 
Objekten. Manchmal scheint sich nur das 
Tastaturkürzel zu ändern, doch auch 
hier wandelt sich die Funktionalität. So 
schaltet Finder - Papierkorb entleeren eine 
Sicherheitsabfrage vor die Löschaktion, 
die bei gedrückter Wahl-Taste entfällt. 
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. 


M ail besitzt eine automatische 
Erkennung von Daten in E-Mails. 


Nähern Sie sich einem Datum in einer 
Mail mit der Maus, wird der Eintrag 
markiert, und über ein kleines Drop- 
down-Menü können Sie den Termin 
sofort in Ihren Kalender übernehmen. 
Dabei schlägt die Datumserkennung 
nicht nur bei konkreten Daten wie 
„18. Januar” zu, sondern 


Datumserkennung ausschalten 


se lässt sich diese Funktion von Mail 
über ein Terminal-Kommando ein- 
und ausschalten. Starten Sie dafür das 
Terminal und geben Sie defaults write 
com.apple.mail DisableDataDetectors yes 
ein. Damit schalten Sie die automatische 
Erkennung aus. Entsprechend aktivie- 
ren Sie sie wieder mit defaults write 
com.apple.mail DisableDataDetectors no. 


auch bei relativen Anga- [609 


[9 8L.- 


ben wie „morgen“ oder 


„nächsten Sonntag”. 


Betreff 
Datum 


; Datadetector 
Das ist zwar mitunter 


ganz praktisch, kann 
aber auch sehr lästig 
werden, kommt einem 
die Datumserkennung 
doch immer dann in die 


Quere, wenn man Teile 


Von: Giesbert Damaschke 


1. Oktober 2008 15:18:13 MESZ 


Arno Schmidt wurde am 18. Januar 19145; 


Datadetector — Eingang 


R 


Letzten Sonntag waren wir auf dem Oktoberfest. 


Neues iCal-Ereignis erstellen 
Dieses Datum in iCal anzeigen 


0 


der Mail 
möchte. Glücklicherwei- 


markieren 


Unerwünschte Intelligenz Nicht immer ist die automatische 
Datumserkennung in Mail sinnvoll 


MAIL 


BI Was geht da vor? 


N ormalerweise funktioniert Mail 
problemlos auf Knopfdruck und 


E-Mails werden zügig empfangen oder 
versendet. Doch das ist nicht immer 
der Fall. Mitunter hängt eine Mail im 
Postausgang fest oder Mail scheint für 
den Mailabruf eine kleine Ewigkeit zu 
brauchen. Wer in solchen Fällen wissen 
möchte, was Mail da so lange treibt, 
drückt einfach [Befehl-0]. Damit wird 
das Aktivität-Fenster eingeblendet. Hier 


erfährt man, womit Mail aktuell beschäf- 
tigt ist. So lassen sich nicht nur eventu- 
elle fehlerhafte Verbindungen erkennen, 
sondern zum Beispiel lässt sich auch 
abschätzen, wie lange der Versand einer 
Mail mit umfangreichem Datei-Anhang 
noch dauern wird. Wollen Sie einen der 
aktiven Prozesse beenden, so klicken Sie 
einfach auf das rote Symbol in Form 
eines Stoppschildes rechts neben dem 
Vorgang und dieser wird abgebrochen. 
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Aktivität 


[INBOX] Daten werden gesucht 


[MobileMe] Mit dem Server kommunizieren 


ir) 


[MobileMe] Mit dem Server kommunizieren 
[Apple Mail To Do] In den Ruhezustand übergehen 


[MobileMe] Mit dem Server kommunizieren 
Status des Postfachs prüfen 


[MobileMe] Mit dem Server kommunizieren 
[INBOX] Postfach wird geschlossen 


y;® 
me 
u DB 


Einblick Das Aktivität-Fenster zeigt Ihnen detailliert, mit welchen Arbeiten Mail beschäftigt ist 
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Blättern in Spaltenansicht 
Markieren Sie in der Spaltenansicht 
im Finder ein Dokument, wird es in 
einer weiteren Spalte in der Vorschau 
angezeigt. Diese Vorschau ist bei 
mehrseitigen PDF-Dokumenten nicht 
auf die erste Seite beschränkt. 
Halten Sie die Maus über die 
Miniatur-Abbildung, erscheinen zwei 
Pfeile, mit denen Sie sich durch das 
Dokument blättern können. 


Spotlight-Index löschen 
Wenn Spotlight im Laufe der Zeit 
träge wird und nicht mehr so treff- 
sicher arbeitet, wie man das gewohnt 
ist, dann wird es Zeit, einmal gründ- 
lich aufzuräumen und reinen Tisch zu 
machen: Löschen Sie den Suchindex 
und zwingen Sie Spotlight dazu, 
ganz von vorn zu beginnen. Das 
dauert zwar seine Zeit, aber danach 
ist der Index wieder frisch wie am 
ersten Tag und Spotlight arbeitet 
wieder zügig und zuverlässig. Um 
den bestehenden Index zu löschen, 
rufen Sie das Terminal auf und geben 
das Kommando sudo mdutil -E / ein. 
Achten Sie darauf, dass zwischen E 
und /ein Leerzeichen steht. Nach 
einer Kennwortabfrage wird der 
komplette Index gelöscht und 
anschließend neu angelegt. 


Safari wiederherstellen 
Wenn Sie versehentlich ein Safari- 
Fenster geschlossen haben, lässt es 
sich mit Verlauf - Zuletzt geschlosse- 
nes Fenster erneut öffnen wiederher- 
stellen. Das funktioniert selbst dann, 
wenn Sie Safari mit mehreren 
Fenstern und mehreren geöffneten 
Tabs schließen. Rufen Sie hier nach 
einem Neustart Verlauf : Alle Fenster 
der letzten Sitzung erneut öffnen auf, 
und der Zustand vor dem Schließen 
von Safari wird wiederhergestellt. 
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MACuser | Netsearch 


KLICK 


» Build, Share, 
Download Fonts 


+ Simple Editor 


+ Free! 


PaDEn Foene bunes, DIPTERPBRTEN 


” 


me P un; Egrypliarı 


TYPECHART 


D} * 
118XB, Arial / Helvetica . 
The Smiths’ dinner party had not 
been a success. 


8O8XN. Cambria * 


The Smiths’ dinner party had not been 


a eıırrace 
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SCHRIFTBAUTEN Eigene Fonts zu 
entwickeln, muss nicht unbedingt ein 
großes Mysterium sein. Mit Fontstruct, 
einem kostenlosen Online-Tool von Font- 
shop, lassen sich eigene Schrifttypen, 

ob nun einfache Pixelfonts oder komplexere 
Schnitte, frei gestalten. Im Anschluss können 
diese in einer öffentlichen Galerie präsen- 
tiert werden. Per Download lassen sie sich 
zudem direkt einsetzen. 
http://fontstruct.fontshop.com 


PLATTENDREHER Resident DJs nennt 
man die Damen und Herren, die fest für 
einen bestimmten Musikclub gebucht sind 
und hier mehr oder weniger ein zweites 
Zuhause gefunden haben. Stylish und 
eloquent führt Resident Advisor hingegen 
die weltbesten Beschaller direkt ins heimi- 
sche Gefilde: Charts, Playlisten und Infos 
für Rechner und Podcasts mit exzellenten 
DJ-Mixen für die Boxen. 


www.residentadvisor.net 


GESTÄNDNISSE Das hat die allseits 
offenbarende Blogosphäre noch gebraucht: 
einen popgrellen virtuellen Beichtstuhl, dem 
man seine dunkelsten Geheimnisse und 
Vergehen anvertrauen kann und dabei auch 
noch auf etwas Zuspruch von etwaigen 
Leidensgenossen hoffen darf. Es ist dabei 
übrigens völlig unerheblich, welcher religiö- 
sen Vorstellung man selbst nun angehören 
mag. Dieser Gott hört allen zu. 
www.dear-god.net 


BUCHSTABENFLUSS Obwohl sich in 
den vergangenen Jahren viel getan hat - 
nach wie vor gibt es leichte Differenzen in 
der Darstellung von Schriften auf Macs und 
PCs. Mit Panduka Senakas sehr schön 
umgesetzter Typechart lassen sich Typo- 
grafien auf beiden Systemen miteinander 
vergleichen. Und wer mag, kann sich 
gegebenenfalls den CSS-Code gleich mit 
ausgegeben lassen. 

www.typechart.com 


DETAILARBEIT Wer im Netz Wert 
auf Details legt, verliert schnell den 
Überblick. Pattern Tap filtert gute 
Beispiele für eine gelungene Web- und 
Interface-Gestaltung und stellt sie in 
übersichtlichen Kategorien zusammen, 
etwa elegante 404-Fehlerseiten, Icons 
oder Web-Applikationen. 
www.patterntap.com 


FUNDSACHEN Seit 2006 haben sich 
Thomas Eberwein und Marc Kremers 
auf das Finden spezialisiert. Gemein- 
sam mit Freunden stellen sie aus dem 
Wust an Fotos, den das Netz versam- 
melt, merkwürdige bis irritierende 
Online-Ausstellungen zusammen. 
www.as-found.net 


WORTE UND BUCHSTABEN Far- 
ben werden seit jeher mit bestimmten 
Bedeutungen assoziiert. Das Online- 
Projekt möchte diese Verbindungen 
etwas näher untersuchen und fragt in- 
teressierte Nutzer nach ihren Zuschrei- 
bungen ab, während sich über eine Be- 
griffssuche Farb-Moods abrufen lassen. 
www.cymbolism.com 


SCHNITTIG Mit Jumpcut etabliert 
sich eine neue Videoplattform, die es 
registrierten Nutzern erlaubt, sowohl 
eigenes Material zu veröffentlichen als 
auch dieses direkt online zu schneiden. 
Das Besondere, dabei lassen sich auch 
Videos oder Fotos von anderen Netz- 
plattformen ins Editing integrieren. 
www.jumpcut.com 


TYPOGRAFENWITZE Wer hätte 
das gedacht - auch Typografen können 
Witze reißen. Auf dieser Website zwar 
nur in Englisch, dafür aber mitunter 
durchaus gelungen. Schön umgesetzt 
sind dabei auch die kleinen Frage-und- 
Antwort-Spielchen. Und wer mag, kann 
auch gleich eigene Stilblüten setzen. 
type.salsen.com 
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MACproduction | Pixelvorlagen vergrößern und vektorisieren 


Form 


Frei skalierbare Vektorformen finden sich zuhauf in Photoshops Formen-Bibliotheken. 


Fast jede Pixelgrafik lässt sich in eine solche Form umwandeln 


ZLET 


Fr rei skalierbare Vektorgrafiken ver- 
bergen sich in Photoshop hinter dem 
Eigene-Form-Werkzeug und der zugehö- 
rigen Formen-Bibliothek. Die Formen- 
Bibliotheken lassen sich bei aktivem 
Eigene-Form-Werkzeug über die Options- 
leiste im Klappmenü bei Form laden. Eine 
Form kann als Vektorpfad, als Form- 
ebene oder als Pixel aufgezogen werden. 
Reicht die Auswahl der Formen aus 


01 | PIXELVORLAGEN 


Die gezeigte Vorlage ist vollkommen ausreichend für den Einsatz 

am Bildschirm. Bei der Verwendung eines vergrößerten Ausschnitts 
oder gar für den Druck würden durch die niedrige Auflösung jedoch 
schnell einzelne Pixel an Rundungen und Diagonalen sichtbar. Dieser 
sogenannte Treppcheneffekt ist heute nur noch als gewolltes 


Stilmittel akzeptabel. 


den beiliegenden Bibliotheken nicht, 
liegen im Web unzählige weitere For- 
men bereit. Aktuell ergibt die Suche 
nach custom shapes free über 3,3 Millionen 
Treffer. Sogar die Exchange-Community 
auf Adobes Website (www.adobe.com/ 
cfusion/exchange) bietet rund 370 For- 
men-Bibliotheken (auch von mir) zur 
freien Nutzung an. Oft ist jedoch genau 
die Grafik, die man gerade benötigt, 


nicht zu finden. Zudem liegen Symbole 
häufig in einem Pixelformat vor und sind 
bisweilen viel zu klein. Details, die im 
Original gerade noch zu erahnen sind, 
bringt auch eine Vergrößerung mit Kon- 
turglättung nicht mehr ans Tageslicht. 
Als Faustregel gilt für den Anfang: Je ein- 
facher die Ausgangsgrafik, desto kleiner 
kann das Pixel-Original sein. Weniger als 
250 bis 300 Pixel sollte es allerdings nicht 


02 | VERGRÖSSERN 


Auflösung: [72 


& Stile skalleren D 
& Proportionen beibehalten 

if Bild neu berechnen mit 

\Bikubisch (optimal fur glatte Verläufe) B 


„Abbrechen 
AutO... 
Dokumentgröße: 
Breite: [105.53 | Lem A 
Höhe: [89,96 Js 


(-Pixel/Zoll. .;.] 
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Um das Bild konturscharf zu skalieren, muss es zu einer Vektorgrafik 
gewandelt werden. Es gilt: Je mehr Pixel das Bild in der Höhe und 
der Breite aufweist, um so genauer erfolgt die Konvertierung. Liegt 
das Bild im Modus Bitmap (schwarz-weiß) vor, wandeln Sie es per 
Bild - Modus - Graustufen in Graustufen um. Vergrößern Sie dann 
das Bild auf mindestens 3000 Pixel (längere Seite). 
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betragen. In diesem Fall „bauen“ Sie die 
Vektorgrafik lieber komplett mit dem 
Zeichenstift [P]. Bei einem komplexen 
Element wie einem Wappen-Greif mit 
vielen feinen Details benötigt jedoch 
auch ein erfahrener Grafiker unter Um- 


03 | WEICHZEICHNEN 


Pixelvorlagen vergrößern und vektorisieren 


ständen mehrere Stunden. Hier ist die 
automatische Konvertierung aus einem 
Pixelbild der schnellere Weg - mit oft 
dem gleichen guten Ergebnis. 

Auch Strichzeichnungen lassen sich 
recht gut als Formen abspeichern. Zeich- 
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nen Sie mit einem schwarzen Filzstift auf 
Papier und scannen Sie das Bild ein. In 
Photoshop wählen Sie die Zeichnung 
wie bei Schritt 06 angegeben, erstellen 
einen Pfad und speichern diesen als 


eigene Form ab. Karl Bihlmeier/sck 


04 | KONTUR GLÄTTEN 


/ 


— 
nn? 
(Abbrechen) 


Über Bild - Anpassungen - Schwellenwert oder eine Einstellungs- 
ebene werden die Konturen wieder auf schwarz und weiß reduziert 
und geglättet. Je höher der Wert, desto fetter erscheinen die 
Konturen, je niedriger, desto feiner. Ein Wert von 128 reicht meist. 


G) Vorschau 


Glättung, dennoch sind die ursprünglichen Pixel deutlich sichtbar. 
Wählen Sie den Gaußschen Weichzeichner (Filter - Weichzeichnungs- 
filter - Gaußscher Weichzeichnen). Stellen Sie einen Radius ein, der 
die Pixelkontur entfernt, aber genug Details übrig lässt. 


05 | KORREKTUREN 


Beim Vergrößern sorgt die bikubische Interpolation für eine gewisse 


u J 
Schwellemwert 


Schwellenwert: |128 — ) / 


Abbrechen 


& Vorschau 


06 | FORM AUSWÄHLEN 


Mit dem Zauberstab-Werkzeug [W] klicken Sie nun einmal in die 
schwarze Kontur Ihrer Grafik, um diese komplett auszuwählen. Um 
wirklich jede schwarze Fläche auszuwählen, muss der Schaltknopf 
benachbart in der Optionen-Palette deaktiviert sein. Ansonsten 
würden nur die zusammenhängenden Bereiche ausgewählt. 


Buntstift [B] die eine oder andere Kontur nach. Das Ergebnis ist nun 
ein Pixelbild in höherer Auflösung, jedoch noch kein Vektorformat. 
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Die Bearbeitung glättet zwar die Konturen, rundet aber manche 
Details zu stark ab oder lässt sie wegbrechen. Zeichnen Sie mit dem 


Alle Ebenen aufnehmen 


Glätten DBenachbart 
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07 | VEKTORPFAD ERSTELLEN 


Arbeitspfad erstellen. 


Palettenoptionen... 


Toleranz: |1,5 | me > ® 
Abbrechen) 


Wählen Sie den Eintrag Arbeitspfad erstellen... aus dem Menü der 
Pfade-Palette. Im folgenden Dialogfenster geben Sie einen Wert 
zwischen 1,5 und 2 Pixel an. Kleine Werte ergeben genauere Pfade 
mit vielen Ankerpunkten, höhere Werte schaffen rundere Pfade mit 
wenigen Punkten. Später können Sie auch den Schalter Arbeitspfad 
aus Auswahl erstellen in der Fußleiste der Palette anklicken. 
Photoshop merkt sich den zuletzt eingegebenen Wert und über- 
nimmt ihn für den nächsten Pfad. 


09 | FORM VERWENDEN 


& Photoshop Datei Bearbeiten Bil, Ebene Auswahl Filter Analyse Ansicht Fenster 
=» Glalö BE Se I} | Modus: [Noemal_._ „3 Deckkraft: [100% Je] M Cure 
- 3m |) Yy J 
= E$ar/: O8 
“= OEma AH“ 
ee), I EEE Ei e} ; 
#0928200000800 
‘«B0004 ------- Rt 
EEE SIEBEN FEINEN" 


SPPEIBPERKFRRNEPRER 


Mit dem Eigene-Form-Werkzeug können Sie die neue 


gespeicherte Form auswählen und beliebig groß in Ihrem 
Photoshop-Dokument aufziehen. In der Optionsleiste legen Sie fest, 
ob das Element als Pfad, als Form oder als Pixelgrafik platziert wird. 
Ist die Option Formebene gewählt, landet die Grafik auf einer extra 
Ebene. Als Füllfarbe dient dann die gewählte Vordergrundfarbe. 
Mit gleichzeitig gedrückter Umschalt- und Wahl-Taste können Sie 
die Form auch proportional von der Mitte her aufziehen. 
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08 | FORM FESTLEGEN 


Jeden bestehenden Vektorpfad innerhalb eines Dokuments können 
Sie über den Menüpunkt Bearbeiten : Eigene Form festlegen... in 
der Formen-Bibliothek abspeichern. Gibt es nur einen Pfad, muss 
dieser nicht extra angewählt sein. Bei mehreren Pfaden aktivieren Sie 
den entsprechenden in der Palette Pfade. Geben Sie der Form im 
folgenden Dialogfenster einen Namen und bestätigen Sie die 
Eingabe. Photoshop legt die Form automatisch in der aktuellen 
Formenbibliothek ab. 


& Photoshop Datei WFUTITIEN Süd Ebene Auswahl Filter Analyse Ansicht Fens: 


x») MORUlEilE | Tolerar Rückgängig: Pfad erstellen %Z hmen 


Schritt zurück RZ 

Ausschneiden "x 

Kopieren sc 
Name der form 


© Name: [Wappen Greif 


Kontur füllen 
Pfad frei transformieren 8T 


Pfad transformieren 


Entleeren 


EFFFEBERRBPRANEARER 


Adobe PDF-Vorgaben 


10 | WEITERE MÖGLICHKEITEN 


Natürlich stehen Ihnen nach Platzierung Ihrer neu kreierten Form 
auch weitere Möglichkeiten zur Verfügung. Setzen Sie die Form als 
Pfad ein, könne Sie daraus über die Pfade-Palette eine Auswahl 
erstellen. Verwenden Sie sie als Formebene, stehen neben den 
Farben auch Verläufe oder Muster als Füllungen bereit. Zudem 
können Sie die Form als Pixelgrafik einsetzen, um sie dann wie eine 
Strichzeichnung zu kolorieren. 
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Der dritte Teil 
unserer vierteiligen 


Reihe zur Typografie 


handelt von 
Schriftmischungen 


| Typografie in Theorie und Praxis, Teil 3 


Schriftkombination 


Ss chriften zu mischen ist eine heikle Ange- 
legenheit. Was in sich abgeschlossen noch 
klar und gelungen erscheint, kann durch das 
Nebeneinander mit anderen Elementen völlig 
aus der Bahn geraten. 

Wie so häufig gibt es auch für die Kombina- 
tionen von Schriften ein paar einfache Faust- 
regeln, die es zu verinnerlichen gilt. Sind uns 
diese Regeln allerdings erst einmal in Fleisch 
und Blut übergegangen, können wir sie ganz 
bewusst auch wieder durchbrechen. 


1. FAUSTREGEL: 
ALLES AUS EINER FAMILIE 

Der sicherste Weg ist die Schriftmischung inner- 
halb einer Schriftfamilie, denn alle Schnitte 
können dann fast uneingeschränkt miteinander 
kombiniert werden. Ausnahme: Schnitte, die sich 
sehr ähnlich sind — wie ein normaler und ein 
Medium-Schnitt -, sollte man nicht vermengen. 


2. FAUSTREGEL: 

UNTERSCHIEDLICHE SCHRIFTEN 
Schriften passen gerade dann zusammen, wenn 
sie deutliche Unterschiede aufweisen. Schrift- 
schnitte aus Schriftfamilien der gleichen Stilrich- 
tung, wie zum Beispiel Renaissance-Antiqua, 
harmonieren dagegen nicht gut miteinander. Aus- 
nahme: Die Schriftgröße unterscheidet sich sehr. 


3. FAUSTREGEL: 

SCHRIFTEN MIT ÄHNLICHEN STRUKTUREN 
Schriften sind mischbar, wenn sie eine gleiche oder 
ähnliche Struktur haben. Das bedeutet, dass eine 
anmutig und edel wirkende Schreibschrift, die 
über unterschiedliche Strichstärken verfügt, mit 
einer eleganten Serifenschrift oder einer serifen- 
losen Schrift kombiniert werden kann, die eben- 
falls über unterschiedliche Strichstärken verfügt. 


4. FAUSTREGEL: 

DIE X-HÖHEN BEACHTEN 
Auch die Mittellängen spielen eine Rolle für die 
Struktur der Schrift. Achten Sie darauf, dass die 
zu mischenden Schriften ähnlich geringe oder 
ähnlich große x-Höhen aufweisen. 


Auf den ersten Blick widersprechen sich Faust- 
regel 2 und 3, deswegen noch ein paar erläu- 
ternde Sätze dazu. Grundsätzlich sollte zwischen 
den gewählten Schriften ein klarer Gegensatz 
respektive Kontrast entstehen oder aber völlige 
Übereinstimmung hergestellt werden. Denn zu 
geringe Unterschiede wirken auf den Betrachter 
als störende Unausgeglichenheit. 

Und was ist völlige Übereinstimmung? Dabei 
muss es sich selbstverständlich nicht um die 
gleiche Schrift handeln. Völlige Übereinstim- 
mung kann zwischen zwei gänzlich unterschied- 


Die Linotype Syntax Serif Light kann 
gut mit der Light Italic, der Medium 
und DEM KAPITÄLCHENSCHNITT 
gemischt werden. 


Die 
Didot 
grund ihrer Strukturen 

gut miteinander mischen. 


2 +10 und die 
lassen sich auf- 


Die Linotype Syntax Serif Light, 
gemischt mit der 

Linotype Syntax Serif Regular 
ist nicht vorteilhaft. 


Die £4 
Univers 
unbedingt gemischt werden. 


710- und die 
sollten nicht 
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Typografie in Theorie und Praxis, Teil 3 


Gesamten Absatz verändern 

In jeden Fall sollten Sie nicht nur ein paar Zeiler, sondern der ge- 
samten Absatz mit der Laufweitenanderung versehen. Auf den ers 

ten Blick erscheint das unlogisch, erhöht sich doch so die Menge des 
verschummelten Textes. Auf den zweiten Blick ist diese Vorgehens- 
weise jedoch sinnvoll: Erstens ist es weniger auffällig, werın der 
komplette Absatz eine leicht veranderte Laufweite aufweist als wenn 
innerhalb eines Absatzes verschiedene Laufweiten verwendet wer- 
den. Zum Zweiten steigen durch die Veränderung eines gesamten 
Absatzes und durch die höhere Zeilenanzahl ganz einfach die Chan- 
cen, die Zeilenanzahl zu verändern. 


vw Abbildung 3.27 

Hätten Sie &s gesehen? Im 
oberen Text ist die Laufweite 
unverändert, im unteren Text 
wurde der erste Absatz (was 
hier der ersten Spalte ent- 
spricht) um 2/1000 Einheiten 
reduziert - eine Änderung, die 
typografisch völlig unbedenk- 
lich und auch nur im direkten 
Vergleich zu sehen Ist. Somit 
haben wir das Hurenkind im 
oberen Beispiel beseitigt. 


Wer sagt denn, dass schummeln verboten 
ist? Kleinste Änderungen an der Lauf- 
weite können bewirken, dass sich der Zei- 
lenlauf ändert. So kann man überflässige 
Zeilen loswerden oder fehlende Zeilen 
hinzufügen. Wichtig ist, dass man die 
Laufweite des gesamten Absatzes bear- 


Wer sagt denn, dass Schummeln verboten 
isı? Kleinste Änderungen an der Laufweite 


können bewirken, dass sich der Zeilenlauf 


beitet. 

Ilier im Beispiel haben wir ein Iuren- 
kind, das aus wenigen Zeichen besteht. In 
diesem Fall sollten wir die Laufweite des 
ersten Absatzes leicht reduzieren, damit 
die letzten Zeichen des Absatzes in die 
erste Spalte herumlaufen und das Iluren- 


llier im Beispiel haben wir ein Iluren- 
kind, das aus wenigen Zeichen besteht. In 
diesem Fall sollten wir die Laufweite des 
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HALB NAD HALB 
inkompatibel 


Semantische Typografie Bei der semantischen 
Typografie wird der Textinhalt mit typografischen 


Linotype Syntax Ein gelungenes Zusammenspiel von Schnitten mit und ohne Serifen 


lichen Schriften bestehen, wenn diese gleiche 
Strukturen aufweisen und wir sie mit gleichen 
Adjektiven beschreiben würden. 

Ein gelungenes Beispiel für eine Übereinstim- 
mung ist die Linotype Syntax wie im Bild oben. 
Sie liegt in zwei Varianten vor, einer serifenlosen 
für den Grundtext und einer Variante mit Serifen. 
Trotz der offensichtlichen deutlichen Unterschie- 
de lassen sich beide Varianten optimal mischen 
und ergänzen sich gegenseitig. 


SEMANTISCHE TYPOGRAFIE 

Bei den Themen Schriftwahl und Schriftkom- 
bination stößt man früher oder später auf die 
semantische Typografie. Semantik ist die Bedeu- 


Mitteln verdeutlicht 


tungslehre und ein Teilgebiet der Semiotik, der 
Lehre von den Zeichen. Bei der semantischen 
Typografie setzt man sich mit der Bedeutung des 
Textes auseinander und unterstreicht diese mit 
typografischen Mitteln. Otl Aicher unterscheidet 
zwischen der syntaktischen und der semanti- 
schen Dimension: Die syntaktische Dimension 
ist das Regelwerk für die räumliche Struktur; 
die semantische Dimension ist das, was die 


Sprache vermittelt. Claudia Runk/sck 


Teil 4 der vierteiligen Typografie-Reihe erscheint in 
der MACup 01/2009 und handelt von den 
Besonderheiten der Typografie im Internet. 


BUCH-HINWEIS: 


Mehr zu dem Thema erfahren 
Sie im Buch „Grundkurs 
Typografie und Layout” von 
Claudia Runk, erschienen bei 
Galileo Design. 


Zwei Renaissance-Antiqua 
Die Garamond sollte man nicht mit 
der Palatino mischen, da beide 
aus der Gruppe der Renaissance- 


Antiqua stammen. 


Die Bembo mit kleiner x-Höhe 
sollte man nicht mit der 

Avant Garde mit einer großen 
x-Höhe mischen. 


Renaissance und Serifenlos 
Die Bembo aus der Gruppe der 
Renaissance-Antiqua lässt sich gut mit 
der Rotis mischen, da die Schriften 
deutliche Unterschiede aufweisen. 


Die Minion Pro mit mittlerer 
x-Höhe lässt sich mit der Linotype 
Syntax mischen, da diese auch 
eine mittlere x-Höhe aufweist. 
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| Arbeit an Objekten in XPress 8 


8 Objekte mit Stil 


In XPress 8 hat Quark an diversen Stellen nachgebessert. Auch in den Bereichen Grafik 
und bei der Arbeit mit Objekten bietet sich jetzt oft ein kürzerer Weg an 


ie Arbeit mit grafischen Elementen 
wurde benutzerfreundlicher gestal- 
tet. So unterliegt man jetzt beim Um- 
wandeln von Text in Grafik weniger Ein- 
schränkungen; XPress verändert nicht 


mehr eine versetzte Kopie, sondern das 
Original selbst. Dies ist grundsätzlich 
von Vorteil, man sollte dies aber beach- 
ten, wenn man den Originaltext noch 
benötigt. Zudem bleiben Farbe und Füll- 


01 | TEXT IN GRAFIK TRANSFORMIEREN 


Wir wollen Text in Grafik konvertieren, die 
neuen Grafikfunktionen ausprobieren, das 
Objekt auszeichnen und die Attribute als 


ten Sul Ansicht Hilfsmittel Fenster ®_ Hilfe| 
Modifizieren.. 
Randstil... 
Il Umfluss.. 
Duplizieren xD 
Mehrfach duplizieren... XR 
Löschen *K 


Y Sperren 


B 


] * 
- Abstand /Ausrichtung 
Form 2 
Inhalt » 
Text In Rahman umwandeln > Nicht verankert 
Bearbeiten >» Verankert 


Mehrfach nutzen... Cesamten Rahmen umwandeln 


Objektstil aufnehmen. Wir erstellen den 
Text und färben ihn zur besseren Demons- 
tration der neuen Funktion mit einer 


Wunschfarbe ein. Um den Text in 
eine Grafik umzuwandeln, müssen 
wir nun in das Menü Objekt. Hier 
finden wir Text in Rahmen umwan- 
deln. Aktiviert man nur einen Teil, 
kann man mit dem Befehl Text in 
Rahmen umwandeln - Verankert 


bei der Umwandlung direkt 
bestimmen, ob man das neu ent- 
standene Objekt im Text verankern 
möchte. Wir markieren ein Zeichen 
und wählen Nicht verankert. 


02 | GRAFIKATTRIBUTE ÜBERNEHMEN 


Je nachdem, welchen der beiden Befehle 


man für die Konvertierung verwendet, 
wird entweder das Original oder wie in 
XPress 7 eine Kopie konvertiert. Da in 
unserem Workshop nur ein Zeichen aus 
einem Textrahmen konvertiert wurde, 
erstellt XPress in diesem Fall eine Kopie. 


Die Grafikattribute bleiben in jedem Fall 
erhalten - während bisher der Text in 
ungefüllte Grafikrahmen konvertiert 
wurde, übernimmt XPress 8 Farbe und 
Deckkraft für die neuen, in Zeichenwege 
konvertierten Objekte. Wir wollen nun 
das konvertierte Zeichen bearbeiten. 
Dazu drücken wir die 


Yo 
'% 


Taste [P] und wechseln 
N so in den Illustrations- 
—— modus. Automatisch 
werden das Be&zierwerk- 
zeug und alle Anfasser- 


punkte des konvertier- 


ten Textes aktiv. 
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attribute dem Objekt erhalten. Übrigens 
spielt es in XPress 8 keine Rolle, wie vie- 
le Zeilen man in eine Grafik konvertieren 
möchte, die Beschränkung auf eine Zeile 
pro Arbeitsschritt ist abgeschafft. 


03 | ILLUSTRATIONSMODUS 


Die neue Version von XPress bietet einige 
neue Werkzeuge zum Bearbeiten der 
Bezierkurven. Hinter dem Bezierwerkzeug ver- 
bergen sich noch Werkzeuge zum Hinzufügen 
und Löschen von Ankerpunkten. Auch ein 
Werkzeug zum Umwandeln von Punkten ist 
vorhanden. Wir müssen die Werkzeuge 

aber nicht unbedingt aktivieren; XPress 
wechselt die Werkzeugspitze automatisch, und 
zwar abhängig davon, wo der Mauszeiger 
steht. Die Bearbeitung der Ankerpunkte ähnelt 
jetzt der von Adobe Illustrator: Wir wandeln 
mit gedrückter Wahl-Taste Eckpunkte in 
Kurvenpunkte und Kurvenpunkte in Eckpunkte 
um oder klicken auf einen Punkt, um ihn zu 
löschen, und auf ein Segment, um einen 
neuen Punkt zu setzen. Wir können also 
grafische Punkte und Zeichenwege mit den 
gleichen Kurzbefehlen und Handgriffen 
bearbeiten, die wir aus Illustrator und teilweise 
auch aus FreeHand kennen. 
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ARBEIT MIT BEZIERKURVEN 


Auch bei der Arbeit mit Ankerpunkten 
und Segmenten hat sich in der neuen 
Version etwas getan. Da wohlkaum noch 
ein Layouter ohne Grafikprogramm 
auskommt und häufig Adobe Illustrator 
sein Eigen nennt, hat Quark das Ver- 
halten von Ankerpunkten und Pfaden 
an Illustrator angeglichen. So wird dem 
Ilustrator-Anwender das Hinzufügen 
und Löschen ebenso wie das Umwan- 
deln von Ankerpunkten bekannt vor- 
kommen und geht zudem jetzt leichter 
von der Hand als bisher. 


04 | SCHATTEN ZUWEISEN 


Arbeit an Objekten in XPress 8 


OBJEKTSTILE 


Schließlich hat Quark Objektstile ein- 
geführt, die schon lange in anderen Pro- 
grammen gute Dienste leisten. Objekt- 
stile sind — ähnlich wie Zeichen- oder 
Absatzstilvorlagen -— Sammlungen von 
Attributen, die einem Objekt zugewiesen 
werden können. Dies hat gleich mehrere 
Vorteile: Das Vergeben von Attributen 
per Objektstil geht sehr viel schneller als 
das manuelle Auszeichnen. Zudem hat 
man bei nachträglichen Korrekturen das 
große Plus, dass lediglich der Objektstil 
verändert werden muss - alle Objekte, 


Nun wollen wir noch einen Schatten ver- 
geben. Die Optionen findet man jetzt auch 
in der Maßpalette. Wir klicken also auf 
das letzte Symbol der Symbolreihe über 
der Palette, auf das Symbol für Schlag- 
schatten, und aktivieren Schlagschatten 
anwenden. Danach erscheinen die 


Optionen zur Bestimmung von Aussehen 
und Stand des Schattens. Allerdings hat 
man jetzt mit den kleinen Pfeiltasten hin- 
ter den Eingabefeldern die Möglichkeit, 
den Schatten so lange zu verändern, bis 
der gewünschte Effekt erreicht ist. 
Kontrolliert wird dann nur optisch. 


05 | OBJEKTSTIL ERSTELLEN 


Unsere neuen Objektstile sollen nun die 
Attribute aufnehmen. Um einen neuen 
Objektstil zu erstellen, aktivieren wir 
zunächst das Objekt, dessen Attribute wir 


im Objektstil aufnehmen wollen - in 
unserem Fall also unser eben ausgezeich- 
netes Element. Dann blenden wir aus 
dem Menü Fenster mit dem Befehl 
Objektstile die zugehörige 


Palette ein und klicken dort auf 
das Plus links oben. Daraufhin 
erscheint die Dialogbox für die 
Bearbeitung eines Stils, in die nun 
schon sämtliche Attribute des 
zuvor aktivierten Objekts auf- 
genommen sind. Wir nennen den 


Stil „Blaues Zeichen”. 
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denen der Stil zugewiesen wurde, wer- 
den automatisch aktualisiert. 

Die Objektstile von XPress weisen die 
Besonderheit auf, dass sieneben den gra- 
fischen Attributen auch Breite und Höhe 
sowie x- und y-Koordinaten enthalten. 
Weitere Feinheiten wie den Grundlinien- 
versatz innerhalb eines Rahmens oder 
auch den Spaltenabstand, Einstellungen 
zum Umfließen sowie zum Bildaus- 
schnitt lassen sich ebenfalls sammeln 
und per Mausklick weitergeben. Schlag- 
schatten werden leider nicht in einem Stil 


aufgenommen. Claudia Runk/sck 


06 | ATTRIBUTE ENTFERNEN 


Eine Eigenheit von Objektstilen in XPress ist, 
dass auch die Größe sowie der Stand der 
Objekte aufgenommen werden können und 
standardmäßig Breite und Höhe des Objekts 
automatisch enthalten sind. Wir benötigen 
diese Informationen nicht im Objektstil, 
genauso wenig wie die Form des Objekts, 

die bei Standardformen wie Kreis oder 
Rechteck ebenfalls automatisch aufgenommen 
wird. Wir brauchen lediglich die grafischen 
Attribute als Stil, da wir später weitere 
Objekte mit denselben Attributen auszeichnen 
wollen. Also klicken wir auf den Reiter Rahmen 
und deaktivieren die Breite und die Höhe - 


 Objehrstile bearbeiten, 


—— Allgemein Rahmen Aandstil Linie Aild Text Umfluss Ausschmim 
U Anwenden 
D) Linker Rand: 76.361 mm rare: (mm 
DD Oberer hand Mal M Toner: Tr 
Ü Breite: 19,637 man W Deckkraft 100% ®@ 
nor Breusom — amal__m) 
WE Winkel TE) Verkaufsfarbe: “Lr > 
I Neigung: v Ü Blend Shade fe} 
From U 83 Di vertaufsopaziut 
Ü Erkerradhus: m Ü) Vertaufswinket: 
O Grundlinienwersatz: 0 = & Vertikal spiegeln: [Unten E 
Yoncı er: 
(trcen) EEE) 


die Form hat XPress 8 nicht aufgenommen. 
Das war's, unser Objektstil ist jetzt fertig. Um 
den Stil anzuwenden, müssen wir nur bei 
aktivem Objekt auf den Stilnamen in der 
Palette klicken. Übrigens kann der Schatten 
nicht in einen Objektstil aufgenommen 
werden, ihn muss man manuell hinzufügen. 
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Formen teilen 


MACproduction 


Patchwork 


Das wichtigste Bedienfeld zum Kombinieren von Formen ist zweifellos der Pathfinder, doch 
finden sich in Illustrator noch andere Techniken, um Formen zu teilen 


= ntstehen durch Schnitte mehrere 
Formen, die zusammen ein Ganzes 
ergeben, kann das sehr reizvoll ausse- 
hen, besonders wenn zusammenpassen- 
de Füllungen zum Einsatz kommen. 


DER SCHNITT 
Zum Schneiden eignen sich neben den 
verschiedenen Werkzeugen auch man- 


0 Feuerball Füllen Sie ein Quadrat mit einem radialen 0 
Verlauf. Um eine Art Feuerball zu bauen, zeichnen Sie mit 
dem Verlaufs-Werkzeug einen Füllpfad. Klicken Sie dann 
rechts unten, um den Verlaufsmittelpunkt zu verschieben. 


che Funktionen: Gleichmäßiges Unter- 
teilen in Rechtecke ermöglicht die Funk- 
tion In Raster teilen. Neben der Anzahl 
der Zeilen und Spalten können noch 
Höhe und Breite sowie die Abstände der 
einzelnen Elemente zueinander gewählt 
werden. Ebenfalls mit dem Radiergum- 
mi-Werkzeug kann man eine Form un- 
terteilen. Wie mit dem Pinsel zieht man 


Zeilen 
Anzahl: fS]s 
Höhe: ja3ssmm | 


Abstand: fE]s,23 mm 


das Werkzeug über die Form, um Teile 
daraus zu entfernen, wobei unregel- 
mäßige Formen entstehen. 

Soll die Fläche zwar mit Rundungen, 
aber dennoch gleichmäßig, ohne Zit- 
terpartien, geteilt werden, kommt der 
Pathfinder zum Zuge. Die einfachste 
Variante besteht darin, einen nicht 


geschlossenen Pfad anzulegen, diesen 


EEE ) 
Wehe: Easlımm | | Aromen) 
Abstand: [&]4,23 mm Vorschau 


Gesamtbreite: f@l185,14 mm | 


I Hilfstinien hinzufügen 


Raster Wählen Sie Objekt : Pfad - In Raster teilen. 
Bestimmen Sie im gleichnamigen Dialog die Anzahl 
der Zeilen und Spalten. Aktivieren Sie die Vorschau. 
Der Verlauf bleibt auch nach der Unterteilung erhalten. 


0 3 | Vielfalt Selektieren Sie alle Rasterelemente, um den Verlauf 0) 4 
über die gesamte Fläche neu aufzuziehen. Wählen Sie 
hingegen nur ein Element, können Sie dieses separat mit 
einem neuen Verlauf oder einer anderen Farbe füllen. 
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Winkek: [0° fixiert #S] Varlation: 
#5] Variation 


#1 Varlatiom: 


Rundhen: [100% Fixiert 


Durchmesser: [11 ® Fixiert 


Radieren Sollen es eher organische Unterteilungen und 


Einschnitte sein, wählen Sie das Radiergummi-Werkzeug. 
Per Doppelklick auf das Werkzeug öffnen Sie dessen 
Optionen, um etwa den Durchmesser zu ändern. 
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zusammen mit dem Hintergrund zu 
selektieren und dann im Pathfinder 
die Option Fläche aufteilen zu wählen. 
Einzelne Elemente lassen sich danach 
problemlos mit dem Direktauswahl- 
Werkzeug einfärben und verschieben. 
Die Operationen des Pathfinders 
berücksichtigen jedoch keine Konturen- 
stärke. Soll also ein dickerer Pfad aus 
dem Hintergrund geschnitten werden, 
muss die Kontur zunächst in eine Fläche 
umgewandelt werden. Danach wählt 
man im Pathfinder bei den Formmodi 
die Option Subtrahieren. Solange die 
zusammengesetzte Form noch nicht 
umgewandelt wurde, lässt sich der 
Schnitt frei verschieben; erst ein Klick auf 


Umwandeln legt den Umriss endgültig 


0 5 | Rundschnitt Ziehen Sie mit dem Zeichenstift-Werkzeug 
eine Schnittlinie. Selektieren Sie Linie und Form und klicken 
Sie im Pathfinder auf Fläche aufteilen. Verschieben Sie die 
Elemente mit dem Direktauswahl-Werkzeug. 


0) 7 | Kacheln Mehrere Konturen können zugleich auch als 


Schnitt verwendet werden; wichtig ist, dass sie keine 
Füllung haben und zuvor umgewandelt wurden (siehe 06). 
Das Muster bildet dann einen zusammengesetzten Pfad. 
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fest. Mehrere ungefüllte Formen las- 
sen sich von einer dahinter liegenden 
Grundform abziehen. Die einzelnen For- 
men müssen zwar nicht gruppiert sein, 
ihre Konturen sollten jedoch umgewan- 
delt werden, sonst schneidet der Pathfin- 
der die komplette Fläche der Grafik aus 
dem Hintergrund. Einzelne Teile solcher 
zusammengesetzten Pfade lassen sich 
nachträglich nur mit dem Interaktiv- 
malen-Werkzeug einfärben. Wandelt man 
einen zusammengesetzten Pfad um, ver- 
schwindet die zuvor angelegte Füllung. 


VERLAUFSPFAD ÄNDERN 

Schöne Farbeffekte entstehen, indem 
man bei einem radialen Verlauf den 
Verlaufsmittelpunkt erst nach dem Zie- 


Formen teilen 


MACproduction 


hen der Form ändert. Hierzu gibt man 
mit dem Verlaufs-Werkzeug zunächst 
einen Füllpfad vor, an dem sich der 
Verlauf orientiert. Bei einem radialen 
Verlauf entsteht eine Art Kugel, die 
besonders plastisch wirkt, wenn bei drei 
Verlaufsfarben die linke in der Verlaufs- 
mitte am hellsten ist, gefolgt von der 
mittleren Füllfarbe, die die eigentliche 
Kugelfarbe bildet. Die Endfarbe (rechts) 
bildet dann den Hintergrund. Je näher 
sich der rechte Verlaufsregler (kleine 
Raute oberhalb der Verlaufsleiste) an der 
mittleren Farbe befindet, desto schärfer 
wird die Abgrenzung zwischen „Kugel“ 
und Hintergrund. Ein Klick außerhalb 
der Verlaufsfläche verschiebt den Ver- 
laufsmittelpunkt. sck 


0 6 | Furchen per Form Ziehen Sie eine Form ohne Füllung 
auf und erhöhen Sie nach Belieben die Breite der Kontur. 
Wählen Sie dann Objekt : Umwandeln. Im Pathfinder 
klicken Sie auf den Formmodus Subtrahieren. 


08 | Färben Formen eines zusammengesetzten Pfades lassen 
sich nicht mit herkömmlichen Mitteln färben. Selektieren 
Sie die Grafik. Klicken Sie dann mit dem Interaktiv-malen- 
Werkzeug in ein Element und wählen Sie eine Farbe. 
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| AVCHD am Mac 


Immer mehr HD- 


Camcorder setzen 
AVCHD als Format 
ein. MACup erklärt 

den technischen 


Hintergrund des 
Codecs und bietet 


Lösungen für 


Neue Horizonte 
für digitales Video 


D ie Entwicklung bei digitalem Video 
geht ganz klar Richtung High Defi- 
nition. Parallel dazu wird das alte Spei- 
chermedium Bandkassette abgelöst und 
durch Festplatten und SD-Speicherkarten 
ersetzt. Und die Entwicklung schreitet 
voran - neue Speicherformate verspre- 
chen beste Bildqualität bei deutlich ver- 
ringertem Speicherbedarf. Eine immer 
größere Anzahl von Camcorder-Her- 
stellern setzt mittlerweile auf AVCHD 


Probleme (Advanced Video Codec High Defi- 
nition). Dieses Format verspricht HD- 
Qualität bei Datenraten, wie man sie bei 
DV für herkömmliches SD-Video (Stan- 
dard Definition) gewohnt ist. Dies klingt Umwandlung iMovie 08 wandelt AVCHD-Dateien beim Import 
gut, doch die Begeisterung für das neue automatisch in das Apple-Intermediate-Format um 
Format hält sich gerade bei anspruchs- 
volleren Anwendern in Grenzen. Kritikpunkte Speicherformat. Für Video benutzt AVCHD den 
sind vor allem die Bildqualität und Schwierig- offiziellen Standard MPEG-4 AVC, auch bekannt 
keiten bei der Verarbeitung. als H.264. Beim Ton setzt das Format auf Dolby 
Digital (AC-3) oder PCM. Außerdem ist eine 
AVCHD ALS STANDARD bestimmte Dateistruktur vorgeschrieben. Inner- 
AVCHD wurde von Panasonic und Sony ge- halb der Spezifikation sind verschiedene Video- 
meinsam entwickelt und seit 2006 als Standard formate erlaubt, vor allem 1080i und 720p, 
vermarktet. Inzwischen sind fast alle namhaften also 1080 x 1920 im Zeilensprungverfahren und 
Hersteller von Soft- und Hardware mitan Bord- 720x 1280 mit Vollbildaufzeichnung. 
von Apple, Adobe und Avid bis zu Canon, 
Samsung und Sharp. AVCHD ist sowohl Pro- MPEG-4 FOLGT MPEG-2 
duktname als auch eine Spezifikation für ein MPEG-4 ist der Nachfolger von MPEG-2, das bei 
DVDs und bei HDV verwendet wird. Der neue 
Standard soll eine vergleichbare Bildqualität bei 
008 HDC-509 ©) geringeren Datenraten beziehungsweise bessere 
= Bildqualität bei gleichen Datenraten liefern. Da- 
lerungsaatum 
v Gocm 28. Jan 2008, 10:44 für benutzt das Format ein ganzes Bündel von 
vGamsc 26. Juni 2008, 10:44 
u EuTrRaT.sEnc Ze Pure 100 hoch entwickelten Komprimierungsverfahren. 
v IA PRIVATE 26. Jun 2008, 10:44 
Feste an Non 2U Jam 20oR 10 So speichert es nur noch bis zu 16 Referenzbilder 
WFREIGABEN v Üu AvcHDTN 26. Juni 2008, 10:44 
Dateistruktur | Men nee 26. pur) 2008, 10:44 pro Sekunde und stellt die dazwischen liegenden 
EM THUME.TID 26. Juni 2008, 10:44 
AVCHD-Medien row" v Guam 26. Juni 2008, 10:44 Interframes mit mathematischen Verfahren her. 
EI Schreibtisch ” BI cum 26. Juni 2008, 10:44 
enthalten außer 48 hartmutt w 00000.cP1 26. Juni 2008, 10:44 
RER EB INDEX.BDM 26. Juni 2008, 10:44 
dem Transport- EZ EB MOvIEOg).BDM 26. Juni 2008, 10:44 PROFILVIELFALT 
El rime v maus 26. Juni 2008, 10:44 
stream auch mn I O0R.mL DB BE FE I Soweit die Theorie, doch der Teufel steckt im 
de ” DI sırEam 26. Juni 2008, 10:44 
Vorschaubilder, es = I 00000.MT5 26. Jun! 2008, 10:44 Detail: Der H.264-Standard erlaubt verschie- 
15 r NSVPL 26. Juni 2008, 10:44 
Standbilder und \rsuche | I 0000. vr EIER dene Implementierungen mit unterschiedlichen 
Diashows ie Bhjekue kei Fähigkeiten, sogenannte Profile. Die Profile kann 
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man in drei Gruppen unterteilen -— Baseline 
und Extended für einfachere Anwendungen, 
Main und High für gehobenere Anforderungen. 
High 10, High 4:2:2 und High 4:4:4 sind für pro- 
fessionelle Anwendungen gedacht und bringen 
höhere Genauigkeit (10 und 12 Bit) sowie verbes- 
serte bis unkomprimierte Farbwiedergabe. 

Zu den sieben definierten Profilen kommen 
noch Level hinzu, die weitere Details beschreiben 
wie die maximale Datenrate und die Anzahl 
der gespeicherten Referenzbilder. Eine voll- 
ständige Beschreibung von H.264 muss diese 
Informationen enthalten. Je höher der Level, 
desto besser die Bildqualität. Als Anhaltspunkt: 
Der DVD-Nachfolger Blu-ray verwendet H.264 
mit High Profile und Level 5.1. 


UNTERSCHIEDLICHE BILDQUALITÄT 

Doch gerade bei der genauen Definition wird es 
bei AVCHD schwammig. Denn die Tabelle auf 
der offiziellen Website von AVCHD definiert 
Profil und Level nicht, was unterschiedliche 
Interpretationen zulässt. Panasonic und Sony 
benutzen für AVCHD Main Profile und High 
Profile mit Level 4.0. Canon setzt stattdessen 
auf H.264 High Profile mit Level 4.1. Dadurch 
ist die Datenrate bei Panasonic und Sony auf 
20 MByte/s begrenzt, während Canon mit bis zu 
25 MByte/s zumindest theoretisch die bessere 
Bildqualität liefert. Mit einem höherwertigen 
Profil und dem entsprechenden Level kann 
AVCHD durchaus bessere Bilder bringen als 
beispielsweise HDV. Panasonic will zudem mit 
AVCCAM ein Prosumer-Format etablieren, wel- 
ches H.264 High Profile mit Level 4.1 verwendet. 


VERARBEITUNG 


H.264 stellt hohe Anforderungen an die Pro- 
zessorleistung, die selbst einen leistungsfähigen 
Intel-Mac herausfordern. Die Camcorder benut- 
zen deshalb bei der Aufnahme und Wiedergabe 
speziell für diese Aufgabe entwickelte Chips. Da 
nicht alle Einzelbilder vorhanden sind und damit 
ein vernünftiger Schnitt unmöglich ist, unterstützt 
keine von Apples Schnittlösungen AVCHD direkt. 
iMovie und Final Cut Express wandeln AVCHD- 
Material für den Schnitt in das Format Apple 
Intermediate Codec um. Final Cut Pro benutzt 
den professionellen Codec Apple ProRes 422. 
In Sachen AVCHD verlangt Apple einen Mac mit 
Intel-Prozessor. Für Anwender mit schnellen 
PPC-Rechnern gibt es allerdings Abhilfe von 
Drittherstellern: Voltaic (http:/ /shedworx.com/ 
volmac-home) und VideoPierHD (http://aqua 
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fadas.com/en/videopier) 
wandeln AVCHD-Dateien in 
ein für den Schnitt geeigne- 
tes Format um. Da es inner- 
halb des AVCHD-Formats 
Varianten gibt, sollte man 
sich zuerst auf Apples Sup- 
portseiten und in den Apple- 
Diskussionsgruppen verge- 
wissern, ob ein bestimmter 
Camcorder auch tatsächlich 
unterstützt wird. 


WAS MACHEN ANDERE 
HERSTELLER? 

Einige Firmen setzen auf 
H.264, beispielsweise Sanyo 
bei seiner Xacti-Reihe. Die 
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Medialnfo Mac 


Total Video Streams for this File: 1 

Total Audio Streams for this File: 1 

Video Codecs Used: AVC 

Audio Codecs Used: AACLC 

File Format: MPEG-4 

Play Time: l6mn 1s 

Total File Size: 1.36 CiB 

Total Stream BitRate: 12.1 Mbps 

SubFitie (Fag): SANYO DIGITAL CAMERA HD1000 
wVvideo Stream # 1 

Codec (Human Name): AVL 

Codec ourlC): avcl 

Codec Profile: Main@ıL4.0 

Frame width: 1 920 pixels 

Frame Height: 1 080 pixels 

hrame Rate: 59.940 fps 

Toral Frames: 57650 

Display Aspect Ratio: 16/9 

Scan Type: Progressive 

Colorimerry' 4:20 

Coder Description: AVC 

Codec Sertings (Summary)' ? Ref Frames 

QF (like Gordian Knan) 0.097 

Codec Settings (CARAC) No 

Video Stream Length’ Ifmn 15 794ms 

Video Stream RitRate 12.0 Mbps 


Xacti 1000HD benutzt für 
HD 1080i das Main Profile 
mit Level 4.0 und speichert 
die Datei als MP4 ab. Erst ab 
QuickTime 7.5.5 kann ein 


Rit Depth: 24 hits 


Audio Stream #1 


Video Stream RitRate Mode VAR 
Videu Stream Size. 1.34 GiB (990) 


Video Stream Language. English 
Date of Original Encoding: UTC 2008-07-31 15.09.33 


Info for:: SANYO005.MP4 


Mac diese Dateien auch ab- 

spielen, ein MacBook Pro 2,5 GHz mit 4 GByte 
RAM und 7200er-Festplatte zeigt allerdings nur 
die Hälfte der Bilder. Für den Schnitt empfiehlt 
sich deshalb die Umwandlung per QuickTime 
Pro oder Compressor in Apple Intermediate 
Codec beziehungsweise in Apple ProRes 422. 


FAZIT 


AVCHD bietet ein zwiespältiges Bild. Einerseits 
beruht es auf der momentan fortschrittlichsten 
Spezifikation für Digitalvideo. Andererseits 
reizen viele Hersteller das Potenzial in Sachen 
Bildqualität nicht aus. Problematisch ist auch die 
umständliche Verarbeitungskette, die eine zeit- 
aufwendige Umwandlung in ein Schnittformat 
erfordert. Abhilfe könnte hier Apples OpenCL- 
Initiative bringen, die bei Schneeleopard für 
solche Aufgaben den Prozessor der Grafikkarte 


benutzen kann. Hartmut Könitz/sck 


Eigenwillig Sanyo 
benutzt bei seinen Xacti- 
Camcordern eine eigene 
Variante von H.264 


INFOS ZU AVCHD 


Website des AVCHD-Konsortiums: www.avchd-info.org 


MPEG-4 AVC/H.264-Standard: www.itu.int/rec/T-REC-H.264-200711-I/en 


Apple-Handbuch zu HD-Videoformaten: http://manuals.info.apple.com/de/FCP6_HD- 


und_Sendeformate.pdf 
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Publishing-Tipps 


Publishing-Tipps 


InDesign, Illustrator, Photoshop, QuarkXPress. Von Claudia Runk 


INDESIGN 


m mehrere Bilder in einem Arbeits- 


schritt zu importieren, wählt man 
diese im Import-Dialog aus und bestätigt 


Bild bei Mehrfachimport ersetzen 


- der Platzierungscursor zeigt mit einer 
Zahl, wie viele Bilder noch zu platzieren 
sind, und per Mausklick wird ein Bild 

nach dem anderen im Dokument 


platziert. Doch was tut man, wenn 


ein Bild, das in der Warteschleife 
ist, ein vorhandenes ersetzen soll? 
Hier hilft die Wahl-Taste weiter. 
Man bewegt den Mauszeiger über 
den Bildrahmen mit dem zu erset- 
zenden Bild und drückt die Wahl- 
Taste. Das Zeigersymbol verändert 
sich etwas, indem der Einfüge- 
pinsel eingeklammert wird. Klickt 
man nun auf den Rahmen, wird 


das Bild nicht dazu platziert, son- 


Bildimport Mit der Wahl-Taste Bild ersetzen 


dern ersetzt dasjenige im Rahmen. 


x QUARKXPRESS 
5% Buch erstellen 
it der Buchfunktion von XPress 
lassen sich mehrere Kapitel in 
Form von Dokumenten zusammenfas- 
sen und gemeinsam verwalten und 
abgleichen. Allerdings lassen sich nur 
Dokumente aufnehmen, die nur ein Lay- 
out enthalten. Am einfachsten teilt man 
mehrere Layouts auf, indem man die 
Datei dupliziert und jeweils die nicht be- 
nötigten Layouts aus den Kopien löscht. 


In ein Buch können nur Projekte mit 
einem einzigen Drucklayout 


Layouts und kann nicht in das Buch 
aufgenommen werden. [311] 


Buch Verwaltung nur mit einheitlichen Layouts 


PHOTOSHOP 


Ebenen im 
Protokoll 


.. 
blicherweise wird im Protokoll 


jeder Schritt festgehalten. Eines 
jedoch will sich das Protokoll laut 
Grundeinstellung nicht merken: die 
Sichtbarkeit von Ebenen. Um auch das 
Ein- und Ausblenden von Ebenen zu 
protokollieren, öffnet man das Menü der 
Palette Protokoll - 
aktiviert man den Befehl Änderungen an 


Protokolloptionen. Hier 


Ebenensichtbarkeit dauerhaft machen. 


Ersten Schnappschuss automatisch erstellen 


m 


Beim Speichern automatisch neuen Schnappschuss erstellen ——— 
Nicht-Iineare Protokolle sind zulässig 

U) Dialogfeld “Neuer Schnappschuss“ standardmäßig anzeigen 

X Änderungen an Fbenensichtbarkeit dauerhaft machen 


Protokoll Auch Ebenen kann er sich merken 
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ILLUSTRATOR 


Tabstopps verschieben 


Wi; mit der 
Palette Ta- | Tabulatoren x | 


bulatoren gearbei- BET: 
tet und eine Tabelle F 


erstellt hat, muss 
opalte 2 


manchmal alle Ta- Spalte 1 


bulator-Stopps im 


x: [22. 18 mi Füllzeichen: Ausrichten an: 


Spalte 3 


Nachhinein ver- 
schieben. Damit die- 
ses Vorhaben nicht unnötig viel Arbeit 
macht, gibt es einen Trick, mit dem sämt- 
liche Tabulator-Stopps in nur einem 
Arbeitsschritt verschoben werden kön- 
nen. Dazu blendet man die Tabelle 
Tabulatoren ein, markiert den Text, der 
die Tabulatoren enthält, und verschiebt 
nun mit gedrückter Befehl-Taste den 
ersten der Tabulator-Stopps, die über 
dem Lineal in der Palette eingeblendet 


Mehrere Tabulatoren verschieben Mit gedrückter Befehl-Taste geht's 


sind. Durch die Befehl-Taste wird nicht 
nur der eine, sondern alle von ihm rechts 
platzierten Tabulatoren mit verschoben. 

Ganz ähnlich ist auch die Vorgehens- 
weise, will man sämtliche Tabstopps auf 
einmal löschen. Auch hier hält man die 
Befehl-Taste gedrückt und zieht dann 
den Tabulator-Stopp ganz links aus dem 
Linieal - alle Tabulatoren rechts davon 
werden mit gelöscht. 
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aufgenommen werden. Kapitel_3 enthält 
entweder ein Weblayout oder mehrere 


KOLUMNE 


Unter 


Energie wird immer 
teurer, ihre Erzeugung 
schädigt die Umwelt. 
Aber das ist offenbar 
kein Hinderungsgrund, 
sie für unsinnige 
Produkte zu 
verschwenden 


| Docs Screenshots 


Strom 


Ss tromsparen ist angesagt. Viele Geräte ver- 
brauchen immer weniger, so dass die Mar- 
ketingabteilungen bereits begeistert das Schlag- 
wort Green IT unters Volk werfen. Das ist eine 
erfreuliche Entwicklung - sieht man mal davon 
ab, dass eine immer größere Anzahl dieser 
Gebrauchsgegenstände unterm Strich den Ener- 
gieverbrauch erhöht und nicht verringert. 

Kürzlich las ich die beruhigende Meldung, ein 
Hersteller böte nun digitale Bilderrahmen auch 
mit Stromsparmodus an. Ist das nicht fantas- 
tisch?! Endlich können wir mit bestem Umwelt- 
gewissen Familie, Hund oder die letzte Urlaubs- 
reise selbstleuchtend betrachten. Jahrhunderte- 
lang musste sich die geplagte Menschheit damit 
begnügen, langweilige Bilder als Ölschinken, 
Zeichnungen, Radierungen, Posterdrucke oder 
vergilbende Fotos an Wände zu hängen oder auf 
Schreib- und Nachttischen aufzureihen. 

Bekanntlich hat das zu einer bedenklichen 
Stagnation der Kultur geführt, schon deswegen, 
weil man diese Bilder nur bei ausreichender 
Beleuchtung anschauen konnte. Wenn der Tag 
zur Neige oder das künstliche Licht ausging, 
war Schluss mit Kultur. Insofern dienen digitale 
Bilderrahmen nicht nur einer Verlängerung des 
Kunstgenusses und stehen auch dann für ent- 
spanntes Anschauen zur Verfügung, wenn man 
morgens um halb vier mit Sodbrennen auf- 
wacht, nein, sie sparen auch Strom, denn man 
muss nicht extra eine Lampe einschalten, um sie 
anzusehen. Ihr einziger Nachteil besteht darin, 
dass sie noch relativ klein sind. 


Leuchtendes Vorbild Illuminierte Bilder sparen Strom, weil man kein Licht einschalten muss 
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Doc Baumann be- 
fasst sich seit 1984 
mit digitaler Bild- 
bearbeitung am 
Mac. Der Autor und 
Kunstwissenschaftler 
schreibt seit 

20 Jahren für 
MACup. Mehr unter 
www.docma.info 


Rembrandts „Nachtwache“ etwa ist 1:1 vorerst 
nicht drin. Aber mit armdicken Starkstromkabeln 
wird sich auch das irgendwann mal machen 
lassen. Das sollte uns jedoch nicht verdrießen, 
weil unsere Van-Gogh- und Chagall-Poster ja 
auch nicht im Originalformat überm Sofa hän- 
gen, sondern verkleinert. Da darf man sie für die 
digitale Präsentation durchaus auf Ansichts- 
kartengröße runterrechnen. 

Außerdem litten die Menschen früher darun- 
ter, dass ein einmal aufgehängtes Bild über Jahr- 
zehnte hinweg mit ermüdender Eintönigkeit ein 
und dasselbe Motiv zeigte. Dass es im Laufe der 
Zeit einstaubte und in Raucherhaushalten zuneh- 
mend ins Gelbliche spielte, kriegte man wegen 
der Langsamkeit dieser Prozesse kaum mit. Auch 
damit ist jetzt endlich Schluss! Mit einstellbaren 
Betrachtungszeiten können wir uns Hunderte 
von Fotos anschauen, bis die Speicherkarte 
qualmt. Wenn nichts im Fernsehen läuft oder der 
Bezug vom Sofakissen auf der Fensterbank in der 
Wäsche ist, bleibt einem ja sonst kaum etwas an- 
deres zu tun. Ist man nicht zu Hause, beschäftigt 
die bunte Abfolge Katze, Wellensittich oder Gold- 
fische. Auch hier steht der geringe Strommehr- 
verbrauch in keinem Verhältnis zu den hohen 
Kosten eines Tier-Psychotherapeuten. 

Mal im Ernst: Wer braucht einen solchen ener- 
giefressenden Mist? Wie ernst sind die Jubel- 
Ankündigungen der Industrie zu nehmen, dass 
neue Geräte mal wieder ein paar Watt einsparen, 
wenn an anderer Stelle überflüssiger Schrott in 
den Markt gepumpt wird, den zuvor kein 
Mensch vermisst hat? Die Frage ist natürlich nur 
rhetorisch gemeint, etwa in dem Sinne, ob es 
angemessen ist, dass die Banker der fünf größten 
US-Investmentbanken allein im Krisenjahr 2007 
Gehaltszuschläge von 39 Milliarden Dollar einge- 
sackt haben. So oder so- Markt und Kapitalismus 


werden’s schon richten. Doc Baumann 
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